
I^a. ^^-A V^-c

tVsVr^ '^A0rH4A''^T>'T. Co^L^^ Cf(L ; ^Ht-fG.S, />/U AO ; M^6-( 9^3

" i iRIJüB

\

';?^



.1

o

c
^ujL_Il^

ß

CJUL\/> /X-t^c^^

/9^3

n &\Aje.lA^

H P^HiJJi^i^iJXvu,

hL^U[At^ Atoy^ ZijeUoL_Sr^!-«^ ^-^hM^yi ( /V. <fr' ^ ./r/ <.</vei^^^.
II

c

:Si_J^Ai^^ ß > a^_ ^^^£JÄ^^

JLL^rJlA. f^:ry'>-llAjLAX D^ 3.to.

o





> »^

^ '

COULEURS ET LUMI^RE DE FRANCE
PARIS - Notre^Damq

vue du Square Rene-Vivfnni

7'U' di

'\'

^t^ l^l

E. K. B 572

^L\

'

0)

>

o
o
(D

REPUBLIQUE FF

1/

V ',' , ' (

/

./m^ \
"•tclltlons d MW^YVON'f 15, Ru« Martel - PARIS 10*

^'Weproductlon 'nterdite - Pnnted In France

\

t lÄ

fi

V

. (



1
' f t

cU, A^^. .ik.

'4^'iu^ maA ^ct^'p'yu rAi^^W 4iX^^A/ ;^^/

JVp>lt<tt<t w,:t^ f:^iM<fhä, T^'^ t»-*^

k^l

i^MtM»' "Wii/rtwaM/».

\

t r«^ » 'S-

t

<

r^

iMMMMMHi



i

'l V^'jJjl/i fi
"^ Mi*m ^\aa< 'vn^-t<-<(/riMtf'^

't^t^ ^M

^Ji If^cfk ^y^ ^'^ ^^ '^ "k^^

^
»»•i

i

t<

mm*

(



Y^^dr /äcüi^ "^Ai^ Oythfi^i^ MißMi^ TW^J^i^^

\

'\

TMycia i/^i^ AMi-

'u'pUi ^^ ,

'^"-^ "

DlMdA.

f/.)

< ' ^^m i M Wi ^ W . M mW m ^ n F ä

'/tvtt

?
<^I< 'W fi>/vi'«^^ '^rUuA'/k. da ^-

'trydÄiciMt At«^!t«»^ ^«^ >vVy<!(^, /<^ M'^i^

-14«.

J4i /fiv^ '»*^^ -^^ ^

I

i«l/t(.|j a%'f
yVuS'W "^OA^^"-^ mcf^'i ^%,

^t^^ ^"oÄ /^4K^<t^(^ 4t
^uuuOiJ^^ ^

ff/}4^rre^ ftfM ^MMh

f

^

?:



'!

TI2 ^^^ '^'"^1^ '^ 77^f^

'

jUu^ ,'Ji^U^^'^^
'^'^ ^

:^w^ £jAiÄ
I

i^^ A^,^ ^<
<i^p^ MiJyiAiMit ^^

pIjimJ/U /n^

'diu

7::
'iAf

AnU fi

4

f

I



/

/

MiM^

/Ml

/i/^M'A

Ii4di\^i ^ .i'xh^täiou

Jii^di

^^^^•eÄ .^.MW^ ^^^^^'^^ ^•

AUM/Tj

\

^ t *
'»./

<

Ti



r.

(

/^M^/r

\

I

u«^ /i^ M^mi^ WA- ^«f^'-'̂ f

\

f
>Ci

ft:



f

StraBe, Hausnummer, G«b«udeirll, Stockwerk oder

Fo*t»chlleflfa< hnummer,

bei Untermietern auch Name des Vermieter«

mrerk oder PostschUcßfachilMbi

>•'•

V

Straße, Hausnummer, Gebludetell, St3ckwerk oder PoftschUcßfacMWhmer,

bei UntermJetem auch Name de« Vermiete»



4
y

y^

ii(

4^'rm^

i»VV *Ji,w- :tw^ fuv^ ,' |U^ Ifj2w<

>*.^

$y

" U.JBIR



Absender:
hl-iU^

EuWl-'odcr Lci^ostjWohnort, «uch Z

Straße, Hausnummer, G«b«udelctl, Stockwerk oder

PottBchUefifachfuminer,

Ics..^ .-

'?-rf

\



W4 «i^ -^^ ^<jJkMuJlMM rrk%MjUi

^

^',/ '»/ii/^ IuMA

*»»'v^
>(?^''^,'^^^

#

1

\



•

/

'*<*//;:.

•f

\^ /nUc 4^t^ ^mc

«

'r.

?t-



YMU^M ^mI a^<l MuH A^f' ^'r ^;'^-

A' J.'. Az *-'^ '^^^^ /'^M.^M^ J/^fM^^i^. ](^t^^
•rvH >v»^ y^-t ^ .-^ // c / /»^ /7^/

w,t/^ ^«.«M^y- ^.^Ä/T ^^ '"*• «;

AVU«'

/%/t4/

^ i\.j

n-



¥ /«^ tq^

^Wt</^ I ^<M ^Ä^it/«*

M«»*/*^

>«*A<

-^/Vt

^ JTu v^ .w.-- -^7;^

'

/ .v/ At4^'cA M.ctA •-«'K^t4<

«4

f *r.

n-



I

jtUA?
V^ V

I

al

t
'ru

fc

^



• —*iw-*i

-̂^

\

i
'».rf

".^mmmm



!

» \

f
(^4<hii€.u^

a30W3iV««3Hi5

. t c.

I

t

r<

4

AaMüMaMWMa



V,

__

^

-t^ M llfu )iU iaM.yi ^- ^ WiT...^
/

^/n'^( (HC 4. Y'cumJ\^^^ McteU^î cvucLj. ')Mtr>U
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rlesun/^ von der tehelss^nc^ bis aar ^^bbhW.Kent fand ich stofflloh
1 er li ochenstundcn durohführbet.Aber freilich verbunden
It 'bangen scheinen mir '^ stunden aussichtslos wanlg# ^i% können

sich wohl noch erinnern, daae mir elmat für el:ie stündige .bung
ICBUTi irgend ein Hoff knapp ge ug W8r;wir hoben doch manchael ein
göizes sf.niestar nlt ein peer elten Kant oder .^plnozö zugerbrooht,
und Ich halte des noch für das einzig Rlchtfcge, 'To cover ground*'

erschelitt mir für Übungen lacherlich, da esda nur auf Intensität
und nicht auf v. Itenzahlen ankom ^en dürf# Auch f-Jr olle Ihre an-
deren )echrlchten vom philosophischne Leben In Berlin meinen
hestan i^enk, Ebbl .ghaus aus -arburg, enke aus Hamburg, von . Intela
aus ?^ainz und Sprenger aus Tübingen ebenso wie Schöps aus Frlangcm
Berichten mir auch sehr aufschlussreich.

Ich freue mich besonders^dass Sie noch so nah -Tiit Edith
Jfolff befreunde tsind.Bitte sogen Sie ihr deshalb so nachdrücklich
T!asp aar unserr^r aller alten I reundschoft heraus können, doss
sie ^air lein lanprrs r-chweigen keinesfalls verargen soll.Aber ich

i/; ertrinke buchstäblich in Korrespondenz lalt i^uropSjAfrlks , Asien,
/N fmerike und sop^or Austrsliss und Tiöchte ihr auf alle F^lle xhr
^ rls ein paar schnell hl ßreworfene Äellsn schreiben. Ir. Fröhlich
f konnte Ihnen hoffentlich berlchtaa^dass ich mich noch als einen
<v.,durch8us rüsti/r^en Breis fühle, aber sonst ssh ich ihn ja leider
"^ nur ein^l In neinem eben. Ich bat ihn bri^ens sehr,rrlT olff

zu beS'Chen»— Bitte schrelbsn nie doch rs. Charles F.RoblÄns , /iW^-,^
Llewellyn ^ark, '"est' Orange , New Jersey, USA einen netten tnglischen
Denke ebrief für dös Gare Paket. Ich hatte (Irlnpl ch gehoITtTSesi
sie bei ihrem weltreciöhenden finanziellen FAnfluss eine Eouar*
orponlsetion :it ' ersönd von Cere Paketen an meine Ireundr. auf-
bauen würde, ^'a ich das geldltch mit den Verpflichtungen gegen
3 ^Dmlllen von ^er^öndten nur viel zu unzulänglich durchhhalten
kon »Aber das ist im Augneblick leider eine Snttäuschung geworden,
belebt sich aber hoffentlich bald igst T^ieder auf Grund eines
ausführlichen Briefes von Ihnen an Mrs.RoUlns,ln de» -^^ie ruhig
die schlechte Ernährungslage disktret schildern können durch An-
gabe von -^^atsochen. - - Proffesor Alfred erner kenne ich
leider gar nieht(w?.s tat er ausser der lphilos.ßibH?)lch hebe ihm
eher sofort nach irmpfeng Ihres letzten firidfs durch Flugpost
mitgeteilt, das ^ ich ihm sehr gern einen Aufsatz für die ghiloso-

'».rf
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Ihr^faehrüännlsches Utt«il" üb«r den ArtUJ4l recht bslä zukommen lassen
lassen" Und danntkönnten Pie fTeundllchst bei der Ahmerkung ?

über dle^be-cheldenere" "Analytik des *ersto des", die .elte mu-
d.Frit.d.r Vi nunft,Ant8n<^ der Dialektik, einfüf^en?Ich habe hier
In den 'fi'dern keine Kr d.r.V, Wehn Sie ^"le Parenthese über

^ Görln« auf ^.5 unangebraoht halten sollten, streiche Sie sie bltH
N A aus. Herzlichsten -^ank.

Ah. ""rden die phllos, Studien übrlgt» noch eine kurze Besprechung

\ / von nlt über aul Hofmanns r inn und geschieh te brin'^en^ Ich

\ kritisierte nas Buch el- st im r.lnd .CtmbrlJTpi» an elr.l?en Punkten
\ -^ zie-ilich* scharf und iiöchtc gern n )ch dt« durch eine ölig« i«intre

^^ > blossen iberblcick gebende Rezension wieder ausgleichen. Hof:a8nn
^^ Tsah noch beide Bespreohungen.rie 2, konnte in den ReseerchcPhlloso-

ohlqueinicht mehr gedruckt werden^wel 1 Hitler gerade bei der

^.. .1»^ m, ,^m' A raar«ohlertt# /
ß
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21^1 itosaechueette AT«nu« NB
Withlnf^ton ?. D« 0*
.AugUBt,1946(^Oftt' r • OcburtBtPß \

•In lleb«r airr Dr# Shlero,

Sl€ wirdtn sich schwer nuaafil«n k'^^'^fy^^ wl» «6hr ich
«Ich über Ihren eueführllchen Brief vom ?• Jail freute. Ich hotte
•chon bei •»-*—- - ... .... . ...
Ineeleti
wallte eben

t .» ».,

"Lassen
ttn hQt

'«1

•ß

. Salmut l/iicowBki, der mir k:*rzllc! von ( ' }df>.nbure 20,
25 schrieb, ßjigcfregt, ob tr Ihre Adresse ?,ucf!te, tind

ijBsoftlbe 1 ei'^ei Drl-sf an Kurt Vcin ' 't tundsj' . hrdt.,
in), LahnflrartRn.

Li«bir Pititi.df ich r^^olit« fa*t nlt d^n i.lten aud«n a«ein:— unc uuB«r«ti ichönfer df-nkeii, ducs cr'une ßu^racht erhol-
bis zu dUaaai Auganbiick I wie oft d; chtc ich d rnn, daaa
ijesund" waraa, um vou der : cal-Jlricgßauischi .« r«.aa un 'e-

»ohor^n zu bleiben. Und t?i. s Ist daa nun für ein wirklicher freudan-
teg für Meine Freu und nich su h^r-n. ^ie Ir erlich m\f' orte br r
( uch fiuaaerlich un/»«l)rochen uia den BixeaaBbbat. dieoe uniclueaiaoha
.rülpurp^ienecht der deutaohen Sau-Romtintik überctcnden htbanl Auch
daaa Jüdriera Ihien zur Habilltotlo zurit, doot: l6 bi,ld aech Berlin
zu ko ; )on hoffen, und vrie ich feot u...x:. iti. uoc. .c> .JLi -iebcrt
baldigst auagazeichnete Arbeit f ir die
kll'u-'t doch relativ trüLtlich,

tctudiöu leisten cn,

/\b r vtiT fühlen nur nu aehr mit Ihnen, vie aalmer vmä
cchwcrz c?cr :."l~i.xl Jetzt oft über den zeretörten deutschen 8täidt«n
häna»n nuee, Bitte loccen iUe uno deshtlb freundlichst wissen, «•
wir Ihnen bei einer 1 v {^innren . inlodung z-^ ^-ee oder zua "einfuohan
Abendessent (wie es in aiencr JuMsend ao hübsch hieaa) an i^ebeaaiaittel-
ptik&t&n onbieten kömxeair

Mit Ihre/a Urteil über Nietzsche konn ich wehTcchcinlich
nicht ganz Obcr'sin.-tl'nacn. ;'if scheint aoch i:. r, daaa hOahatana ei-
nige ßndunfpn im Denken seiner lotsten Jrhre - r.ach * .5 - besonders
dl?, blonde Destie.f <r einige &zie besoudera bri-uchbar w ren, dasa
n'~! sich gerade oT«r dcreuf nicht gern berlef,uad düss woöl keiner
der Trroaian lleziftihaer'* irce d eine iieruftung uuf .^etzeche banötite.
r^ie "onden Blies, •« sie bruuchten-in ihren etzgerherzen selber und
den nderhell deTon in genügend öChlächterrai istern kleineren Kelib-^rs,
die ebenfella von kei-er Kletzache-i^ktUrc u id keinen Truck elaar
dpsitii^en Jtletrachetitriosphttreanfeekränkelt «? ren. Und der betonte
'-^tl^rraeniaaus, AntinctionLlleu o, aitisozlßliantta und nti- ntise-
mitlsraua des Pbll080|>he psscen je ouch nicht 'ir *:'!ir''ljewegung'».

"einer cinung nadi het letz. ":e in der l.uid aittle-
ren Perioda sei er . haffer.a beaondra we tvolle Beitrag* zur fre^i
der Vitelität uid ..cht in der uthlk gagibaa. .ix hat danlt waaant«
llche Korrektive zu populUran «.inaeitlgkeltan der herkiJ: Ichea die-
lokr ticchea und christlich- jüdischen 'ii^thlk voliao^a. .,.,.. meiner
Überzeugung nach ist die einffache j-di tlfizlerung von gut alt aüte
und von :'ßcht alt Ibcl urüialtbor. Wi« ich 1943 in einea -Qfaots
'Ig Power X-i-JorGl"? in ^'ducnti': .il Forum zu zeit^en suchte, die ßehei-
dallnia zirisehen ?^ut und böse li«gt vle taehr zwiaehen .aschtvoller
Güte luf dfr einen < llebloaer locht wie ohmaächti^er Oüt* auf dar
and ren cite.

Abr ich a ehta Uiaan neine lialnung Ja nicnt aufdrängen,
vor lilleu nicht in einer so unzulänglich skizza vhef tea Fora* Und
damit bin ich Je ii«rhln bei den Dingaa angilaagt» die Sie yie-nich
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. ij««i<r«ti .it;l«r-int«rfaiS«o nicht oafhlr .en
di66« «oröbroaner ilch nicht /Di Ur Jnlvareltät
«•gß«rls««n, 00 Wir« imIh cyctöüittl -ühto Hftupt-
illS£|ll Sfiü ^^""^IJgjH Gxhf.lten wü.) h«ata
t>o QDdr «0 :^t« loa voM»rt nu» 2 wtltere Bände

or, <l und nach
TU .v-jwi^ti 6n. 'lätten
i«rll ! '! Ihnan Allan
wark(dL o^l ; n xitel
wchracholnllch fertig, ^ ^ ^ w^*-«*-Minar Oaachlchte df.r lodernen Bthlk abaohllsGäen^ dl« hoffcntilchlla
»•eiifl hr iilar eagliich «Taoheinan iiardsa, Jic - rdan v. hriohflin-
llch sxatauit oc]€r aogar ohocklart stin; ole he ' . na bald« vaa
Jaraiay »«^the« von rtom ich vichtihte» hendoohrirtll h. fetarlul suaepfiton laal veröffentlich«, unö von dem Ich f')r dtn er'- t-il''»'rlM.-chflti
ünterbrn -«1 er clrener. ihaorla.wl« ich ouaffihrli' nair ''lernt
!lf?^ ''''i^ . ? ^.^ ei_^am aßdars' thlkcr der . elt -^^^cüi J. ;ü Iz zwel-rei.cc 1 „, ie nir uolurab l -nlverBli;y hier ouf ^run-: der »

"" tll-chung ei c: r.fccalcürztcn pltila aal : .lif^tc, c r - chcrrelna
tzt "rordea*

VO'
Ich
end

'-''G. thonc c^legandan ArTsöltenW. i^r ^111,? ui\t6rßc>'
freue nich .ehr euf Ihre Kritik dlacer dlcklelbl
ren Arbeiten cus den let: ten ^ahi' .

u Her slnar

für
Und nm kurz <1r t.llrc-jiel fjt Bio hi: .-. Wir verlle rsen Än/»!'^ ndöeßßen ?.- rrnherzire ^ctfreundechf^ft während voller ^ -xilojahra rix *

lni.Ki>:er beciond rc denkber bleiben werdcfi. i-n r *^

l'^J9j unO -ü uneerep
^''^. tT^T®""^L^x*.^!" 2.cn<ai.cche Kollese. vorher öle Berufan^ LlebeftaOE die unlvercit t DlrialnghGjn f^raichert. Ich hette noci- -r hofft daaaeuch für Utltz de ein Plotz «cfu.iden vürde. ..her ütitariit'r ich dee-wa^n In btet|wechßel stond,ko i te sich nlfcift reech ee uf? von i^re« Ioe-
raleoe-. u .ö würß« eo vor. den röscheren liltlcr feet.r^hi>lten.^'r iot abc-
tPlc ich InzwiEchen von Kosck persönÄich hörte, elückllchcr^eiae noch

''

om Leben. ..eia Glück tr r cß Jedenföila, düss Ich uniivtslbbr vor deaAufbruch öGß ?, cltkrlsß« cn ein klei:;cc onierikßnisc.haj OoTie« 10 Jiel-len wastiich voi. PhilDdrlphic und lo inute u von V.o " .^ köhlero Colle«berufen ^r. Dort Isbrte Ich bic 1941. Dr.nn rief iaic. i Ac-elch.der
de I.;: Lioporlan of Conffreaa ^ -r und später /.cslatent .-ftcr-tory 'f stetela ..tntc Dcpcrtiacnt ?:urde,clE Concultent in rhllo x ^1^ Iibriry ofCongrese und in de icclben J-hr :ho los < nn und lonoxeur ^e^sr, denfrü«
heren frcn^.ö X chen .tcotflsflkretonr cIe ConGULt?: to in rrnfjulc, re PtFranch i.l.erdurf , Sie werden sich wohrecheinllcy wa -fern.daaa loh drshelbeelt ^/^'^^«''.{niit .uione' von ei xel-ien Vortr:.-sn in riaceton Jniverslty.Cola r ir •iverslfy, ix-nford University.Cßllforaicn: und Univereitv of
WeEhi:'-ton,.-^-Ule,oi r,tlll-n Oaann, icalll ./nivrrrdi / , 'al'kslae re -u-lare Lehrt •••tlekeit -usUbte. Aber ^»aE Ich bieber vo.i a..erikonischen Unl-
VGr-ltatGT). kennen lernte, »etzte ;ai<5h so u-enlj^ u d hitte -Jch vor cllem
CO sehr von jaelner elprenen Arbelt rbrehelten. dees icn -ine .1«t?l"e
ntellu bisher fllr die bei -veitara jtiga** - isu,.?? h^lte . ' i^. Llbrory
of (;on er ißt jf!tz,t airht nur die ^r-aate üibiloth'ek der elt. scrternauoh (»1- beconclcrr; rcrcc Z^^ntrun f^r Vortr^ -.unö ^-o Z6 -^ ? 4»

j ivlt^.ten.
yfta mlner elre en illbliothe», die Sie je jron? ut kennten, Ifot.e ich
leidr.r nur eine

. -eil r«-ttea. Die chrzchl der abrlgen /gebliebenen ßända
sln-^ in elneti berodneren Hcut. drr ünivf^rcitct Veriaont aa \ sc- «"nL ' Ohomploln : ' • der o "

. ^n .;reüze t.af «ae teilt, ei;--«
Lßkari&beln 1

:
.?,.!.• ;ttre .Book Kooia d«r .Library of ^Q-i'Srccs-«B- 1", Ihre j^ eher nicht verloren hLi^G . Tir)li,...lfclY ;.l.u.

reicliw und sehr teuren Lande leider Über . Of.ig batichei*
Sic vo

; Ihren Vortr&iwn «5tc.in .f;utt«nBrt i^be-'? Bitte ^^
Hei fr if,'rtriann hersilichut vou ur, .. r. ..i£t,4ow.aob<»ld ^"^ic

Igu Z^q. froh,
Ir in diesem

- ii . Kön lea
jei; le Sr«
liiit ihm in

1

lontGkt rji d. Auch für ir-^erdwlerbe -cchrlchten über ührlstlt»; üekle,
rxledr.^.rger usd betsoidera über ..(.nfred oritz trb,;ieches i^cbm Und iba

^'.ff ^-xt Ich Ihnen eufc herzlichste dDnkbbr.
In olter,hirzllcbat6r i.reundechif t Ihr

.,>
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DttPhlloE. Hugo ^'hlers otcnd fast wihrend dar gp .zen

Zelt ra«ln«T Lehrtätigkeit on dr.r Berliner Ünlvereltat

von 1925/35 In nohem Kontokt lit mlre
/»

Er bereitete sich schon durmls gleich noch seiner . romo

tion f'ir «Ine spatere UilYersitätelehrtätigkeit vor; und

so^obl Tieln verstorbener Kollej^ Arthir Llebert wie Ich

selbst versuchten, ihn li seinen -länen nöch besten riften

%u Vest'^rken,

In d^r klaren «Seredll Ug elt seines Cherekters, die

ch Inmer besond rs liebte, nahm er vor a.d nach den

Beginn der Illtlerherrschoft el ;e «Itideutig üblehnende

Hßltung «um "'atlonolsozlölismus r 1: und stellte deshalb

seine urspr inglichen .läne von 1933 ^n zurück. V le mir

eter Arthur Llebert nech seiner Rückkehr nach Terlin cchrleb,
r

rr schätzte Dr. Ehlers so hoch, doss er Ihn in seinen Hobi-

lltfitionsplönen nachdrücklich zu u .terstützen wünschte und

ihn zur Mitarbeit am Wiederaufbau der ;:öntgegellschtif

t

heronzuzlehen suchte.

Ich w^irde mich deshalb aus erordentl ch treuen, we .n

dieser Juge, aufrechte, sozial gesinnte, kenntnisreiche u d

l)ep^bte DF.nker recht bald eine fruchtbare Lehrt*itlgkelt

on der Universität Berll eröffnen könntt.

/

Dr«Davld Beumgardt
früher üte,Otr*rofer or
der : hllosophle an der
Vr.lversltät üerlin
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Stuttgart W., 26. Dezember 1955
Hasenbergstelge 5

(

Lieber Herr Professor Baumgardt!

Ich habe mich sehr gefreut, von Ihnen nach längerer Zelt

wieder einen Brief zu erhalten. Zufällig habe Ich am selben
Tage den Pllm "San Pranzlöco" wieder angesehen (vom Jahre

1937) t so daß der ganze Tag In amerikanische Farbe getaucht
war. Ich nehme an, daß Ihre Wohnung unmittelbar an der atlan-

tischen Küste Ihr ständiger Wohnort Ist, da Ich nicht glaube,

daß man dort eine Universität unterhalten kann. Ich entnehme

Ihren Zellen, daß Sie gern wieder zu der Vorlesungstätlgkelt

zurückkehren, während Sie vor Jahren einmal äusserten, daß

Ihnen der amerikanische Universitätsbetrieb und der Zuschnitt
der Vorlesungen nicht zusage. Ich denke auch gern Immer wieder
an die Zelt der Berliner Studienjahre zurück. Leider haben wir
In den vergangenen Jahrzehnten sovlele Krisen durchgemacht,

und wir können auch niemals sagen, daß wir aus dem Gröbsten
heraus sind. Ganz Im Gegenteil! Daß wir jetzt seit 1945 zehn
(angebliche) "Friedens" -Jahre erlebt haben, Ist wohl nur der
Tatsache zu verdanken, daß die Sicherheit die starke Tochter
des Schreckens (nach dem Ausspruch Churchills) Ist. Sonst wäre

wohl der Krieg schon längst wieder ausgebrochen. T.ach den Zel-
tungsberichten bemüht man sich augenblicklich einen Modus zu

finden, um die "milden" Waffen des Hitlerkrieges plus der tak-

tischen Atombombe In Aktion treten zu lassen, wobei man aber

noch nicht sicher Ist, wie der Gegner den Krieg zu führen ge-
denkt. Vielleicht findet man noch Mittel und Wege, um vor Aus-
bruch des Krieges bei dem Gegner sich zu erkundigen, welche

Waffen er anzuwenden gedenkt. Denn einen glatten Selbstmord

wollen ja die beiden Partelen vorerst noch nicht begehen, ob-

wohl es logisch durchaus möglich ist, daß man sich eines Tages

doch dazu entschließt oder daß die Menschheit durch Kurzschluß

trotzdem In den dritten Weltkrieg hineinschlittert.

I
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In den beiden vergangenen Jahren habe Ich, wie Ich Ihnen wohl

schon schrieb, Im Klett-Verlag an der vSchaffung eines franzö-

sisch-deutschen Wörterbuches gearbeitet, das zu gleicher Zelt

mehrere Gesichtspunkte berücksichtigen soll und über ziemlich .

alle Gebiete des praktischen und theoretischen Lebens sich aus-
]

dehnt. Die Arbelt war also ziemlich vielseitig und hätte eigent-

lich von einem ganzen Stabe von Mitarbeitern bewältigt werden

müssen. Zur Zelt habe Ich mir eine Störung des Sehnervs zugezo-

gen, so daß Ich zwangsweise die Arbeit unterbrechen mußte. Mein

Augenarzt, de« loh hier In Stuttgart konsultierte, riet mir drin-/

gend, zwecks gründlicher Unter8uch;lJung des Falles fUr einige Zelt

in die Universitäts-Augenklinik Tübingen, das wissenschaftliche

Zentrum des ganzen Landes Württemberg, überzusiedeln. Nur In den

Weihnachtstagen befinde loh mich in Stuttgart, um mit meiner Mut-

ter und meinen Schwestern die Pesttage zu verleben. Ein ganzer

Stab von Ärzten hat sich bemüht, die Ursachen deaf plötzlich auf-

tretenden Sehstörungen zu klären, Ich werde wohl noch einige Zelt

In Tübingen zubringen müssen. Es ist das erstemal In meinem Le-

ben, daß Ich In einer Klinik oder in einem Krankenhaus leben muß.

Ich habe noch nie freiwillig einen Arzt aufgesucht, denn als ich

In meinem siebenten Lebensjahre die Masern hatte, habe ich natür-

lich kelneh Arzt gerufen, sondern das haben meine Eltern besorgt.

Die routinemäßigen Untersuchtngen seitens der Militärbehörden

und sonstigen Verwaltungsorgane zählen ja In diesem Zusammenhang

nicht, da man sie unfreiwillig wie eine Paßkontrolle über sich

ergehen läßt. Ich hoffe nur, daß in absehbarer Zeit meine Arbeits

fählgkelt wiederhergestellt ist.

Über das Verhalten von Welnsohenk Ihnen gegenüber kann es wohl

nur eine I/elnung geben. Wenn er so gute Beziehungen zu Buchhänd-

lern hat, hätte er wohl, selbst wenn er mit Arbelt sehr über-

lastet sein sollte, Gelegenheit finden können, Ihren Wunsch zu

erfüllen. Ich habe Ihm mitgeteilt, daß Sie über Ihn sehr ent-

täuscht sind.

Für das neue ffahr wünsche Ich Ihnen eine recht erfolgreiche Vor-

lesungstätigkelt an der durch prominente Dozenten so Illustren

Universität. Gern wäre Ich unter Ihren Zuhörern, wenn es sich

ermöglichen ließe, einen "Aueflug" (um Ihren Ausdruck zu gebrau-

chen) nach Amerika zu unternehmen.

Mit den herzlichsten Grüßen

(

bin ich Ihr

4lä^
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Stuttgart, den 21. September 1957

Silberburgstraße 91

Rosenbergstraße 186

Hasenbergsteige 5 f
IC,

Kurz vor Vollendung ihres 9t Lebensjahres ist unsere liebe

Mutter ANNA EHLERS, geb. Berg

nach wenigen Krankheitstagen heute nadit sanft entschlafen.

In tiefer Trauer:

FRIDA EHLERS
KÄTHE EHLERS
Dr. HUQO FRIEDRICH EHLERS

i

«*•

^ Die Einäscherung findet am Dienstag, dem 24. September 1957, 9.45 Uhr

im Krematorium auf dem Pragfriedhof statt.
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STUTTQART W. DEN 29. JANUAR 1963

ROSENBERQSTRASSE 186 \

.t«".

f

• <

UNSER LIEBER EINZIQER BRUDER
}

w

DR. PHIL HUQO FRIEDRICH EHLERS

WEILT SEIT HEUTE MORQEN NICHT MEHR UNTER

DEN LEBENDEN.

IN TIEFEM SCHMERZ

FRIDA EHLERS

KÄTHE EHLERS

DIE EINÄSCHERUNQ FINDET AM 1, FEBRUAR 1M3, t2.00 UHR AUF DEM
PRAQFRIEDHOF STUTTCJART STATT.
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ina Bean Salad
Ulis deliciewt ii«w Dwck*M way

!

^

you*ü »erve it agtUn and againy once you*ve ta»ted

with freahy iangy DUCHESS SALAD DRESSING

\2yi cups cooked iried lima

:up dried uncooked), one cup

ie4 cetery, \/i cup cubed luncb-

or harn, Season wiib a liiile

^ttion, $alt, pepper and prepared

\

because it's made the same way famous

chefs make cheir dressing— from cosdy

ingredients, expertly blended and beaten

in small bowls. And Duchess is always

fresh because it's nished to your grocer.

a Gertnan pannikin. As soon as the tea was
ready, he huried the fire. One could not be too

careful. He munched biscuit and sipped hot

tea, and feit fairly secure until a distant flicker

of light mocked him.

The light steadied while he watched it, down
below on the piain. For a moment it urged him
to saddle up and get away from here, but he
held oflF, distrusting all first impulses. The light

might or might not mean soldiers. If it did,

there could be other camps of them. It would
be dangerous to go riding blindly on through

the darkness. Better to remain here. But he

must find out what the light meant He buckled

on a belt and pistol, hung the field glasses

around his neck, and went carefully picking

his way down the long slope toward the piain.

The light began to take on the squareness

of a window. It was an hour before he worked
close enough to sce that it was a campfire

with a canvas shect stretched behind it as a

windbreak and heat reflector. He tried out

the fiel^ nrlac«"»-

\

h

>^M
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may iae sqüärc, tfie inciex nnger conic, tKe

niiddle one spatulate, the ring finger Square,

and the little one pointed.

This band also combines many of both the

good characteristics and the shortcomings of

the other types. The versatile-handed person
has great potcntialities for accomplishment
and success, btit he doesn't often develop his

talents. He is likely to be changeable and
restless and to lack stlck-to-itiveness. How^
ever, if he sets a definite goal for himself and
follows it doggedly, he can gain bis objective

in life.

ALBERT

EINSTEIN

A
fr.

TN reading hands you must always bear in
" mihd that no two hands are alike—not

even your own left and right. One band may
be larger than the other, the üngers higher

or lower set One digit may be more devel-

oped; the Position and number of lines may
varv Knr^ /it^' •-' -

\ ^^tf-*' o*- changc

I

His are the hands of the born musicion—wide-

polmed, short-fingered, but strong, flexible,

sensitive. (His avocation is the violin.) In her

sculptures Miss Shaw frequently includes some-

thing that is associated with the subject's work

or hobby. When Einstein was sitting for her,

he Said, "My only weapon is the pencil"
\

I
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SYMBOLS

DL«Day Letter

NL« Night Letter

LT» Int'I Letter Telegram

VLT-Intl VictoryLtr.

^ i

This is • fuU-rate

Telegram or Cable-

cram unlcss Its de-

fcrrcd charactcr is in-

dicated by a suitable

tymbol above or prc-

ceding the address.

^ —

/

Thr liling time shown in the daie lin« on teletrsm» and day leuera i» STANDARD TIME »t point of origin. Timeof receipt is STANDARD TIME «t point of degtination

r l=SYA029 PC1G1 / 1?53SEPi:'2 AM 9 1?
|p.PSA030 DL PD=PRINCETON NJER 22 946AME-

^--PROFESSOR DAVID BAUMGARDT^ '
;

=APT 610, 20 Y^EST PARK AVENUE ONG BEACH LI NY=

r

'».rf

<

WILL BE GL AD TO SEE YOU THURSDAY MORNING BETWEEN 11 A

\ND 1 OCLO.CK AT MH OFFICE ROOM 115 INSTITUTE FOR ADVANCED

STUDY =

€INSTEIN=

11 1 115

THE COMPANY WILL APPRECIATE SUGGESTIONS FROM ITS PATRO>:S CONCERNINC ITF SERVICE
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Copy

(

THE INSTITUTE FOR ADVANCED STUDX
School of M&th«aEitlcs
PrincGton, New Jersey

TO UEOU IT MAY CONCEMf:

I ha.Te pexsonolly known Mrs. Alice Jacob-

Loewenson for a nuinbei of yeB»8, She is a gifted

musician and s fine personallty, and I am convinced
thet she would be e valuable aseet for any College,

December 16th, 194^

(signed) Albert Elnstela



THS IN.'TITOT» 70R ADVaÜÜID STUDY

Jprlno«ton,ij«w «Tcrstty

.jgfc.

90 «BOH IT MAY COÜClMIt

1 huy% p«r«9niilly toiovn Km« Allo« jAoob-

lüusician and n flu« porsonallty, and X aoi eoiiTlii<:«4

i

S«04Bl)er I6th^ 19'»4

(elfrrMd) Albert Klnnteln
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KE INSTITUTE FOR ADVANCED STUDY
School of Llöthemötics
Princeton,Kew Jersey

TO WHOM IT KAY COIICSRN:

I hsjve perconölly known Urs. Alice Jacob-

Loewenson for a number of yebps, She is 8 gifted

rausicion enö e fine personality, :^n^ 1 sm convinced

that she would be a valuable asset for any collegBo

.1

/

Deceraber 15th, 19^4

(signed) Albert Einstein
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THE INSTITJTiS FOR ADVANGISD STUDY
Schoolt of Eatheraetlcs
PrlncetorijNei» Jtrsay

TO TVHOM IT MAY CONCITRN:

I htive perconnlly knorm Iure» Alice Jtcob-

Loewenson for a nuraber of yearc* ohe is a gifted

masician end q fine personality, and I am convinced

that she Yjould be a Vßluoble asset for f^ny College,
^

Decembar 16th, 1944

(signed) Albert Einstein
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tsf mriTUTB roK aptancbp study
schoot of Hathsnatlcs
JHrlno«ton,Htv Jcnty

TO WHOM IT ÄAY CONCSBNl

Z ht'TS pezsonelly Icnown Mre. Alio« Jeeot»-

Locir«n8on for • nuBb«x of 7««r«* She is • glft«d

mualoian and a fln« peraonallty, and I «a convlnecd

that ßha «ould b« a TaluaT>la aaaat for any oollaet.

f"

>!
f .

DaoeBbar 16tb, 194A

(slgnad) Albart Slnatain

/

/
V,

%
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THE IMSTITJTB FÜR AWAHOID STUDY
schook of Matheraotlcs
Prlnoeton,New Jtrs«y

TO mOM IT LUY CONCÄKiM:

I heve personelly known Mrs, Alice Jocob-
Loftwcnson for a number of years, Sh« Is a ßitteA
musicien end a fln« peroonellty, and I am convlnced
that she would be a Teluable »scet for ony College,

1

Dtcember 16th, 1944

(sißned) Albert Einstein

I

1



TW XWßTITJTf ftm ADTAHCSI; STUDY
sehool: of ^ethcmaties
i rlnceton,N«w Jcrsty

TO VHOf/f IT MAY CONCKHN}

/

I hBTi p«ri;onally knowi VLxb. iv3.ic6 Jocob-

lö^.vitnBon toT ü niuibcr of ve^rs» Che ia a gifted

mucloicn un6 a line ptraonfillty, and I mm convlnced

ttiet she i?ould h% a valueble aaaat fox tny co11«^:G8,
I

)

f

/ Dtc«ab«r 16th, 19^4

(cif^ncd) Albert Blnstein

/

1



Copy

I THE INSTITUTIT FOR ADVANCBL STÜDX
School of Metheiaatic«
Princeton, IJev/ Jersey

t

TC WHOU IT MAY CONCSXN:

I heve personolly knoim Mtg, Alice Jocob-
Loewenson for a number of yeiars. She is e glfteä
musiclen Bnd a flne peroonellty, and I am convinoed
thet she v;ould be e valutble eseet for ony College,

"i

i

De oe raber 16t h, 1944

(slgned) Albert Einstein

/
/

V,
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Professor David Saumgardt

214 MasBaohuBfltts Are»

Washington 2fD«C«
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b STATES

^

3 TEN, 3 3

^
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112, ercer trtet
Hew Jjsrsfiy

Fehr f^eVirtt Freu Deumpordt,

ich bebe mit IntiMts« dlt UbersetBung «eines

.leinen Vorworte. ^1—n und Kontrol iert und .ir uuch

,as MenascTipt i. Oanten, wenn auch nicht sehr ^- ^^-^^

.n^eehen. Per erl^aternd. -e.t. in den rie ^^ ^'^•^«

.In^rBh.t hn^n. wf^lt ^Ir «ehr und ^^*^/«"^;: '•

do, Ganze eine wirkliche Bereicherung d.i eln«chl..l-.n

Literatur bedeuted. Ich hoffe, de.. Sie hold einen Ver-

U<^r finden, der dos -erk xo wnrdl^n versteht. ,enn

xichti.. presentiert dürfte ein erzieherisch so -^-^^^^

Buch euch To-i ^sch^^ftllche. Stendpunkt gute .usalchten

Meten. Ich bin lederzeit bereit, dafür elnzutrefn.

U der 'idniunR für Freu Cenfield Fieber bin

ich netnrlich völlig einverstenden und bin auch froh

d8r(5ber. dsss r.U acinea Irrtum bezüglich Kepler s

Konfe85^ion herausgefunden und berechtigt heben.

Freundlich ^fJsst ^te

Ihr

/?€z. Albert H-iistein

fC.

i t

f.

Eine Art -nheltsverreichni. wUrdf,

ettrnktlver Tir.cbtn.

wohl dst Ganze

/



/

den 24, Oktober 1949

Frau Carola Baumgardt
214 Massachusetts Ave, IT, E,

Washington 2,1), C,

Sehr geehrte ?rau Bauragardt:

Professor Einstein hatte zufällig Gelegenheit,

rai t einem der Editors von Randora Ilouse luhl. zu sprechen,

Dieser zeigte sich sehr interessiert für Ihr Kepler-Euch

und las st Sie "bitten, ihm das T'anuscript zuzusenden. Er kann

sich natürlich für nichts verpflichten, da die Annahme eines

Buches nicht von ihm allein ahhängt. Er ist aher genügend

an dem Thema interessi ert,uTn es lesen zu wollen. Name und

Adresse sind:

rr,Saxe Conmins
c/o Random House PuTdI,

457 IJ.adison Are

.

i:ev/ York City,

Am testen ist, sich auf Professor Einstein zu beziehen, v/enn

Sie Herrn Commins schreiben,

ll'it iDesten 3mpfehlungen

Sekretärin,

I

•

1
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• r» •fH uoq.9DUTj:i*J:q.S JiBOJiBH zu

Professor Davi^^ "^-urngardt

Pendle Hill

¥allingford,Penna.

/
/
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Profer^sor TJr.Dav

,/oodlDrook College

Selly Üak

Biminghan

••*••-'''••••••.

jjfifgardt

^
fC,

i

England

/
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I

den 19,0^<to'ber 1049

Frau Carola Bauingardt
214 Massachusetts Aveg
</ashin(;ton 2,D|C|

K|E,

/

Sehr geehrte i^'rau Baumgardt,

ich habe mit Interesse die Uehersetzung

meines kleinen Vorwortes gelesen und kontrolliert und

mir auch das i:anu Script im Ganzen, wenn auch nicht sehr

gründlich, angesehen, Der erläuternde Text, in den Sie die

Briefe eingerahmt hahen, gefällt mir sehr und ich denke,

dass das Ganze eine vdrkliche Bere icherun/r der einschlägi-

gen Literatur hedeuted. Ich hoffe, dass Sie bald einen Ver-

leger finden, der das '.7erk zu würdigen versteht, X^enn richtig

presenti.ert dürfte ein erzieherisch so wertvolles Buch auch

vom geschäftlichen Standpunkt gute Aussichten bieten. Ich bin

jederzeit bereit, dafür einzutreten,

Mit der T/idnung für ?rau Canfield bisher bin ich

natürlich völlig einverstanden und bin auch froh darüber, dass

Sie meinen Irrtum bezüglich Kepler^s Konfession herausgefunden

und berichtigt haben.

freundlich grüsst Sie

Ihr

Albert Einstein,

>A£Cl -MA<r^cJ^

t

j

!

i^i/^Jx^

\



r

den 13. September 1950

Herrn Professor
Dr. David Baumgardt
c.o.Mrs.Dorothy Canfield Pisher
Arling ton, Vermont

I

Sehr geehrter Herr Professor Baumgardt:

J-ch werde mich freuen, wenn Sie mich mit
den 28 .9.

Ihrer i'rau Am Donnerstag Vormittag/zwischen 11 und 1 Uhr

in meinem Zimmer, No.ll5, im Institute for Advanced Study

besuchen werden.

Mit freundlichen Grüssen

Ihr

/

Albert ii-instein.

1



den l'\'^-"ove^'^'^>^r 1948

214 T'^xRpachuf5ettf5 Ave
• •'-!•

'» -:x?5hin/?ton ^'^ C• ^ •

Hehr geehrte "^i-^au "^-Kungardt

:

In'-i sen'^'e Ihnen an"Hei da?? rernprochene

Vor/ort <:.u »ler l'la^^lun';" ier P->"iefe Keplers un'"' 'ac^-^e

dc-ss es 'leren 3rF^chei nen in englischer Sprache er-

leichtern ^"ird.

/

^'^eunrl lieh gr

Ihr

ITC?«' >ie

V . ifet.*-^/^!^

Al'Hert "Unrtein

/



den 17«OctolDer 1946

Professor David Baumgardt
214 Massachusetts Ave«
Washington 2,D.C.

/

Sehr geehrter Herr Baiimgardt:

Die Univers i tat 8-Angelegenheit ist hoffnungs-

voll, liegt aher noch als Säugling in den Windeln, sodass

die Wahl der Lehrkräfte noch in ziemlicher Ferne steht.

Ich will aber gerne dafür »orgen, dass Ihre Anregung

später in Er(«rägung gezogen wird#

Freundlich grüsst Sie

Ihr

Altert Einstein.

t

\

1



THE INSTITUTE FOR ADVANCED STUDY
SCHOOL OF MATHEMATICS

PRINCETON, NEW JERSEY

1046

^^hr reehvte ^rau "Hauneardt:

r
'»-rf

I

rne

Nit -^reMni liehen r.-f;c.f,en

Ihr

Al>^ert ."^inptein.

JrauCrtrola 'B;vr^iT^x'\t

/aehin--ton CO.C.

<
•

n-

1

1



THE INSTITUTE FOR ADVANCED STUDY
SCHOOL OF MATHEMATICS

PRINCETON, NEW JERSEY

TC 'FTOT" IT ! AY CO:CT^-J\:

I have personal ly Icno'vn Trs •Alice Jucob-

»

Loewenson for a number o-^ years« She is a pi^^ted

nusician anl a fine personal ity, and I am convinced

that she roul^l be a valuable asset -^or any College.

-üecenbeT l^th,1^^44
/^. -^^

iil>ert .':.lnrtein.

^
..1

i

I
'!
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11 O 1'

<i i.ercer Str<
Princeton • i' •

Prof es so •^ctVid .T. ."''"^/•ro >*,Fa^dt

14 T assachusetts Ave

^»ashinrton D.c. (2)

f
'».rf

<

/
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1



den l'"^ .'^pzer^'her I044

Professor Davii Pannfrardt
214 I'Jas sachusetts Ave»
Washinn-ton 2,D.C.

Sehr geehrter Frofespor ^^aur^frardt:

In der Anlare sende ich Ihnen den

gewünschten Srnp-^ehlnnr-s'^rief -^ü r "^rau Jacoh-

loewenscn«

T^it -^renndlichen Grüssen und '7ünschen

Ihr

*^n:*-i.<xii-*-*- •

Alhert Kinstein.

1
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de^ 27/oer^ter'^^er l^A"-

I

i

I

Profepsor David Pa^inpardt
€• o.rrofesBor rh.Pradlev
40-02 221. Str.
Eayside L.I.l'.Y.

1

fl/

r
3ehr geehrter Herr PciuTTigardt

Ich werde rnich pe'^r ^ren^rit Sie

rm^ Ihre Gattin an ^onn^r^tap* Tachmittap hei rnir

he^rüpsen zu können.

if^- Freundlich g^^ü?. rt Sie

/

Ihr

L



Knollwood
Saranac Luke

den 23.Juli 1940

Professor David Baumcard
c/o Mrs.Dorothy Cnnfield-^'i scher
Arl ingt on , Vermont

Sehr geehrter Professor Baungard:

Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass

der Präsident des Hebrew Union College in definitiv ab-

lehnendem Sinne geantwortet hat« Hs ist nämlich schon

jemand dort, der den Posten provisorisch befriedigend aus-

füllt.

/

f
^

Freundlich girüsst Sie

Ihr

4
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den !!• Januar 1940

Professor David Baurngardt
Pendle Hill
Wal 1 ingford , PeBiaa*

Sehr geehrter Professor Baurngardt:

ich werde mich sehr freuen, Sie Montag

zu sprechen und ho^fe,auch zu Ihrem Vortrag kommen zu

können*

freundlich grüsst Sie

Ihr

I

L
;
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Knollwood
Saranac lake

den I.Juli 1940

Dr. David Baumgard
c/o Mrs.Dorothy Canfield
Arlington, Vermont

-Pisher

/

Sehr geehrter Herr Baumgard:

.. .ux.
-^^^ Tn&he an Stephen Wise geschrieben und

Sgebei' " ^^^"«'-i^h an anderen Stillen als Re?frenz

sowar diese nilS? ZT^lAZ^Hl M^^andllSI^S^^stre^f*^sprang vielmehr der Neugier, wie SIp «?o>,^^?f ?• * ^^®o®"^'
auseinandersetzen würdel''lVglaui:,llss ?er J^I^hrer^Er!
qi?^"S

übersandte Versuch wirklich ^twas für s?ch hlt^DUSache hat aber auch ihre Schwierigkeiten. Die Glücks^ifin-düngen von B sind dem Subject A nicht unmittelbar LSblnWenn also A sich nicht auf sein eigenes Urteil verllfsOT^ollund uberh^pt kein Wert-Masstab ±3^mA objectivi? A^flSgl-lassen wird, so scheint mir die auf einen solchen Hedonifmüsgegründete ethische FoMerung ziemlich vage zu sein! Ich Seheaber zu. dass meine Präge überspitzt war fnd zu liS;« Abglli!
hin ^" ^f^^^i^are Spitzfindigkeiten Anlass geben kLn! iSmer-
*^" nf®i^S "e,dass eine Zurückführung auf objectiv.dTh. un^r-sonlich Peststellbares nach Möglichklit angesfreblw^^Jen sollte.

Preundlich grüsst Sie

Ihr

4.



•

/

1
c



/

den g.A^Til 1936

ProfesBor Dr. David Bc.uragardt
Woodbroi.^e College
Selly Oak
Birminghan

Sehr geehrter Professor Baungardt;

Ich nitze hier in einen stillen ?^Test

und halDe daher keine Möglichkeit, seihst Arrangements

anzuhahnen. Hit Freuden will ich aher überall hin-

schreiben, wo dies von K nnern der Sachlage als vor-

teilhaft beurteilt wird, Einstweilen schreibe ich an

das Institut tff International Sducation in New York.

i^'reundlich grüsst Sie

Ihr

^ ^^M-L-t/t^^

%

1





\
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\

1

t *r.

May I send you my warm thanks for

your gracious messagc of coxigratulation on

thc occasion of my birthday. It was most

thoughtful of you to rcmcmber mc.

\
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/"HJĉ'^''^^'«^ -tA ö^^ hlf^^^^-^fif^

äi.L^
^e^C^ 'Ä^-s-A^ cMPSpß;W>

J^

"^-^^ S^U....^^
^^-^^ ^^^(^-^U^^

^J^«^^^

^-"^z ^^^Ak.^.cv

Tu
<4^

9^^^ ^^-^c* A*/

C»-^-C<i

4A«^-Ä-^..^c^ ^ . C^,

<^lLch

^UA^

c-Ä.

<^,^£^ , äJLc>^ 7AX4t^^
^^-^-^^^ .-^^^^^^ ^'^'^^^ ^»^^t^ ^M^^i^^ , a,>u^

t

>-u

I^JtJUce^ 0^U.4-t4j^ Ä-^p^

j5<:^-^^-e^ WsM^ claa^ ^^cLü^Mju. CKUy tuCumM, 'oLc^^^A, A

^^^ U^ CUICA c^iU. i^<^ (^ -CcZh ^CUuJ^ ^Loc/^
<CA4^ <UL ^v<Ac<aJxx, f^^^'^U^.UJijtJ^ .

^^ ^^^^ ,
^.^^rX^r^o^t^ 0,,x>, .^:,^/^ V***:^

'^^y-^^^X^ -i^xi^ 0^-^.cI^ un^tlAU^ ctj::i>

"^ /^^

^)OP/
^7/r

r f^f
f^-

I



i-

Dr J
7C i-^

BEZOEKT
PO^TMUS

BEWEGEN.
ORIQINEEL

5^

\
«y

VIA AIR MAIL

l.L,

l
I



1

/
/

f..zJ...l...:..A..iL.

-/A>^2^u^-/mt£a^ui „eine
f lü

}



i

Jl ~

R.M.S.

/

^U.^Hl>^h^•^ßlax.^-M^

<^Lhj^pu>.L^ ^ '0\f^ /cX^civ }/
t

'»./

c^Cm^ u^^

& c<T «6^ 4iiL4-<^ ^€XJc^u,cje

Zu \)X4-<^ir^

K^cAe
CL-^-^ iL

^^iL-&i(^

i
ec

<^C^Cc-M? ^ Wv^t"^ 'T^X.^^y ^ <-<-^<^ c^f^ C^ -Uct^ ^U^[.,Mi^l J-cn ctr^^

*U^^ -Le cti.(X..^ <42_e.

k





;ilV-V

'<1»il'

«•«nr*>"*f

/-ITALIA

AAIlL

-iSflTA

^

£
S: •

« •

o- .2.

• •
w

-1
s *
IQ "O

> •

HHW

5e^ ;j..c.^^^^ <^'^-SSl^^ ^^^ULcLf^^s^^dl^ AX^^.

Pm.^xU>. Q:..^^ ^ß^<^ -LüZi- &iM ^4j <A e'.U-u.i^ k^^

^^^ c^ MUl'^ «^^...-.^ s3^'^*1^ ^^^H^A^

UuSlu^
^
oecL <V -vct^^i- ^-^ <-^^ <^f ^i^^ ^

^^^(-^fi^^ltJ^ LoL^^^f' ths^uuviauu<^ oQ» ^^r^

ruf, "^ ^"^ ^5u«l.u4jC^^ j7 '^ t^^'-^ÜÜ

mtii-

iiiüiS

,i^?;nvii^

lii^vnvii^v'

^ii^vnvii^vnviwvnvii^vnvii^viivii^vimi^^^iivii4v^^

jvvnifiivVi ViK-n
nrnBrnrniSlinimliillESilillliii^^ imiL^'uirllS9ä'illilra

;mi|j?-vnvii^vnvii^viivii^vnviwvnvip;^vnvii^vnvii^^vnviiwnvii^vnviiy

lTii|i|iEii&tj

i«<int.v»vil»i

iivvnvii':'vnvii^vnvii^vnvii

lT|l||<ilPJ[j|(ili'

PMr<Bi«llPS\'lllr

kil |(illSA*|felT|ll2J|fj

^J,^,

»

L<(a'iMi'

V,

'I'J

ÄS"

iilllTJ

snviCTnvii9vnvii',ivnviii''

n?vnviwviivii'?vnvii^vnviiv^vnviü

Tin^iiPSi^iii^iim'iii'iiES^'iii'i

Ü

Ulli!

23"

(JBlfl

•IHi'J

l'i

?vnvii^vnviiw

EjfA'llFl

^vnvi

t *1

i!



) 11

/

'j^u 'AT »Se- et»t

#•*

f
fC,

»

I.

i

*»
•



/
/

•w;
— r^ ^'^ /- '""^y-'^^.^JK^jif

{

Ö^CL4

f
f*.

»'

^



/
'

tU4)^~^

^« •
• «

* •>

1/1 THEODOR HERZL

^->-C-V \^^^^iAutL^

'y'siTx miKjn •11 M

.>A-
o
z^^ -L-C J^A^^ J-a^x

^^^^. ?>dÄ ^'^ii^^ (fe^^^z^

/-•-^ ^V ^^-4 7t/i,-t^ ,. ^^ /,''^

vS-c^

^^iUjzSi, g,^
^ '^ ^=^ /^,xv /U.y ^^^vv

^^^ '^nc^^M .u^ cel^^^ - if^ ^ ^.A^
C4^

'^ ^^ '^ %:^
/J'-foXtdÄ^

,

^Y ^"^'^ ^- ;vA /

CcO

'^ cXU^
^A ^ <=^^

- «^"^ - f^-t le^. - t'O-eAc

e^cu

cl.

"^^ ^--^^
fj^'-^^j << Lf^

2VTU/> Q4"^»-^u.^

y-cu:^
Ht

'^^ <^t<4^€fc«'

' I r

OL^ (U^ L^ liß€\ ^
^*-<^ Lu. 1<^mJ

/

^^'CCCt,, ^.

^
-^-C-A,

/

\

^
V

1*5

•« 141 8.42 S«0-10O ^\n

Uli« 1 i»ii >! iMMlia n — »<M>i»«iii M[iiiniiw*<(B*>»wi.igHi iinawi »mKi'ii^ \vi^\^Stt^m»m



I

I

^-^ c. /u<.*-t CS

1.

""^"^-^L^^ ««-^.duC^

CA-<-u. ^

D ^<^e^ 'cc^ ^^c^c)^-xß-Ä^r 'ttyU.A^7^^

i^

'- «.

«V-
:? -r

Jt^

%>*

**^-*2>/ «4^<^ (JicXx ! '^S^i.*^
'^

*><_«L De.

2^ <<^.

<<JkA.jtM ^.AJ^

-<'>t..*jiJU.t^cjtA^ ,
<t> *a<M,^<_ c«-^ i-f^tt-t^,

^^tj^u^ui^o , c<,i^^ ^ ^ z^;;:^

^ to^e-y ^<A-^ ^^^ "^^^ii^-tXc-«,

t^f^t^c^ iCuiUu, cl2^ Ci^e^«..C-t<Ji

öJi^. u^<iAx,jUA. A^,_u Üe4{4^

'^^-'''^^JuueJjt^
,
^. L L<:^ Z^^ Q^

l^^-tU. /iP
V

3ol

- S^. ^. C^ cJU^ SiU^ oUa ^
^^^i^i-a^.

f i "
»-^C-c^

f

^

h^-^^ iJU^^^CtA^\U^^
"iO-U^A-J^-^ c^^^UA^ ^ -uJiH ns.

c^ iAA^ <x^UZ^l^_^
. «^ A.c^^

'^--^^-c^C«^ t^-cMAjui^iue.»^ .^^^
V̂i Ö^OCt^

t^ Zi^iZ^

'K>Oi,^

i^Z^L^COC ^2^-M>^ CxA.^.^^. ^tC^

^^.c^u^^^e^X^^

'^•^-^-^-«^ CA^^^^ihy^

LC^
f:^'

ot^\jCvijC^K^ >^^5^6-<-^OC.C^^ tJUL^A. "ic/.

^^^^^"^^-^^cjöl^^

Q>c. /;fi-CA-

^
^^'Ä^ .^.^

^-r *^=^^yu.ui.^ ^^^ip-^-U.-c^ , ~ ^ r4x>' o^ >££^ *^
•UL^If^ U^iO^ll^ U-CJLCe.4^

<J'LA-'^<-A-tLyj «i-C-i-e^ ^-X e«4 «<^1 fc
CCA^^jOl/^^

-T^x^^eL.^

(A^'Ck.^L^.eujQ^i^ 7)
»"<-^;-<tc.«.^.JUL*

</^ft^u^ue^ cUi^e^ic^

«^ c«^ -f«/

''^^^^-^ cccä^ e^c<ul^ ^l^t^x. X.^ ""Va?,

^*-<' '^^U^

'^-^ ^^.-w?^^; ^

L^'

^<^lu. oU
. 1^ ^-^^-cUk

c^ ^^-»U^Ucoc^ tcL^i

'--'^-^-^U-t-^'' ^.aJui. ,'Q.^.e.t^

^^-CCU. t^o^ % 04^
«-^^ ot^<^A.U t^^ciur ^<MoM^ A^ . X-

'^^*^ «-K«^-iJ^^^l«L^ -Z^

<^U^ ^ Tiu^ ^iM-^ ^<
-u.̂l^t-< \^

<-c
**^-<-*^ ^oft^cejLtJt

IlUU
f^^ ^^^ yLj:^

-t^ '''>hX4^^€^ '^^^ci.^^Le^ ^-^Kk^O, I^^UU.x^

^
^^^^ *<^ u<u^um:^, ^^ V^^^^c^

^t--^ (/;-^4.<^A^ ^ .c^ ^^^iw^^^jz^ , /.o^

<*-c^ «^^t^ ix^uc^UcCe^^

Majl^^jl^LmXuU. ^ »-^^^ OLtCi/ujeJi^^A..xje^ kU-^^^-^^.^

^l^>tJLi<ujuu^

-^Ä-<^^.^^C^^
^

4^.4-C.*^ iUi'^.^Jti
.

~
<^.^ ^^»-^ 'Ui-ei^t^ a,»*4 , *^ <,t^

*^-'-^*^ -t^^t^ , ^>^LU4. cu^ud

^u^ '^TUti xr^ ^U ^^ceXs

*<-C£-C.«_Ä ä̂A^A.^/^4^

^•^c^^chtu^ ojL<i Cl-cx^

tf



^r^ 'W-

.<

"t^ Z^. uTc^ c<^ tA e^e^Le^i jo^
^-^^-fceX- TI&JU ^

J

O^ '^<^'\Ju^ iU.<L^.C<<^

^ *«W- /*xt^ <« ^-«^ ^ i?:,^.

2-*^^ U^L4>.Au^

^-tJ.^^ cX^

-a^ou,^

f-W '̂^^M-Cc tt-«^-c-w JUjUe^a^

(Xu s^

9*

A^^^- ^2^ .D«,*^
J^-^'^^ t'^^^^ .to^^Q)

-y l^ ,^C^ ^ fa CLu. Me.,

^c-e <u^
s/

"TY C^.-^v^

•^ ^^-^^-^»^-^ ^ci^ <tJ ^^ ,^,,,,^

ß^uAjLA t-L^ <^^o€^
^^-^^^Jitii^ , ^/nf c^ z^^

o6e,^
f*-^-^^^ (^^..jj^^^uu^ ^^^^A^

*«-<:.«X.^

"J-tn *^-^^^^^ r<^i^ <.jJ_^jW <^ otu. L. 4<^A
<^^^ Olcca ^«^-t^L^-ct-f^e^

CCiC^t,-! J^>-*

y
Qu.^

^N

I

•/x-^^^ ftlA^L^^ <^X.l,.Cc^ ^'hKt^J^ ^^ "^/iUPj^ ^
'^^t^ujoA.^eA'' ^K^ ^ OUC otiL^ e^

I

{c^i-^^A^ nJ<.j^u^, l]i^ lu^i^

c^.'Ä-e^ N/ C(X.S^

^tn^ ^ >

^Log

<^-^ ixjHjUjCM ^<-tAjt^L..i..^f\jiu^^

f<^^i<U

e-A.^

^^-^^
,

>t^ -W-^^C^ cLcA^

Zi n^^CLA^ Jeito ''i'^^*<^-^»--^(wte-^L.4-^-uL-<^^ '^ ^=^-^-^ 7^,A<.>:r

^e-iw-^-e-L-fx^ /VLc<c.c.4L.>^ce^ -^-C^-XjUdJijßx^

^^^^<?J^<c^ C6 .̂">

c-*^ D
^^-^«^LA^%^<\^Am^

^^ ^^-haOUU.^ ^U, '^^jUjU cJUjuL^

\laU^
^

^»Uuu,^ U^L^,
'J-^^Y^^e^ cu^ Acu^ ^0,^e^e^

fit. '^ö^ Q^ liU^^..,.^.^. -fcrc w,*>ui.c^ c^..,^ ^J;^ 0.^^.^^

"tcc^

"N

cc«^ O

<^ , <U^
'TU<^ Ä^al^:^^ '<«Xt.£,iX^ C<ii Xci^ ,^

«-^*''^^-<£^ /to^;^

'^'^^ '^^^ ^^^^^t^C^JjiMr

^^"^-^
^^<^-0 -4^1^f^>if\ji

m

1>^eO.

X ,r*^^ e^ ? . TliL £w< .^..^i.^ wi> ^^^ /t^
(^4^ , ^'JCAuJ^iy.y-irxyLt

V- "^StO ^UjccJU tX^Lo IIju^
'WcA ^'^Af^



•1

C(?"'7-?>-»-

-/t« ^»v^

"^-<-^e->V

'-P'
^ 6-^

oL<^ ^o^^ Ti^ic^
e^Ce^ /eL^Yc^ o^^ /^cu^xliJe. cx^ o^^
^^"^^^^-^^^ -^--^ ....>-

<=^^-€>i

occ< 41iUlA^U-^UU.

^

1W äZcJ£ei^ ZjL^ ,£^ Otte^,^ <^.JU
'^*-Z^ ÖU^ /

--/^ ^;?e2.A.e^ cU..U.^,U^

i

M ICh

-^^JU^ u^Y
<-< odA-*-^ tl<-^ «^^'C^

-«^^«^ ^LuA^ U^i^^^^Uje^ Lua^ '»^U.hL^^ T^^ oe^^t*^
,ff^2e^ ^^

lU. oti^A^ /U^ ««-c-diL^

%-e-6-A.

-^^«^^^ t«i it^^ ^t^A

^r^
'^i*Uc

^utte.»£ii
UMA^ ^JUtUSg^X^ fluKAjid^ ^^L^tj^iJUjeX^A^ (yijL4^M^K ^f^i

/
f^'j

?



n»

f m

i



\

1346
Connec^^

^^^^^^^
.

f

fi. t;-^ ».

n»
*

»*

*'•

,/
/

XI .e



i
/

t^^

^^-"-5,^^"^.

<:
r

»^-r u^^^ ic^ul^^
Z^ ^.U..L^.Uc , 1)*^ V,*-<-< Tu» <">^:

3*^1^(5^ <:--*<-«^lux<^/.

1'-«.^^ 'cU-U^ke,'er

«^e^ß^». ouO

-'«^-^ X^<X<_ A^

V^OW

'^'^'^^^ Cu^ '^^<^

"- ^ -^^^fc.Z^^ ^f^.' "^ 'r^ '^^'^
Of^uA CccX-iL.^.tt^ K

^^fL^

^
.
cU^ ^^^U*-^~cJ-u
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-^^^ DEPARTMENT OF PHILOSOPH^
Columbia Unlversity

New York 27, New York
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26th April, 1962.

THURSDAY DISCUSSION GROUP:

Ilr. G. J. Warnock, Visitlng Professor of

Phllosophy at Prlnceton Unlversity fron Magdalen

College Oxford, will speak at the Thursday Dlscussion

Group on Thursday, lOth May, 1962, at 4:10 p.m. in

716 Phllosophy Hall. His subjoct: TRUTH.

Robert D. Cummins,
Chairman.

RDC : EAB
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1503 30th St., K.W,

Vasningt^on 7» D.O.

den 27 März, 1952
Liebe Freainde,

Nur ein paar Worte x\m meine Freude and Dankbarkeit
fuE liiren 3rief auszudrücken. Es v/ar eine grosse Erleiciiterung
Iure Nachricht z\i empfangen, obwonl icJi schon vorner ^b1 aucn
bei Rosenwalds angerufen habe, Icn hoffe recht bald weitere
Mitteilungen zu erhalten. —

Die Wetteransagang um b:15 berichtet zwar, dass
die Temperatur in Jacksonville nut auf 55° t^ekommen ist, und
dass es regnet. Aber icn hoffe recht fest, dass es auch Soiinen-

augenblicke gibt, die Carola geniessen kann, und da,ss diese
Sonne, Ruhe und David' s ungestflroe Anwesenheit der baldigen
V/iefternerStellung nelfen werden.

Dr. Farmer, der Theologe and Professor der Reli<o«ions-
philo Sophie, der Vater meiner Freundin, von dem ich Innen ge-
sprochen haVe, lebt mit seiner Frau im Hotel Marion in St.
Augustine. Er soll einen angenehmen and recht verbreiteten
Bekanntenkreis haben, die auch häufig in dftc Umgebung - bis
nach Daytona - reiüen. Seine Tochter schreibt ihm über Sie
Beide

.
Ich weiss nicht recht, inwiefern er Ihnen behilflich

sein l^nnte, aber bin uberze^ogt, dass es inm Freude macnen wttrde
alles envoinschte zu tun.

Dieses Wochenende werdd ich micii um da,s Ricn Inrer
Freundin (übrigens, es ist ausserordentlich reizvoll) berauhen
und bei dieser Gelegenheit aucn Carolas Buch dem BuchhandTer in
Erinnerung bringen.

.11 ^ .
Ich schreibe in Eile, wahrend der Lünen StundeAlles Gute una Liebe Ihnen Beiden. Bitte, geben Sie recht bnl^wenn auch tairze Uachricht über Ihr Ergehen^
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â^^L^'X^.'C^ 'tK.^ii-^

4

26l'/6

t,-<*_<>6«

*vl-C.«.-^

U^A^Ml, <J^ '^c^Ia> CA_^
Jf

-<fl^ iA^U^U^ iO^NL^ C<^<^

c

f r»^



/

f

f
f'^'

C<4<^ £c.<^s-fc,^l<>(L-<3 ^^^''^oc^L^b-Hj^^c^
f^-^-^-f-^ 'CeJijLJ^

/.

-tc-C.^-<yAC^-A^ A^ -^u-^l^ >^
'<

'^-^^^^ <u^.^lJ^ t^^^A ^1<UJU^ , -Cc^^u. t-

'i-^^U^

\

"w- 'pl-^-^^
, /«.-«-^^y -<^ c?/,

'Ä-C^f

<5l-^

^ »^ i<-Cc^ ^ ^^
"7

*-y M-< •<S-A

"V-e^
*

l

(h*..!^
, Zt^.^c^ C^L^^f

"»-«-i-ft^ °^
•^•^«^-K^ .^ <C^ f-^^-...^ ^V,

_ c4-c<-<^ 1^-L.fjS •u.iuJi^

X

-t*-XcA ĉ^
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STICS AND LITERATURE

yßr Lang, D. M. The first Russian radical. Alexander Radishchev
1749^1802. (298 p., 11 pl.) / 18.75

Radishchev Stands out as tlie first great figure of the Russian
radical intelligentsia, and the first literary victim of Russian
official intolerance. Witliin tlie Soviet Union he is claimed
nowadays as a forerunner of Communism. It is Dr.Lang's aim
to show him as a champion of the rights and liberties of the
individual, a campaigner for social justice, and an undaunted
foe of totalitarian rule in any form. This is the first fuU-
length biography published outside Russia, based largely on
original sources, memoir literature and Radishchev's own
writings, including hitlierto unpublishe<l material.
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20 Bürgin, H. Das Werk Thomas Manns. Eine Biblioj^raphir

unter Mitarb. von \V. A. Reichart und E. Neumann. 1959. (320

p.) / 30.95

Das Buch sezt die Thonias-Mann-Bibhographie von G. Jacob
aus dem Jalire 1925 fort und erfasst das gesamte Werk des
Dichters.

21 Cook, J. A. Neo-classic drama in Spain. Theory and prac-

tica 1959. (593 p.) / 32.30
A study of neo-classic coniedy and tragedy in the Spanish
theatre as well as an examination of Spanish drama, dramatic
theory, and criticism of the 18th and early 19th centuries.

22 Cysarz, H. Die dichterische Phantasie Frie<lrich Schillers.
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Liebe Rose!

j^/^ 214 Mass. Av.BE
''"^^^ Y/ashington,D.C.

3.IIL43

Nun haben wir uns gleich für 2 Sachen zu
bedanken. Heute kamen die Süssigkeiten, die mich
sehr an die Türkei erinnern, sie sind wunderbar,
•vielen Dank.

sehr viäi Aufre-
nich t eher ^e-
Sie sicher schon

v>

Der Brief kam ger.^jde in
crun^en hinein, drum habe ich
schrieben. Unterdessen haben
von Sergius über David' s Entscheidung p:ehört.
Uns-hat es f'ir's erste gut getan, dass eine
Entscheidung getroffen ist, denn die Unp-ewiss-
heit mit allem Drum und Dran(Sie wiesen ja, wie
es bei Sergius war) war schercklich aufreibend.*
Wie sich nun alle-s entwickeln wird, mässen wir
sehen. SiillS^olie'n^j edenfall s""si^£^^ '

,

kororaend se in..,, David JDehill-^ ^^ein Office wo er^^
t(Ef3t^i/^(i^Mkf^^ abends f^r sich,
(was bei Hitze angenehm sein wird); und was für
uns da,s ausschlaggebende war, sind die 3z^^^^onate

f'erien für Da^rid's Arbeit. ^^ De^i4^ ist nur sehr
traurig, dass er bei all seiner Hartnäckigkeit
un,d Begabung andere von ihrem Unrecht zu über-
zeugen, nor'tht weiter gekomiaen ist, und Sergius
vdrd^.^^lpjh-i denselben Kampf aue-h noch mal haben,
Y/enbn''er nicht .unterdessen etwas anderes gefun-
den hQt,was ich ihm sehr wünsche..

Jedenfalls bleiben wir hierein -^ashingtdn
worüber wir beide sehr froh sind. Keinen Umzug
planen br3uchen(nulr die .ohnungsvermietung für
den Sotamer. Ich bin schont wegen meiner Läden
etc.sehr froh, hier bleiben zu können. Es ist
schwer jetzt sich neu einzuleben, die rleure-
gelungen sind umständlich, wir werden es aber
schaffen.

^'^

/—^ Ich habe einen sehr netten '^job". Durch
Pinthus bin ich zum Rundfunk^ gekommeni, Er über-
setzt schon seit einigen Monaten broadcasts, die
auf 75 Sendern in Deutsch gerundfunkt werden.
Früher wurdenr"es von N.York aus gemacht. Je tzt,
da ?• 2 Schauspieler hier getfunden hatte, wird es
hier auf geno-iimen. Er brauchte eine Frau für die
Frsuenrollen, und xaan hat mich vorige Woche
auf ^'Stimme ''geprüft und sofort genomraen. -i^etzte

Woche sind 2 Platten aufgenommen worden. Die

i
fC.

^
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«l\

L^

^* managers haben zu Pintxius gesagt, so ein
^^"good teani"hätten sie noch nicht gehabt. So

waren wir alle froh. Wir hoben hinterher
die Platten gehört, meine Stinme klingt
ganz anders, P, meint* aber, ^«§ wäre sehr
^ut. Es ist Jedes Wort zu verstehen. Die
'^ache heissfOnkel Sam spricht" und kommt
einmal wöchentlich, ab 8, und ab 15. März.
Sollten Sie Gelegenheit habee es zu hören,
bitte "listen in", denn wir möchten '^ern,
dass Stimmen aus dem Publikum an das Office
of -^arInformation geechicht werden. 18 andE
Street, Broadcastinf Section. Falls Sie
schreiben sollten, und es nicht zu viel
Mühe macht, bitte erwähaan ie Pinthus als
guten Übersetzer, (ich hoißfe das hilft, um
ihni endlich Grehalt zu geben. )Ich spiele die
woman, or housewife, und k&fee w-rde von
Onkel Sam über alles was passiert i formiert
WAACS, Retionierungije verlege ?an atc.
vorläfig beko'ime ich noch nichts gezahlt,
ich tue es aber sehr gern für Onkel Sam.
Ausj-erdem macht es sehr viel Spass. Ich
schreibe Ihnen,.wann die weiteren Programme
kommen.

Heute ist es wieder sehr kalt hier, '.''ir

hatten aber schon Frühling und haben drausse
gesessen. Leider scheint das '"etter bei
Ihnen nicht so gut zu sein. Im März wird es
aber ho-f'fentlich douennrdgut werden. Ser-
gibus hat grosse Sehnsucht und zählt die
Tage. Er scheint sich aber sonst ganz gut

abgefunden zu haben. Ich wollte ihn mal ver-
locken in der Stadt ein Zimmer zu nehmen u.
drau' sen anjj 2 Bekannte zu vermieten, er
hSlt aber lieber aus. Ich habe Ddni's's

. Schule am Strand im Bild gesehen und hof-^e,
f^ dacs er täglich draursen ist. Hustet er noGÖ

Recht mite '^age Ihnen beiden und recht
herzliche Grüsse von Ihrer ^J

^l^

t^L^y
^4^%J/^.a^^'

.^W ^^^^^ft'2^ri^9^''^,^_
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800 WfÄrtln Ave#
Bryn Mawr^ Ponna#
iTune 1942»

/

On th« flrst of Februaryt we laft the house of Mr»# Dllk» in Phlladal-
Ikbla, where we had iq:lven a seventaan daya* parfonnanca of our abllitiaa
•• houaahold workara, and movad back to tha ?.ork«hop whlch wa had laft on
tha 23rd# of May« Thara wa foimd a sacond group of raftigaa scholara in
training^ aoon ^olng to ba Mplacad by ä thlrd ?roup# Ruth Jolnad tha
ataff as aaslstant houaakeapar« Sha was to ormnize tha coparatlva houaa-
work In tha trro\xp and to taka ovar soma of tha household dutlaa« Thla
maant bo^rd and room for both of us and even a llttle pockat monay« I

atartad to work along mora proff^oßlonal llnes* Tha Amerloan Friends
Sarvlca Coranlttaa^ whioh racantly celabratad Ita S5th annlvarsary^ had
juat baan jrlven apaca In tha nawxy bullt wlng of Havarford Collaga Li-
brary for Its fllas and racorda« Thaaa lettera^ minutaa^ raport«, bulla-
tlna^ ollpplnga atc* wera not ^van adaquata oara In pravlous yaars, and
wara not In revj n^ood fihapa« 'ITia Coranittaa put ma to work on tham, to
do wlth thoa whatever could ba dona wlthln fonr to elght wo(^k8# 'Tia ttma
aat for thla work was later prolonn^ad, firat by soma anonymoua clfta,
than by a^dltlonal laaan« arproprlated by tha Boari of Olractora» But at
tha end of thla nicmth, I am daflnltely to wind up tho Job* Xt waa a graat
prlvllaga to ^at acqnalntad wlth thls unlqua xaatarlal and to atudy tha
far-raachlng actlvltlaa of tha AFSC at tha sourca* "There ara inany thlnga
In tha World that I urderatand bettar now than I dld befora# Laaa satla-
factlon dld I gat froa my own achlavaraant« I had to daal wlth tha mata-
rlal In terma of larga qtiantltlaa rathar than to a:ply tha faiuotxa C^anaan
thoroughn^as. Still I hopa ^-hat my naw arrangomant^ my flndlng llat^
my Card Indax will giva souia /mldanoa to future raaaarch wortc on thaaa
valuabla filea. I eiijoyad tha voliintary aaaiatanca of a yotmg Jtaerlcan
Frlendf rjubert Talbot, who waa chlafly concernad wlth tha bullet Ina •

At tha and of May wa laft tha workahop» A frland of Ruth^a want on a
trlp and p\it hör fo^ir room apartment at our dlapoaal* We do our own
eooklng and anjoy the Ixaigad-for prlyaoy* I^th does not work for tha
Workshop ^ny rnora* Sha got a Job aiora alon{r her own llna« Tha Community
Cantar appropriatad tha maana for a klndergartan and F?uth la going to
rvai It» it will ba openad tha 29th of t?una for two aontha« But tha pra-
painitlons hava alroady bafnxn« Amon;? ottar thlnga, !?uth will vlslt all
tha famlllea around whara thara ara amall chlldran, colourad or whlta«
Sha will have thoaa frcm thraa to aix« It la about 17 houra work a waak#
Baaldaa, "^uth doea tha hoüaa^^ork and takea handlcraft laasona« Aftar tha
flrat of tTuly, I ahall still kaap In touch wlth my manuacrlpta« A pro-
faaaor In Bryn Mawr la rolng to wrlta a book and wanta ma to aaaroh for
matarlal whlch may ba uaaful for her purpoaa# If I maka that a füll tlna
job^ It will ba for ona and a half month« But w!f Intautlon la to atratx^h
It Ovar twica aa much tlma« Durlng tha tlma I oan apara I ahall try to
wrlta my flrat papar In Ehgllah, a phlloaophlaal artlcla about tha Eaaanca
of tha v^uaatlon« ?/hara to publlah It or how to maka uaa of It I do not
know yat» Nor do wa know whara wa ahall Uwe aftar tha flrat of July,
what Ruth will do aftar tha flrst of •^ptantoar and I aftar tha flrat of
Ootobar» But wa do not worry^ at laaat not about auch minor quaatlona«

Valter Falaa



1» had apent bo happy a sumMr« ^h^ ?n^^ famlly want back to Cnll«
fomlft, Ae stnyed a coupl« of dcys In H©w '^ork, plcked up ovir wlnter
clothes, and vislted ^^ndlo City In order to «^nlßrc^e our back^rcitmd«
On ^iaturday, we scnt our barr/jin«;© to r^ahin^rton VC» rhcro w« want^d
to look for ^nother poaitlon« ^Vut we lecldcd to haro a stop ovcr»
In liftverford» ;vo look^d foru-fird fco sa« our old ^rl^nds apraln and
thoughfc 2t mlgbt bo uaolML to warm up sotne connoctlons« irof , örmi^B
whoxn I vlaltad flrat told me that the doclslon upoji the llb^r^ry
lob In iiavdrford had b on delayed« But he knaw of inother lob«
He suggested that I stay tili Monday and see Jr. ^illllam J^ltzel
In Phliödolphla^ hf^ad of the Hlstorlcal 'ioclety of f'ennaylvanla^
^o looked for fj0Tn<-body to putla shap© c«rtain bu iela of m^mu-
scrlpt«# !ieltaol told ne tho mattdr would be dacld^d upon In the
mlddle of )ec«mber» Ka could pay > 76 a month for nalf a year»
3o I had two chancaa, but nothln^ actually on Ice^ After hnving tm%
Claronce r^lokett, head of the k.:^riMmx 1 ri^mds Seyvloe Commltteo,
we were about leavlnpr Philadelphia on Monday evonJi^ when we hap-
pr^ned to f3ce herta Kraus* 3he sug^atad to stay Ir Harerfox^d rathor
than to go to Washington* 3o we changed our whole plan and went
bftck to raverford* t© !mew tho Aldersons, frlenda of our», v^ere
Just ^'Ithout help# ;'o we offered to etay v;ith then, helpln^^^ thma
a llttii, uitll «le had foiind aomothlng* ne enjoyei thls frland^hlp
and eapnclally the three chlldren vrry much* ?'f>Rnyhlle we looked
for a household Job and ro»7;l5itered wlth »ovoral aroncies« 1 Irst
It !«if^r»mod H9 If rl^fht now noöody In the world wanted a couple* But
after flve daye of waltlnni^^ we caiae to term« wlthth<?* flr?9t neople
whom one of the aoranclea put us In touch wlth*
Mr« Adaiaa haa been an employee of the A and P grocerj^ storea for
flfty yeara» he appearently eama pots ol money» live y^^ftri f^rro,

he marrlad krs» /Utams* ^3oth are very charrnln« neoTl*^« "^hey own
H boautiful houae, cars, bor es, a dog -^ 1000 wortb» -Vhen, In
January, Um. Adams will go to tlorlda she Day« mo-e than ^ 1000
a i"onth for the ll^tle house ehe haa rentod the ro for three montha*
fa first thou^t thoy dld not know anytnlnöt about Dur past^ but
after three waeka napponed to find out that tney ttA f'ot ^ome Intor-
ination nboul us fccfore they hlred \ia# we aaked for # 126 a month,
too 11t tle I an af raid* 1 clean the baseraent and tue flrst floor,
Fiath tha ??ecoiid lior# In the thlrd floor, we have >ur very nlca
t^w room apartmont wlth bath of course. mth doea :he cooklng, I
the «»er*vlng# Thero ia a companion who takea care of the anlmals«
I vraah and clean the two big Buicka* it ia plenty >f work* But
workln/T conditlons &re fixcollent, and we llke thlajob very much*
We alao belielre the Adaznaes ara rlad to have ua«
Maanwhile, the 4\irerlcan » rlends 3<^rvlce Co?nmlttoe r-panted tmoh leaa
THoney than oxpocted for the flling of thelr monufic^lpt«, I am very
llkely to comblue üiy p^esent Job wlth thr llbrarlai work in ??uch a
way that I work about 10 hours a week for the i rl<=»ids taklmcr advan-
taf'^ of rriy tlma to spare at the Adams •• Thlo arracfowent may start
the first of February, but there Is no deflnlte dalslon about. lt#
Some daya ago, t^e w^re v^^ry muoh surprlaed to cret i huge Chrlsfcas
parcel .Vom Mr«» and Ml*^» ^i.^e» Of course, we dld lot open It yet#
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Liebe Baumgardts

!

Hier haben Sie unser letztes Bulletin* Sie sehen,
es rreht uns franz p;ut und koennte noch besser gehen,

Ist bei Ihnen eine Veraenderung? Und gehen Sie

dieses Jahr wieder rmch Arlington? Ich habe durch
meine Arbeit viele Briefe von Dorothy Canfield
Fischer an das American Friends Service Comrnittee

gelesen, und sie si^d in jeder Zeile herrlich.
Gewiss haben Sie auch in Washin'^ton wertvolle
Kontakte machen koennen.

t

}

Es gruesat Sie beide herzlich
Ihr

IL^ iL Ödi^\^
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9^92 SiirnTTilt Orov« Ave.,
Bryn Mawr, P«nna.,
Nov. 21, 42.

/

/.

Lieber Herr Baumgardtl
j

Es glnö: mir oefters durch den Kopf, ob Sie noch' an der
LoC sind. Aber ich hoffe, dass Ihr Vertrag verlaen/2;ert
werden konnte und dass Sie sich weiter wohl fuehlen.
Ich bin schon seit einer i<Veile ohne Verdienst, und die
Zukunft sieht nicht gerade versprechend aus. Allerdings
werde ich wohl die Moeftllchkeit haben, von Februar bis
Mai mit Hilfe eines mehr als bescheidenen firants in Yale
ein bisschen zu studieren. Aber ich ^/menschte, kch kaeme
stattdessen mal ans Unterrichten. Herr Foss muss auf einen
Monat Steere in Haverford vertreten und darf einmal das
frefuehl haben, drin zu sein. Er haelt auch sonst manchmal
Vortraege. Ich selbst habe meinen eriten Artikel geschrieben.
Er wird in "Philosophy and Phenomenoloprical Hesearch" ge-
druckt werden - aber wann? Im Augenblick traegt meine Frau
mehr als ich z\im Unterhalt bei. Auf die Dauer ist das kein
wuenschenswerter Zustand.
In der zweiten Oktoberwoche schrieb ich an Jameson und bat
ihn, mir Auszuege aus H^ferenzen ueber die Pestalozziaus ßrabe

zurueckzusenden, die ich seinerzeit zu meinen Akten bei der
LoC gegeben habe. Er hat mir aber nicht geantwortet und
nichts gesandt. Meinen Sie, ich sollte noch einmal mahnen?
Glauben Sie dass in Vtfashington die Aussichten in Institutionen
wie die LoC durch den draft etc zur Zeit guenstip^er werden?
Es ist eine merkwuerdige Zelt. Die Grossverdiener und "Nutz-
niesser" des Krieges sind heute die gelernten Arbeiter. Man
kann aus ;2:1eichende Gerechtigkeit darin sehen. Aber fuer unser-
einen ist Jedenfalls keine '^Konjunktur". Rechnen Sie darauf,
in absehbarer Zelt an einem College anzukommen? Karsen fuehlt
sich am City College sehr wohl. Aber das Abbaugespenst schreckt
alle. Hoffentlich koennen Sie von sich und Gemahlin Gutes be-
richten. Es ^Tuesst Sie beide unter den ^^laengen von Beet-
hovens Siebenter, die aus dem Radio droehnt.

t
'.:.

•«

• "

r<-

Ihr

^odjki'hL
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861 Lanoastftr Arena«
arerrordf Penna.

Jtine 50, 1946

Prof« Oayld BatongAMt
214 Hasauobtuietts Ayenn«
Washlngtoüt D«C«

/ I

Lieber Herr Doktors

loh fuerohtOt die Itnaohrift stiBimt laengst nioht mehr und
der Briet koB&nt nioht in Ihre Haende«

loh daohte in letster Zeit oft an Sie und ob Sie aohon etwas
gefunden haben«

loh selbst habe gerade eine Stellung als Assooiate Professor
at Linooln University ( Hegro ) angenommen, und da ioh mit vor-
sohiedenen Colleges in Verbindung stand, so koennte ioh Tiel--
leicht einige ^injce geben, falls Sie solche wuensohen«

So kam soeben ein Brief von Prof« Ray E. Dotterer, The Penn-
sylrania State College, der jemand sucht und mich nach Oehaltan-
spruechen fragt« Ich mtusate natuerlich ablehnen, \md wenn Sie von
der Kenntnis dieser offenen Stelle Oebratuih machen wollen, so emp-
fehle ioh, umgehend su schreiben«

Ich fasse mich kurs, weil ich ja nicht weiss, ob der Brief Sie
erreicht«

Mit vielen Gxniessen und guten ^uenschen,
auch fuer Ihre Oattin,

Dir

dM,i*^

Walter Fales
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Hl iiwruT la

Spesiollen Dank fuor Ihre guten Worte

und herzlichen Haexidedruck^ von

Ihrem aufrichtig ergebenen

// 1/ ^ '^^2>^

Ich werde Ihnen demnaechst mein soeben im Herder-Verlag

erschienenes kleines Buch "Die juediache Frage- Das

tfysterium Israels** zugehen lassen«

\

i m

^^.

i

,/

Es ist mir leider ganz unmoeglich, im einzelnen

auf alle die mir ueberaus erfreulichen Bezeugungen von

Sympathie, Dankbarkeit und Freundschaft zu antworten,

die ich anlaesslich meines 90. Geburtstages nicht nur

aus dem deutschen Sprachgebiet, sondern aus aller Welt

erhalten habe. Die Sender dieser Depeschen, Briefe und

Karten aber moegen versichert sein, dass ich jede einzelne

dieser Kundgebungen mit Freude und Dankbarkeit gelesen

habe und mich durch das Ganze all dieser Bekenntnisse von

Herzen ermutigt fuehle. Meinen herzlichsten Dank all

denen, die meiner so guetig gedacht haben !
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ß,

New York, 2o,4. 60.

Sehr geehrter Dr. Bauragardt !

i;in berueliates Zrforter Kind wird 7o Jahre !

lült ^rÄesstem Intresse lahs ich gestern den herrlichen
Bericht von Kurt Pinthus in Aufbau, der mich erwo^ Ihnen
ebenfalls als Lrfurter Kachbarskind Ihnen meine besten
«•uensche auszusprechen.— Ich bin Rose Frank, aus der
J^itterstr, 17 Tochter von Gustav Frank , geheiratet
nach Cheianitz, dort 2oJ, gelebt, im Jalir 1933 nach
Israel ausgewandert, wo ich 2 .:ä1 Ihre Ib, Schwestern sp:-

sprach, aber dies war ganz im Einfang leider spaeter imrae;

nur indireckt von ihnen gehoert, beit 1958 lebe ich hier
in N.y.

( leider ),da es der '-unsch meiner Kinder war na.

dieser mir viel zu grossen -tadt einzuwandern, aber mit
Herz u, Seele in Israel^lieb^ habe ich grosse ochv;ieri^
jj:eiten mich hier einzugewoehnen, mir fehlen meine vie-
len, lieben -ienschen aus Ramat-^an, wo wir 18 Jahre ein
first class boardinghouse fuehrten, mein Ib, ^-iann starb
meine Kinder verliehsen mich , u, ich blieb allein zu-
rueck, wie Sie wissen v^ren wir ^'ranks v;eit entfernt vom
Zionismus, aber ich wurde eine Ueber zeugte, dieses -^and :

hat ein :iagnet, u, ich hoffe nur, dass ich dies ^^eliebte
Stueckchen^iJigen, nochmals wiedersehen darf. Ich hielt
vor einigen "ochen ein kleines Leferat in der Loge ueber

'c.

J



^ .jiein Leben in Israel.

Sollte es Ihre kostbare ..eit 1 mal erlauben, wj.erde ich
mich mit einem roiruf riesig freuen, bleiben Sie verehrte
Dr, der .Menschheit noch lange u, gesunde Jahre erhalten
empfangen Sie meine herzlichsten Gruesse von Ihrer

*»..

^

?
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^'rrtiiltrMrlcr^cifiiiiq LITERATURBIATT DRAHTANSCHRirr: ZEITUNG FRANKFURTMAIN
FERNSPRECHER: AMT HANSA 9160 BIS 9175

REDAKTION 30. April 1931
FRANKFURT AM MAIN / GROSSE ESCHENHEIMER STRASSE 31-37

Herrn
Dr* David Baumgardt
Berlin
dulzaeratr. 20

Sehr geehrter Herr Doktor!

/

In Ihrer Besprechung über das Buch von Professor
Wechssler haben wir einige kleine Änderungen
vorgenoßimen^ mit denen einverstanden zu sein
wir Sie bitten* Die lerson i/iechsslers und seine
Leistungen sind mit so vielen Superlativen
bedacht gewesen, dass die Besprechung^ so wie
sie wai^ nicht gut in unseren Rahmen gepasst
hätte* Da die V./irkung eines -^.rtikels , der in
der Frankfurter Zeitung erscheint, grösser ist^
als in vielen anderenj?alien, haben wir die Ge--
pflogenheit, in der ÄÄrnalität doch ein gewisses Maß
zu beobachten* Dies schien uns überschritten
zu sein, deshalb haben wir uns die Änderungen
erlaubt«

Einen Abzug legen wir bei. Sollten Sie nicht
einverstanden sein, so bitten wir um Mitteilung.
£s wäre uns erwünscht, sie sofort zu erhalten,
da die Besprechung vielleicht schon in der
nächsten Kummer, die am Samstag hergestellt wird,
erscheinen soll*

Hochachtungsvoll

REDAKTIOM DBR

UT«RATUoty^T-/vV>/>(OTHEK

/ JJ,̂Pti(LY

I



GRETA FRANKLEY, M. D.
* •

350 CENTRAL PARK WEST, NEW YORK

TEL. RIVERSIDE 9-2353

Samätag June 26 1943 \

:/

Liebe Baxxmgardt s ?

Ihr Brief klang ja nicht sehr erfreidich,

aber mit Ihrer Huhe scluiffen Sie ja selbst die Farterei

a^.if den verlorenen Koffer, Hoffentlich hat er sich in der Zwisc

schenzeit gefunden.KannG, Ihnen keinen ^.'eg in W. ebnehmen?

I
biete ihn allerdings an, ohne ihn zu fragen und iveiss nicl*

oß eres schaffen vmerde,denn seine wenigen Zeilen ,die ich

erhalte besagen nichts weiter als : ich schleppe mich, seit

14 Tagen jeder Tag und jede l^lacht 90. degree temperatur.

Es ist entsetzlich fuer ih,da sein Iferz niclA ganz intakt ist

und er sich mit seinem Boss entsetzlich heruinhs.uen muss,der

ihm den airconditionod Ra\am,der vorhanden ist,nicht geben

will, 'nur weil er ihn meiner Meinung nach heraushaben will.

G. kann sich leider mit dem Mann nicht stellen,\veil dieser

Mann ein sehr aufgeregter und dominierenderJfenn ist,der

^

jetzt dies und im naechsten Augenblick das ^egenteil befielt,
^

und ueberhaupt nicht uebersieht,v;elche Konsequenzen seine divex

sen Orders haben. Und da G. das ja uebersehen kann,v;agt

er des oefteren,ihm zu wiedersprechen oder ihm zu zeigen,

dass es anders richtiger waere und das kann der Mann nicht

vertragen. Und G, vriederum kann nicht etwas ausfuehiren,von

dem er weisf5,dass es verkehrt ist und er ausserdem dann

nachher doch dafuer getadelt wird .Vom 4 Jvli hat hat er wenig-

f
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stens Sonnabend und Sonntag frei, leider habe ich aber keine

Moeglichkeit von hier aus zu eruieren, v:o er fuer 2 Tage hingehe;

koennte und es weniger heiss ist. Ich vmerde dann auch hinfah-

ren, aber ich inoechte ihm so gern eine lange Ealmfahrt ersparen

v;enn ich nur T.Tiesste,T:ohin.Kein Mensch kann mir hier etwas in

der Naehe von Washington sagen.
mit

Leider kann ich Ihrem 7/unsche/der Schokolade niclit entviprechen,

die Leute schicken bei dieser Affenhitze nicht. Ich habe aber

die Order offen gelassen, sodass bei dem ersten Kuehlen Tag

die Candies an Sie abgehen.

Ich hoffe Sie liaben es sehr viel v;eniger heiss. hier liegt man
einfach herum vde die Fliegen. Ich weiss nicht mehr wann man
grosse und Tvann kleine Buchstaben tippt, es geht alles in

©öinem Kopfe herum,trotzdem leide ich noch nicht so sehr wie

der G.V:enn er bloss gestand durch den Sommer dui^chkommt.

Ich v/erde ihn vorauBsichtlich naechstes v/eekend sehen, wahr-
scheinlich hier,denn von hier kann man wenigstens noch an

den Atlantischen Ocean fahren,wie nach Long Beach oder jacob

Riess park.das hat man doch nicht in IVashington.

Gibt es irgend Vas,v.as ich ihnen sonst noch von hier schicken

soll? Allerdings ist die Post recht weit entfernt,aber wenn

ich 8 Tage Zeit habe, werde ich es mir schon einrichten koen-

nen, mal ein Paket mit auf die Post zu nehmen.

Kroners,die in I&iine in Seal Ilarbor sind,sclireiben mir auch,

dass nur ein Laden dort offen ist xind kaum etwas in diesem

Laden zu haben ist,ausser Fischen,die sie jeden Tag essen.

Das ist das grosse Land Amerikal Und nur weil es so schlecht or|

ganisie3rt ist. Ich darf das sagen,es ist doch jetzt " mein"

Land, seitdem ich Buerger bln.da darf ich doch kritisieren.

Hier fehlen mal einige gute l deutsche??) Organisatoren.

Wieviel ist bei Ihnen die Temperatur? Herzlichst Ihre

\
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Wir waren in P, ii-asammen mit einem sehr reizencen Professor, der

Leiter einer kleinen Universitaet in ^'dsconsin ist und Leute zum

teachen sucht. G. hat sofoTfe^E*»mK^^^D?^e^^^^ "^^'^ Philosophie

Ablehnen koennen Sie 38o central park west. nev/yc^k-»-?

i^^.--^ in^r*U TEL. RIVERSIDE 9-2353
ja immer nocn

Sept. 7 .1944

I

Liebe Baiimgardts:

Duik fuer Telegramiri, Ilabe alles so angegebe
v/ie Sie gesagt. Me oft ich Sie gesehen in Provincetov.!!?

'

Z mal (rlie Toche habeich resagt. Ich hoffe dus v;ar Ihnen
nicht, zu viell' Ich habe 20 Minuten erst v;ariten muessen,danr
hat die Procedur noch mal 25 t'inunten gedauert, sodass ich nä
nach 3/4 Stunden wieder drausi^en v.ar.Ich sah uebr jgens
meinen Brief in Ihren Akten, als er umblaetterte

.

Ich habe heut,e die Thompson schriftlich
inforraiert>,v;ie lange es dauert, und v/as sie gefragt v.ird
und v^-as sie zu sagen haben v;ird,das jSfenuegt.

Bis zum 5 Oktober werden Sie natuerlich
doch nicht, mehr 6uerger,aber bald nach den V.ahlen,nehme
ich an.V.aehlen haetten Sie doch nicht. duerfen,dazu rauss
man 3 Monate lang Buerger sein.

Die herrlichen Zeiten von Provincetown
dieses Jahr sind vorueber— es war ein kleines I^iaerchen,
und es ist schade,dass es so sclinell zu Ende geht.Der/
Alltag ist nicht so maerchenhaft.

ich arbftite noch nicht mit Volldampf an
Patienten, sondern habe mir eine Voche Zeit gelassen,um
Litteratur zu lesen, die ich seit Jahren nicht mehr r:ut

verfolgt habe. Das macht .die Einarbeitung etv.as leicht.er
G.hat es viel schlechter,denn er muss sich ja glaich in
die Arbeit steurzen, damit sein ekelhafter Boss zufrieden
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lf!t eigentlich Ztu^eier In Ihrer Naehe? Dann grucsi^en oie

ihn doch von mir und sagen Sie ihm,der Hachnittagscocirtail

zu dem er kommen v.ollte,unf:efaher 2-5 Monate ist es her,

v/artet noch auf ihn. \
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214 "Itiscrchucetts Avenue

Ilovenber 5, 194 5

vü

Liebe Dr. Frbnkley,

Seitdem unsc^r Frf.und Geretenterg von Mer fort i£,t, schf.i
euch ' ie unser sdioaes ' iioljirg^toii, und ^-es noch viel schllmiex

in :ier; York gHnzüch zu vex£;chniBh€
i^'urchreice Ende ^eptjin .Y. :^ie
ITuropäiGCh ne:nen möchte^ et; gte Sie
sich b^ld bei ins ^aelden, Lis ge-
v;ir von unsere^ >reund v^erstenberg

ist - die üBiLn^hxdt hier dcer
^''ix riefen bei unserer kurzen
end^ lind eine rtiane^ die ich
ceie^. out of tovri. würden ^ber
rchrh noch nihht. >\uch hörteri
dem v;ir im Juni einen limgen ririef schickten kein '..ort. l/ir ver-
mlccen ih- s^ehr und ho''.f6u,düß : er: ihm put ,?eht und wurde i uns j

frrue^ '^'iedcr vor ihn z\i h ren^
'

I

Ji^ute koMTut diccrr Brief xult einer f?:rossen l>itte. 'Vir
/

hoben in ri.Y, eine rite Frei?rdin oup Tgui tpchlend (Kound 63),KUoSl
die vor 4 tjr-hren hie r>iQr 'cöm^ihr ei^zlrer i^ohn leider im voripen
Jöhr starb* (Ich glöube c ie Geschichte fr zahlten wir ihnen dfim^ls
'Tr>^ Olpie r^ukeniko^ beko.ifit vota iielief Coriuittee in n.Y. eine ün
terctützung. S^it einiger Zeit leidet sie .sehr on .:heui!iö (nein ..r

het ihr <=.inipe:a8le el^^e kl. Erholung bei den ' uökern ßezohlt,bber
('ns hf;t n^jt^nicht f?ehr ^eholfen.^'ie wnr und ist in /irztl.ivehand-
lun^^df Mtschen i\rzten.heute ruft u;s ihre SohHdäRertochte an,
dess v^ie steif zu iiett lie^rt und kein KrenkeneuÄp sie pufniait.
v;ir körne co cchv/er von liifir gus "wtis tun und nehraen en, döss
es doch /Itercheime oder vohlfiihTtunterstutzu.Ren gebe.n TiiiLS,

f *c.

~^- ..^
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die Ihr JetZfit helfen müssen, cfU ist vollko .-aen nilt ellos
ebenso die Schüre ip^rtochter, dl« eich ihr,»i»^sQiia_t_sf hr .»ncai ,

und genc imreuch "^ihre^Adrcsae en und fe Is sie sich an Sie
wendet tä en Sie une und ei.er wirklich armen, unglücklichen
Seele einen C^efallen Ihr »u rbte n was tu t.m c»^ i.t.

jua.unteretützunfcen etc
|||qf^rat)fehluneyert)W6lr48n. J
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Ernst L Freud m inst r a

32 ST JOHN'S WOOD TERRACE LONDON NWS

PRIMROSE 1727

21.4.61

Verehrter Harr Profeaeor^

\

t 9^

ich moechte Ihnen^ fuer
Ihren 00 beeondere freundlichen Brief
zu meinem Briefhand herzlich danken und
Ihnen weitere gute Besserung wuenschen.

Ja» wir wohnen noch immer in dem
selben kleinen Terrace House wie seit 1934.
Einer unserer englischen Frexinde hat darauf
hin bemerkt 9 das 6 die '^efugees <iare the onljr

Stahle elments in England. •*

Mit herzlichem

<

f
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The Fleetwood
Long Beac!i,N.y./U3A

16 »Januar T960

Sehr verehrter Herr Freuu,

^itnr. Sie das rechtzeitie^e Eintreffen

der Photokopie des Briefs vom 3,Nov.3S gefreut hat,ro potenzieren

Sie bitte diese FreudOtbetrÄchtlich,um sich meine eigene vor-

zustellen.

Auch die library of Congrees wflre natürlich sehr
erfreut, wenn Sie ihr ''photo^taf' verwerteii und das gar er-

wähnen wCtrden, obwohl lan eine aur>dräc.;liche ^rwähnun^ ge-

wiss kaum erwartet.

Mein Geburtsort ist Erfurt,Thüringentaas Datum

20. April 1890.

übrigens habe ich in einen meiner drei neuen Bacher,

die in Vorbereitun,^ sind und von denen eines bei der Columbia

University Press im Druck ist, ein Knpi cel lifber der Tiefsinn

von ?reuds DCR VITZ liWD SblNr: BSZIEKUKG ZUM UN BKWÜSSTEK, ver-

suche daneben zwar eigene W3ge 7U gehen, gerate aber dabei nirgends

in Widerspruch zur Analyse. Auch Honorary Mercber der Mark Twain

Sociaty bin ich nebon Irfisident TruBßan,5.isennower und Winston

e/iurchiil wegexi des^^KuiDorsiri Jen j?Ussnoten' meiner Bacher ge-

wcrdrr,
""Under sepr\rnte covrr'' last^en Sie mich Ihnen zwei meiner

humorlosen iissays aus den letzten Monaten schicken, ohne dass ich
Sie deshalb bitten möchte, cie zu lef^en, falls Sie ciio TJ'iOm^r: nicht
interessieren. Die Heldin einec) dieser Artikel ,Dorothy Canfield,
Preundin von Biir,Lle< nor Roosivelt und Präsident Rooyevelt hat, wie
sie mir, glaubeich, einmal erzählte, auch Briefe mit Anna Freud ausge-
t^\JI S ch t I

Nochmals meinen wJLraiGtün Hank und orijebensLe Ortlfüse Ihr

David Daumgardt

i

<



Ernst L Freud M INST R A

32 ST JOHN*S WOOD TERRACE LONDON NW8

PRIMROSE 1727

fC^.

:/

12th Januaxy^igeo»

Daar Professor Baomgardt^

Man/ thanks for the letter and tho

photostat whlch arrived safely, and I can sajr, to ogr graat

plaasure, still in tima to ba inclxsdad as tha Y^ry last

item in xay Selactioni^ Tba writing on tha photostat

is so loveljT that I avan plan to usa it as an Illustration

for latters of tha last yaars.

Che only missing item now seams

to ba your data and place of hirth«

Kindast regards^

Toiars sin

Dr»David Baumgardt,

The Fleetwood»

Long Beach«H«T»

lit/Inst.^.A«

o

1



/

Jt/i£ VU tii
/

//iP"
i-1 C/

/<< (i^ -^ V^t'
t ?)-i. «^ -^ v.«-v «--i 4 lY'jj

,~>Vt,'>,
(!;, - /' /

7-
/". /j^ ''-^5^

H'C^ /;^,^/H(^

ucr^ c /.u^\U • m ä<^,'Uhu
ytTy >i f->^./y t. V

>
/ X''- ' ' ti. if./c^

J/'/CC C^'

f{.<i /Ai
/

e,xijc, ^Ui 0'''*''/^ Ji

14 tCY^^ 'iCj .?/a/

r-^'j
i

i
'7>t.€OM ^ft //^.>>^t: ^

^,"y

^AC w i{cx( lit^h M"7'V. -/,
. /;

.'i^ >7 /;rt /

y

ifeÜn / <^r r / /<tC '^i^l

) >-%'f (

^
' PPX Ci^

6^PtK^^

// /
f l £4'*^t^'

.//
m h

'i Ifv r/^^'rv L nt<^

I

f in

f Ci^^ylc ^ \ /ii V hi%^^ if i (fir 7^-»t* v' c/,c -v V X^ t

^ .y

i^C yt^L-c^
\ €CU ki' t ^-fc. v C^fJi

4//6' fihacc 1 .'^>t'$'i r j ^: t cj ^^ y^,iy

L
j

^ CLi(^:^cr /(r^^'/t.

^^ i-k^ ^->tt

'(L < Ui l^^ /ll 6**^ ^/.

- ic-^, /i"^ '"•u
/.'/

y
At^-o/ c-fir^^ACr^jf-^f^, '''^'' ''Jyet-/t^J^j Oj Vti " ir/t./^ ' n^jjcA.jUi.-j f^- i•y6

.-/

:<;/^:-

t
^^/v^-,,^^//f, .'1^ y^

y
i / f*./..r -i#/ 7< a Wv . //

</

/ ^yu^l

<-f /< V ; I 4?) Hl—v-» » /^//VtVi^V lA -f
^«l. /('f-Hi

/•>s*-1,>|, X^T" ^i

-/'

<r r^^^i..^/././^.i^
i

' '*;^

"t C-y

J J
'^./-^ *-v C tvf^jf (tu

/ y^
/'

/ if/'ilix '/*/. t^'* / i-/ *. iUX //•-

./>x.

/^r4

'^
^^.., Ci-tuCf^

t M 'Tt-»^

r

A / AI
4-i.U(f' für^ ^'-

'1
% /c

f N «
//-'/ l'* »• -f. I V { Ci^-yixM /(( f

J

cL fc^J^^^^s J-y V-^-v.. ? '^ '^^^V^ i-t^ 7. ». '^»'M^^ -tj i
r



/

tttcli ACr^.n,(^^

L,
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The Fleetwood
Long Beach, N.Y.

Dear Mr. Freud:

January 2, i960

To tny great regret, the Manuscript Division
of the Library of Congress sent me a photostat of Sigmund
Freud^s letter of Nov. 3, 193Ö only todny by special delivery,
though I had pressed the matter since your friendly Copy-
right permission reached me the middle of December«

I just passed this photostat on to you by
air itiail and special delivery hoping that you can still
make use of it.

Without exaggerating, I can say that hardly
any of ray own publications could please me more than that
of a letter by Freud addressed to me; and no place of
publication would be more desirable to me than your edition.

But also seen from an objective point of view,
it seems to me desirable to let posterity know that, even
in Ithe 83rd year of his life, Sigmund Freuä took a vivid
interest in problems of Kantian ethics and Kant, the man.
For certainly, Kantian ethics has done a good deal of
psychological and moral härm for almost two hundred years
exactly in consequence of the unusual but misleading acumen
of its argument and the imposing strength of Kantus person-
ality.

I may be mistaken but, as far as I can see
at the moment, this interest Freud took in Kant has not yet
been documented in other publications.

My book to which Freud refers in the letter
of Nov. 3f 1938 is Der Kampf um den Lebenssinn unter den
Vorlltufern der modernen Ethik , Felix Meiner Verlag, Leipzig,
1933* In 384 pages this volume gives a critical analysis
of Kant 's (200 pp.), Herdler «s etc. moral philosophies and a
characterization of these thinkers themselves.

According to philosophical reviewers in Europe,
America and Asia, there is no other equally penetrating analysis
of Kantus moral thought (The circulation of the volume has, how-
ever, not recovered from Nazi oppression which started immediately
after the appearance of the booki Once more, I should be especially
grateful if, as you wrote me on Dec.7th, you **might still be able to
squeeze one or the other "letter in. With kind regards,

Sincerely yours

.

Dr. David Baumgardt
Ordentl. Prof. em. of Philosophy, University of Berlin; formerly
Honorary Research Fellow and Visitin^^ Professor, University of
Birmingham, Englandi Consultant of the Library of Congress,
Washington, D.C.; Visiting Prof. Columbia University, New York.
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any of my own publications could please me more than that
of a letter by Freud addressed to me; and no place of
publication would be more desirable to rae than your edition,

But also Seen fron an objective point of view,
it seems to me desirable to let posterity know that, even
in :the 83rd year of his life, Sigmund Freud took a vivid
interost in problems of Kantlan ethics and Kant, the man.
For certainly,Kantian ethics has done a good deal of
psychological suid moral härm for almost two hundred years
exactly in consequence of the unusual but alsleading acumen
of its argument and the imposing strength of Kant 's Person-
ality,

I may be mistaken but, as far as I can see
at the moinent, this interest Freud took in Kant has not yet
been documented in other publications.

My book to which Freud refers in the letter
of Nov. 3, 1938 is Der Kampf um den Lebengsinn unter den
yorinafern der modernen Ethik . Felix Meiner Verlag, Leipzig,
1933. In 384 pages this volume gives a critical analysis
of Kant»s (200 pp.), Henfier's etc. moral philosophies and a
characterization of these thinkers themselves,

According to philosophical reviewers in Europe,
Araerica and Asia, there is no other equally penetrating analvsis
of Xant's moral thought (Ihe circulation of the volume has, how^
ever, not recovered from Nazi oppression which started immediately
after the appearance of the book) Once more, I should be especially
grateful if, as you wrote me on Dec.Tth, you »night still be able to
squeeze one or the other"letter in. With kind regards,

Dr. David Baumfrardt
Ordentl. Prof. em. of Philosophy, University of Berlin;
Honorary Research Fellow and Visiting Profesjior, Univer.^.^
Birmingham, England» Consultant of the Library of Congress,
Washington, D.C. ; Visiting Prof. Columbia University, New York.

formerly
ity of



Th« Fleetwood
Long Beach, S.Y,

DeceiDber 26, 1939

Dear Mr. Hemmet

;/

Ret Letter fron
Signund Freud to David Bauntgardt
dtd Kov. 3, 1938

Thank you very auch for your
letter of Deceaber 17th which I Juet received.

To hasten mattere I had enolosed
check for $3. to the Photoduplicatlon Service liS

my letter of Beceaber 12th. But ae I have not yet
received an estioate fron the Service, there vould
hardly seen any Chance left of forwarding a photoötat
of the Freud letter to London in tiae for publlcatioa.

Under these circuaetances, loay I
aak you for the special favor ^4 having Freud '8
Short letter siaply copied on the typevriter and
sent to ae.

The son of Freud knowing of hls
father*8 especlally friendly attitude to ne and my
work would, in all probability, be quite satisfied
wlth a typescript copy. I hesitate to approach you
with this particular request but hope you will
understand.

With »y best viehes for i960 and
your great ser vice to the Nation,

Sincerely yours,

David BauiBgardt

Mr. David C. Mearns
Chief
Manuscript Division
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SiaMÜMD TEKUD COPYRIGHTS LIMITS D.

Ernst L Freud m inst r a

32 ST JOHN*S WOOD TERRACE LONDON NW8

PRIMROSE 1727

The Chief of fhe itaimscrlpt OlTltion
of the Lihraxy of Congreee»
Waihlngton»
U.S.A.

Sear Sir»

7th Deeember.1959.

Ai the copyri^t holder of the wrltlng« and letter»

of Si^aond rreud« I herewlth glTe permlesion for the lettere to

Profeisor David Ba:oBgairdt to be photottated and handed to

hia.

Tours lincewrlyT^

SJGMU OPVRIGHTS LTD.

^

reetor«

V

•.



Ernst L Freud m inst r a

32 ST JOHN*S WOOD TERRACE LONDON NWS

FRIMROSE 1727

Professor D^Baumgardt,
The rieetwoodi
Long Beach,

7th December^lSSS

,/

Dear Professor Baumgardt«

Thank yoa for your letter of November 39th,

I am afrald that the time limlt has already been reached, and vay

manuscript has been finlshed« but If these letters should prove of

extraordinary interest I mlght still be abla to squeeze one or the
other in»

I enclose in duplicate the required letter
for the Library of Congress*

Kind aregards.

4n8t»£«A«

.

BNCLS*



Ernst L Freud m inst r a

32 ST ]OHN*S WOOD TERRACE LONDON NW8

PRIMROSE 1727

22* Juni 1959

Herrn Professor
Dr# Baumgardt
The Pleetwood,
Long Beach,
Nä Y.

<
y "

i

/
-

Sehr geehrter Herr Professor,

Der S^PISCHER VERLAl hat Ihren Brief v. 2. Juni an mich
weitergeleitet« Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir
die erwähnten Briefe meines Vaters, insbesondere die aus
seinem letzten Lebens;) ahr stammenden, in Photokopien über-
senden würden» Die Inhaltsangabe des desprächs, die Sie
bereits Herrn Dr# Bissler für die Freud Archives übergeben
haben, kommt für meine Sammlung nicht in Betracht»

Es wäre nicht zu spät, wenn ich die Briefe im Dezember
erhielte»

Mit bestem Dank und freundlichen Empfehlungen

Ihr ergebener

«•<•

^v/Z '"^^' 7^
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VI

Prof David Baumgordt 1^^,
Washington 2, D C. ^

Massachusetts Ave NE

^
;

r''^^'

j

<«•«' T

/ t6
I

^
ZUrich 2. fl 46
Gloriastr. 55

lieber Professor Baumgardt, haben Sie Dank für Ihre TiPh»n 7 ^
-,Ihre freundliche Anteilnahme an meinem' Geschick T^hi\ ,^^''

^""^

erhörtes Glück gehabt, nun aber ist e^ne klei^^^^ T ^^^^^^^^ ^^'
Zwar arbeite ich an einer schönen modernen mniklhf^'^ verzeichene*
nichts. Ifbe bloss von einpm q+iLn^T ?

Klinik, aber ich verdiene ttl,^

gesteift Wird, a^f In^r:^^^^^ 3" \^f '.Te ZlT.Tl^'t ''''''''
Se ich wohl in absehbarer Zeit herüber k^mmen!-nnH

J-^^/^^.^^^hts» so w€r
Wahrscheinlich eher als Irma, die so weit for(^ ist "'vor." ''n

'""" '^ "^'"'
li .h ist mir etwas bange vor 'dem RiesInlL^d L/eTenso

^^^^^^-^'/^tfr
f-rderungen, schliesdlich war die UniversitärThP^l ! .!

^^"^ ^"-

nlohf «,!? l T ^"' Affidavit da i.t.... zwar wartet man in USA auchnicht auf mich, aber in Europa ist kein Weiterkommen, keine Arbeismoglichkeit, so merkwürdig es klingt Es soll +p m
^^» ^eine Arbeis

hafterweise lässt man nirgends Aer^^; ^^^^ ""Zf^^ '^^^^'^

•<

\
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21A- r.lBsc chusetts Avenue
Woshingi.on ?, I>.C,

March 3, 1946

m

t

Lieb« Frau Dr. Freund^

^^och che Ihr lieber Brief vom 25^i-ovembcr 45, f^er rm
die Lonri*n University gerichtet^^^r, uns erreichte^ und
ehe vir Ihnen die Adresse von Coha geben konnten, nörtrin i^j^ir

schon von Irme Cohn über Ihr schweres Schicksol und über
Ihre endgnitipe Rettung.

^enn 'rir Ihnen stigen, dnss uns drs ell«s wirklich
ralt tie^^er Anteilnahiie pßclct, so ist das bei unc keine
Phrese. Fi'lr uns ist Jeder ous der a Iten, grossen Schicksr lfre:aein
schfc:>ft,der schliesr lieh geborgrn T^/arden -onnte, ein wirklicher
Gewinn in riem 8llgenieinen,U".glöubllchen Jcrmier u^d der rilt

keinen HesstSben suszumeEsendenGrousigke It der Verlurrte f^ie

unserer rt von Menschheit erlitten hat.

Wir sind wirklich gläc:<lihc mit Ihnen, dass .'»ie cus
der Jiölle schlie SGlich loch verhältnismaösig uiverletrt
heröuskaraen, und dass ^Sie sogör v/leder arbeiten können, 'wn??

p;ev:iss dls grösEte .^reude und b<« te l^f^llchke tt zur ied-r-
herstellung natürlicher Lebensbediagu;:gen bedeutet*

Ich kennen leider keinen der i^onen die Sie erwähn ten^
Waren das llnlverf?itötsleute oder ^.rzte die nich kannten?
Wahrscheinlich hat einer von Ihnen im. letzten '^Wer ict^^:*'

geisen, doss ich Gastprofe SGor an der London Uiiverniti^ war.
Des Ter seltsamerweise - sicher nicht ^on .'lir selbst veran-
lasst - dort in dem Artikel über mich zu finden. So bedaure
ich es ga^iz sucserordantlich, dass ich Ihnen erst jetzt
mit "lei^^em bebten Dank antworten kann«

*i

*

1

J^tzt s

Ph loso
grösste
weit ob
küste-
zlell -

mfifjsten
bliWcli
darüber
mation
sem Lnn
die die

ch dorf über mien Leben hier nicht klagen. Ich bin
eit 5 Jahren "Consultant of the Library of Oongrcss in
phy", v;a£ fiir ermöglivhct, Äut für L/2 Jahr an^dir. sa
Bibliothek der elt gebunden zu sein und i:a Soroiaer-

von den sehr heissen Städten der aruerikiönl sehen üst-
ii den Bergen meine Bücher zu schreiben, rlur finon-
eht es uns ausserordentlich massig. Aber fiVr Sie
, wie loh wenigste :is hoffen möchtei hier bei dem augeh-
chen '-'rztemangel, sehr gute Aussichtei bestehen^ Doch
v^erdeh Ihnen natürlich Cohas viel autentischere Infor^
geben können als ich. Meistens überschätzt man in die*
de, wie "fclleirht auf dem ganzen -Erdball, die Chancen
anderen haben.

ä

Würde es Ihnen recht sein wenn meine Frau Ihnen ein
Paketchen schickt? Bitt elassen Sie uns doch denn Ihre
Adresse wissen und sagen Sie uns, was ^ie gern haben möchten.

Mit meiner Freu und meinen wäriasten Grüsseo und
allerbesten Wünschen,

Ihr



Pendle Hill, d. 10. 1*4 2.
Wallingford, Pa#

Sehr geehrter Herr Dr. Baumgardt!

Seit ich im September vorigen Jahres nach Pendle Hill kam,
habe ich so viel von Ihnen und Ihrer Gfattin gehoert, dass ich
es stets sehr bedauerte, nicht hier mit Ihnen zusaiorienge troffen
zu sein* Sie sind mir von Berlin her nicht unbekannt» Fräulein
luise Müller, eine gute BekaJirte von uns, hat uns oft von Ihnen
erzählt, gjid meine I.utter war stets von Ihren Vorträgen in der
Kantgesellschaft, die ich leider, weil ausserhalb studierend,
versäumen musste, sehr beeindruckt. So freut es mich besonders,
dass die Angelegenlieit, wiegen deren ich mich heute an Sie v/ende,
mich mit Ihnen in nähere Verbindung treten las st.

Ich bin Student in Pendle Hill und Lehrer für deutsch. Kein
Studiengebiet ist Philosophie (bin Schüler von Heidegger) und ich
v/erde v/ährend des Spring-tems einen Kurs in Philosophie zu geben
haben. Zur Zeit bin ich unter anderem, im Begriffe, Plato- Studien,
mit denen ich mich während der letzten Jahre in Deutschland be-
schäftigte ^ hier v/ieder aufzunehmen und muss mich daher vor allem
mit der englischen Platoliteratur befassen.

Sie werden besser 7/issen als ich, sehr geehrter Herr Doktor,
welche Schv.derigkeiten es bietet, hier von Pendle Hill aus eine
Übersicht über das vorliegende T.Iaterial zu erhalten. Anna Brinton
regte daher an, ich moechte mich doch an Sie xüit der Anfrage v/en-
den^ ob Sie mir vielleicht eine solche jöibliographie aus den Ihnen
zugänglichen Katalogen un-d Ihrer eigenen Kenntnis des Gebietes he-
ra^is vernchaJTfen koennten* In Präge käme Platoliteratur der letzten
5 Jahre unter besonderer Berücksichtigung der Dialoge Gorgias, Meno
und Suthydemos, soweit darüber Buch- und Zeitschriften Veroeffent-
lichungen vorliegen.

Ich kann schwer zum Ausdruck bringen, wie dankbar i ch Ihnen
für eine solche Hilfö wäre, die meinen Studien so sehr zu gute kom-
men würde. Bitte wollen Sie daher diese Behelligung gütigst ent-
schuldigen. Sie werden die besonderen VerhältMsse, die dazu führ-
ten, als einstige/ litglied von Pendle Plill gewiss verstehen koennen.

;

I

ton
Kit bester Empfehlung und Griissen von Anna und Howard Brin-

Ihr sehr ergebener

iTKC^ //. A'^^i^lUf,
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Dr. lumar Freiuid Börlin-üruiiev;ald, dyn ^lAioi. li^^y
Hub ert uGallee <:1

i

Herrn
Dr. David Baumj^ardt ,

ialnerüdorf
• • « • •

Llanaf ölderL,tr. 1^

,/

Sehr geehrter Herr Di^ktor!

Ich daiJie Ihnen verbindlichst für Ihr ir e»andl iches

Gehreiben vum 18. d.M. und den angebotenen Schopenha ner-

Aufjatz. Ich halte da^ i'heina für djrcuaiLb c^eei^^net und

bitte am Mitteilung, biü zu v^elchem Termin v/ir mit dem

Einr^anr^ deB Manuskripts recnnen kennt t:^n.

Die £^e\7Ünbcht en Gern eindeblät ter laü^e ich Ihnen

z \XrJ^ en en

.

Mit freundlichen Grübuen auch von den Lieinen und

dem Ausdruck vorzüglicher ilu ..hacht un^ bin ich

hr c:ianz tirfL{ ebener



;/

/
^

behr verehrter iierr iJr^i^reuncL!
ö.jfebruar 1930

In Erwiderung Ihrer freundliohen Zusendung der Zuschrift von
Herrn Bernhard Lehmann erlaube ich mir folgendes zu bemerken:

-. Es ist dmrcheus üblich, und loh halte es aus tiefer liegenden hoatorischen

- CJrilnden sogsr fttr besonders zweckmässig, den Kamen für gewisse geschichtli-

che Erscheinungen einer bestim^iten Epoche auch auf innerlich verwandte Er-

scheinungen ganz anderer Epochen zu übertragen. Als ein Beispiel hiefür das

mir. im .Augenblick gerade nahe liegt,möchte ich nur erwähnen: die Historiker

- verstanden früher unter der sogen. AijLfklärung"nur eine geistige Bewegung
II „»

des 17. und 18. Jahrhunderts, die sich gelegentlich selbst gern als aufgeklärt
"

I

bezelchnete.Heute aber sprechen führende Gelehrte, wie ich glaube mit voll-

stem Recht, auch von einer griechischen Aufklärungsbewegung im 5. vorchrist-

lichen Jahrhundert, obwohl an sich zunc^chst diese Charakterisierung Jener

Zeit keineswegs p^ebräuchljch war. Aus den entsprechenden G-ip^lnden erscheint

mir auch die Verwendung des Begriffs Antisemit^ smus^^für Erscheinungen, die

i

11

schon vor der Pörster-btöcker-jiewe^ung wiriLöam w^^ren als einwandfrei.

Dass Schopenhauer mit Juden Umgang unterhielt — ausser gans wären noch

Julius i'rauematädt und David Jlsher und der Jurist Martin Emden zu nennen —
ist auch mir bekennt. Aber es waren Juden, die von ihrem Judentum keinerlei

11

&ebrauch maohten'*,Ja es meist heftigst verleugneten.Weder diese Freundschaf-

ten noch Schopenhauers dringliche Jiefürwortung der Mischehe könnten daher

für mich die ^eberzeugung aufheben, dass Schopenhauer stetlus das Judentum alg
seiefees
solches ablehnen wollte .Das seine Judengegamrachaft trotzdem bei weitem

geistiger fundiert ist als die Ahlwardts und seiner Senossen leugne und i»

leugnete ich nicht, Ich sprach deshalb Ja auch in meinem Aufsatz von einem

ge i stigeren Anti semit ismus "Schopenhaue rs

•

Dass aber der Philosoph auch politisch ein nicht so heniiloser'«Judengegner

1

war,wie es die mir freundlichst übersandte Erwiderung annimmt, geht daraus

hervor, dass er die Juden in Europa eusarüokllch nur als ansÄsslee Fremde"



als eln^^fremdes orientalisches V(blk"ansehen will, und dass er mindestens

ihre „Teilnahme an der Verwaltung und Regierung christlicher Länder'»für

absurd" erklärt »(Parerga, II. Teil§i32),

Ich möchte also die Hoffnung nicht ausgehen, (i^^ss der Yerfpsser des Auf-

satzes JVer ist Ant3sem1t"8ich nicht etwa durch dje Lektüre meines Bei -

trags in Nr.l des i^erliner Jadischen ^emeinaeolatts 1^60 veranlasst sieht,

sein freundliches Urteil aber die^^c^ründlichkeit aea deutschen Gelehrten"

zu annullieren,und verbleibe in ^ie ser Hoffnung mit der Bitte, ev.auch

diese Zeilen zu veröffentlichen, und mit dem Ausdruck besonderer Hoch-

achtung Ihr Ihnen stets ergebenster
, » *

Priv. Dozent der Philosophie an der
Universität Berlin

"^



Ar t' j. xS' ^•Februar i'J30

üehr verehrter uerr jr./rcund!

/

In Twiderang ihrer froundllohen Zun^ndong der Zuschrift von
Herrn 3emherd I-chnaxui erlaube loh nlr folgrnde^s «u bernerkon:

•^8 Ist dÄTOhras übllcli^und ^ch hplt#^ eß mio tiefor ll^r^ndcn hoatorl schon

rtr'^'len sorr^r f^lr h^^nond^rs ^weoTon'lBBtg^den Krin#»n f^lr g^wlnae geachichtl^-

oh^ Froohelmmfr^n einer b^^atlrr^ten Epoche auch fuf 5nnfrl^oh v^rwendte ?:r-

scheinun^rn rnnz rnAerer Epochen ;ru nbprtrrgen^.ls ein Beispiel hlrfiir,a<^s

mir im Migf^nbllck gerade nahe liegt,möchte ich nur erwfthnen: die Historiker r

^verstanden frJli^r untor d«^r ao^jen. Aufklftrunß*»nur eine geistige Bewerung
f»

.

^
ff

dee 17. und lö. Jahrhunde rta, die sich geiegontlich selbst gern rls aufgeklärt .

bp^zelchn^te .Heute fber apreohen führende Gelehrte, wie ich gleube mit voll- •

Stern Rocht, auoh von einer rrlcchl sehen Aufkl^^irtÄgsbewe/^ung im 5. vorchrist-

lichen Jshrhiondert, obwohl ^n B^oh irar fachst d^r^se Ch8ralct''rlsierung jener

Zeit ke^n^s^ero rebrBuohl^ch w«r. Auft ^en entspr'HJh'^nflen ^^^P'^ncJ'^n *^rsch^^nt

mjr eiich die V^r^^Ädung df^s Begriffs Ant^ ß<^mH^s>rni8'»'*ür rrschelnungen,die

schon vor der iPörüter-utüoker-iXwe^uxifi wiriUit^xa wt-rttn als einwandfrei.

Cr;d3 ^chopcxüiaaer i^it tiuaen Im^u^ unterhielt -^ au^^^ti^r gana wären noch

Jnllu8 /rauepiot^dt i\n± i^avid Aohfir und der Jurist ..artln i ladon au nennen —
ist auch mir bekrnnt.Aber en wciren Juden, die von ihrem Judentum keinerlei

rebrauoh nachten *, ,1b ^a meist heftlrst verleugneten l'eder diese Freundschaf-

ten noch Schopenhpu^rs drinprUohe Jasf^rwortung der ' sehehe kc5nnt^n daher

ffir nich die ^eberseugunr 8ufh'^ben,d«S8 Hchopenhaaer stette das Judentum als

solrh^B ablehnen wollte .T5r8 Hf^in^ Judengegnarschaft trotzdem bei weitem

gefcfttiger fundiert ist als die ikhlwardts und seiner Genossen leugne und ^
leugnete ich nicht. Toh sprach deshalb Ji* auch in laeinem ..ufsatz von einem

geistigeren /ntlaemitiaBÄi3*»:>ch0j;^enhcUers«
ff

"

Dass fber der Philosoph auch politisch ein nicht so harml03er''Judengegner

war,wie es die mir freundlichat (ib^rs<ndte Erwiderung anni!apit,geht doraus

hervor, dasa er die Juden in "^uropa PUBdr^Icklioh nur ? 1« ans^SBltre Fremde*»

?

«



a^3 ein fremdes ortental^.sohe» VAlk^anaehen will, und dftss --r mindestens

ihre Tetlnahmo an der Verwaltung und Raplexunp; ohrietlloher Länder'^ffir

•bsurd^f>rklÄrt^(?arf^rf:a,TT.TellU3J>)»

Ich iriHchtf* also fl^f* IToffnnng nicht pn^/7;-*Vn, "^r^ös ^^r Verff^fUfr d#« '^nf

*

satzrs Wer Ist Ant.iR^wIt'-elcb rieht '^t'^B '^nrch d5« Lakt'lre meines Bei -

trags in Kr.l dea lieriiner Judiachen üeuieindeDiuttö 1./4Ü veranlasöt aieht,

sein freundllohea ürtoil ^xbar als GrünaiichKclt a«s ac^utochen Gelehrten''

zu annullieren,and verbleibe in dk. acr Uoffxuing ißit der Bitterer« auch

diese Seilen zu veröffentlichen, und mit deia Ausdruck besonderer Hoch-

BOhtxmfT Ihr Thnr^n Bt'^ts ergeh<*n ster
\

I
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FR. FROMMANN VERLAG- GÜNTHER HOLZBOOG
S T U T T G A R T - B A D CANNSTATT • K ö N I G - K A R L - S T R A S S E 27

Herrn
Professor
Dr. David Ba-umgart
The Pletwood

Long Beach, N.Y>/USA 11. Oktober 1961
VL 10

Sehr verehrter Herr Professor Ba-umgart,

bitte gestatten Sie, daß ich mich auf Empfehlung von Herrn

Professor Schoeps, Erlangen, mit einem Ansuchen an Sie wen-

de.

,/

Soviel ich weiß, ist die Jubiläumsausgabe der gesammlten

Schriften von Moses Mendelssohn nicht mehr greifbar, was den

G-edanken an eine Erneuerung nahelegt. Vielleicht würde sich

ein fotomechanischer Nachdruck empfehlen.

Für Ihre gelegentliche Stellungnahme zu dieser Möglichkeit

wäre ich Ihnen aufrichtig dankbar.

Mit den besten Empfehlungen

bin ich Ihr sehr ergebener

An j^^^ aM yj^i^
aA^c^^P )^<.

Telefon 55039 • Postsdieck-Konto Stuttgart 9999 . Württ. Landessparkasse 59390 • Stuttgarter Bank 40706
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FR. FROMM ANN VERLAG- GÜNTHER HOLZBOOG
ST U T TG A R T - B A D CANNSTATT • K ö N I G - K A R L - S T R A S S E 27

Herrn
Professor
Dr. David Baumgardt
The Fleetwood

Long BeachyLon^ Island
N.Y./USA

7. März 1962
VL 10

,/

Sehr verehrter Herr Professor Baungardt,

haben Sie herzlichen Dank für Ihre freundlichen Zeilen vom
31. Oktober, Mendelssohn betreffend. Der Plan des Melzer-
Verlags, eine Auswahl von Mendelssohns Schriften zu ver-
öffentlichen, ist augenblicklich wohl allein realisierbar,
wenn ein bloßer Nachdruck der Jubiläumsausgabe nicht rat-
sam erscheint, wovon ich nach Ihren Ausführungen über-
zeugt bin. Es käme in der Tat darauf an, die Ausgabe zu
Ende zu führen; aber auch ich kenne niemand, der diese
schwierige Aufgabe übernehmen könnte. Sollten Ihnen je ge-
eignete Gelehrte begegnen, so v;äre ich Ihnen für Ihre Hin-
weise stets dankbar.

Die "Geschichte der Juden von den ältesten Zeiten*' von
Heinrich Graetz ( 1853 bis 75, 11 Bände) gilt noch heute als
klassische Gesamtdarstellung. Glauben Sie, daß ein unver-
änderter Neudruck dieses ''^erkes beim gegenwärtigen Stand
der Y/issenschaft sich empfielt und Aussicht auf Erfolg hat?

Der beigefügte Prospekt möchte Sie über meine Arbeit und
meine Pläne unterrichten. Ihre Hinweise auf andere verlege-
rische Aufgaben wären mir stets wertvoll

•

H

Mit den besten Wünschen für Ihr Wohlergehen und Ihre Arbeit

bin ich Ihr sehr ergebener

c.
jn^x ^l^'h

Telefon 55039 • Postscheck-Konto Stuttgart 9999 • Württ. Landessparkasse 59390 • Stuttgarter Bank 40706
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STAND 1. FEBRUAR 1962

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

/

INTERESSENTEN
(Die Ziffern bezeichnen die fortlaufenden Nummern der Werke.)

Die Bedeutung der Werke dieses Prospekts übersteigt zumeist die

Grenzen bestimmter Wissensgebiete. Der kundige Leser wird daher

den hier aufgeführten Interessenten leicht weitere hinzufügen

können.

ALLGEMEINE WISSENSCHAFTLICHE BIBLIOTHEKEN

UNIVERSITATS- UND HOCHSCHULBIBLIOTHEKEN

INSTITUTE, GELEHRTE UND STUDIERENDE

folgender Gebiete:

THEOLOGIE, RELIGIONSPHILOSOPHIE
Nr. 7, 10-14, 17-21, 23-26, 29-49, 51, 53, 54, 56 65, 67, 68, 70-81

.

MYSTIK Nr. 18-20, 26, 30-34, 46-49, 75.

PHILOSOPHIE Nr. 1-81.

PÄDAGOGIK Nr. 15, 51, 54.

GESCHICHTE, POLITIK Nr. 3, 15, 25, 29, 51, 61-64, 77.

GEISTESGESCHICHTE Nr. 1-82.

KUNSTGESCHICHTE, AESTHETIK Nr. 1, 51, 62, 65.

SPRACH- UND LITERATURWISSENSCHAFT
Allgemeine Sprach- und Literaturwissenschaft Nr. 15, 28, 62, 65.

Orientalistik Kr. 14, 19, 20 (Affinität zur jüd. Kabbala), 50,

71, 72, 75.

Altphilologie und Nachwirkung der Antike Nr. 2-9, 14, 16-18,

21, 26, 37, 44, 68, 69, 77-81.

Germanistik Nr. 14-16, 18-20, 26, 30, 44, 46-54, 65, 67, 74,

75, 78-82.

Romanistik Nr. 13, 15, 16, 21, 26, 29, 31-34, 37, 44, 50, 76.

Anglistik Nr. 16, 35-45, 70, 73.

Slawistik Nr. 30, 64 (z.B. Bauer: „Rußland und das Germanen-

tum").

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN
Nr. 28, 50 („polit. Rhapsodien"!) 51.

MATHEMATIK, NATURWISSENSCHAFTEN UND IHRE
GESCHICHTE Nr. 21-29, 42, 43, 46, 50, 51, 67, 71, 74, 75.
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VERPASSER, HERAUSGEBER, REIHEN
(Die Ziffern bezeichnen die Seiten dieses Prospekts.)

Alqui^, F. 54 Gocienius, R. 54 Raimund von Sabunde 10

Anders, A. 51 Gose, W. 49f Ramsauer, G. 6

Anselm von Canterbury 8 Grimm, J. u. W 55 Ramus, P. 12

Arnold, G. 26 Grunsky, H. 53 Reuchlin, J. lOf

Bacon, F. 19 Hammer, F. 19 Risse, W. 12

Bauer, Br. 48f Heath, D. D. 19 Rössler, C. 47.4«

Baur, F. C. 41 Hegel, G. W. F. 36-38 Rosenkranz, K. 47.48.41f

Bayle, P. 24-26 Heine, H. 48-49 Rüge, A. 48.49

Bildardiiv 5 H. V. Cherbury 28 Sachs, W. 47.44ff.49f

Böhme, J. 14-18 Hess, M. 48f Saß, H.-M. 43.44

Bolin, W. 43.44 HinriAs, H. F. W. 47.48 Scalinger, J. C. 11

Bollnow, O. F. 35 Horsley, S. 21 Schelling, F. W. 39.40

Bonhoeffcr, A. 7 Hübscher, A. 41 Schlechta, K. 51

Bonitz, H. 6 Jacob, H. 35.40 Schmidt. F. S. 1

Brüggen, M. 35.36 Jacobi, F. H. 35.36 Schmidt, L. V. 5

Bruno, Giordano 18.19 Jod!, F. 43 Sdimidt, M. 27.34

Bu(k, A. 11 Käsemann, E. 42 Sciinelle, H. 24

Budaeus, G. 11 Kepler, J. 19.20 Scholder, K. 41.42

Buddecke, W. 14 Kierkegaard, S. 48f Schopenhauer, A. 41

Carov^, F. W. 47.48 Koch, J. 8 Schrempf, Chr. 51f

Clarke, S. 31 Krug, W. T. 54 Schulz-Blochwitz 5

Collins, A. 30 I.assalle, K. 47.48 Shaflesbury 31-33

Cudworth, R. 29 Lauth, R. 35.40 Sighart, J. 10

Dirlmeier, F.

EUis, R. L.

6

19

liebig, H.

Löwith, K.

41

43.48.49

Spedding, J.

Stirner, M.

19

48f

Engel, O. 51 f

Erdmann, J. IL. 47.48.50

Feuerbach, L. 43.44

Fichte, J. G. 5, 40

Fiorentino 18

Frommanns Klassiker

der Philosophie 52-54

Fuhrmans, H. 39.40

Lübbe, H.

Mahnke, D.

Marx, K.

Metz, R.

Midielet, C. L.

Morgan, Th.

Newton, I.

47.48.50

22.23

48f

52.53

47.48

33

21.22

Strauß, D. F. 44-47

Sudhof, S. 35

Thomas von Aquin 8

Tindal, M. 29

Toennies, F. 52

Toland, J. 30

Wagner. G. F. 41

Gadamer, H.-G. 34 Nigg, W. 26 Valch, J. G. 54

Gaiser, K. 6 Noack, L. 55 Weipel, V. 13

Galley, E. 35 Geringer, F. C. 34 Wilhelm. R. 53

Gans, E. 47.48 Openhcim, H. B. 47.48 Wolf, E. 42

Gassend, P. 21 Petersen, P. 7 Wolff, E. 31

Gawlidc, G. 28.29.30.33 Peuckert, W.-E. 13.15.16 Zeller, W. 13

Glockner, II. 36-38 Poiret, P. 27f Zelmcr, H. 53.54

BILDARCHIV
ZUR GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE
LosehlattSammlung von Philosophen-Bildnissen,

Handschriften-Faksimiles und anderen Abbildungen zum Leben und
Wirken der Philosophen

Die Abbildungen werden im Format 33X30,5 cm, in bester eln-

odcr mehrfarbiger Wiedergabe erscheinen. Zur Aufbewahrung der

Abbildungen wird der Verlag besondere Kassetten liefern. Die

Bestellung der 1. Lieferung schließt die einer Kassette ein.

/. Lieferung

Bildnis ]. G. Fichtes von Ernst Gebauer
fünffarbige Wiedergabe eines bisher nodi nicht veröffentlichten Ge-

mäldes aus dem Besitz Hans von Fichtes.

Einzelpreis ca. DM 15.-.

y. G. Fichte. Bleistiftzeichnung von Henschel

(Schiller-Nationalmuseum Marbach am Neckar)

Einzelpreis ca. DM 8.-.

Faksimile eines Autographen ]. G. Fichtes

Einzelpreis ca. DM 8.-.

G. W. F. Hegel. Lithographie von Julius Ludwig Sebbers

(Schiller-Nationalmuseum Marbach am Neckar)

Einzelpreis ca. DM 8.-.

Kassette für ca. 100 Bilder ca. DM 10.-.

SUBSKRIPTIONSPREIS BIS 31. DEZEMBER 1962 FÜR DIE
ERSTE UND ALLE WEITEREN LIEFERUNGEN
Die oben angegebenen Preise gelten für den Einzelbezug der

Bilder. Auf Bestellungen der 1. Lieferung, die bis spätestens

31. 12. 1962 beim Verlag eingehen, wird ein Subskriptionsnachlaß

von 20Vo gewährt, der sidi auch auf alle weiteren Lieferungen

erstreckt, wenn diese fortlaufend bezogen werden. Ein fortlaufen-

der Bezug liegt vor, wenn die jeweils nächste Lieferung spätestens

innerhalb von 6 Monaten nach Ankündigung dieser Lieferung

durdi den Verlag bestellt wird. Auf später eingehende Bestellun-

gen kann keine Preisermäßigung gewährt werden.

LEOPOLD VALENTIN SCHMIDT
DIE ETHIK DER ALTEN GRIECHEN

Faksimile-Neudrudc der Ausgabe von 1882. 2 Bände in einem Band.

Ca. 910 Seiten.

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca. DM 90.-,

späterer Preis DM 110.-.

Dieses antiquarisch kaum erhältliche Standardwerk ist nach dem

Urteil moderner Forscher wie Franz Dirlmeier „noch nicht entbehr-

üch".

1



KONRAD GAISER
PLATON UND DIE GESCHICHTE
44 Seiten. Broschiert DM 6.-.

Im platonischen Philosophieren ist zum ersten Mal eine umfassende
und produktive Erneuerung der geschiditlichen Tradition gelungen.
Kaum jemals aber wurde gefragt, wie Piaton selbst über den Ge-
samtverlauf der Geschidite und über die gcschichtliclie Stellung sei-

ner Philosophie gedacht hat. Gaiser behandelte dieses zentrale Pro-
blem in seiner Tübinger Antrittsvorlesung (die jetzt mit den philo-
logischen Belegen versehen ist); er zeigt, daß die mythisdien, zu-
nädist unkritisch pädagogisch wirkenden Geschichtsdarstellungen
Piatons auf echt „wissensdhaftlichem" Denken beruhen: Piaton hat
auch in der gesdiichtlichen Entwidtlung die allgemeineren Ursachen
und Gesetzmäßigkeiten aufgededct, von denen her das Einzelne
erst verständlich werden kann. - Der Nadiweis eines ausgeprägten
Geschichtsbildes und Gesdiichtsbewußtscins bei Piaton wird sich auf
das Verständnis seiner ganzen Philosophie auswirken müssen und
stellt die herkömmliche Ansicht, daß es bei den Griedien nodi keine
Geschichtsphilosophie gegeben habe, entschieden in Frage.

HERMANN BONITZ
PLATONISCHE STUDIEN

Faksimilc-Neudrud der 3. Auflage von 1886. Mit einer Einleitung
von Franz Dirlmeier.

Ca. 350 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 35.-, späterer Preis: ca. DM 40.-.

5 ARISTOTELISCHE STUDIEN I-V

Faksimile-Neudrudt nach den Sitzungsberichten der VC^ener Akade-
mie der Vflssenschaften 1862-1867. Mit einer Einleitung von Franz
Dirlmeier.

Ca. 360 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 35.-, späterer Preis ca. DM 40.-.

GUSTAV RAMSAUER
ZUR CHARAKTERISTIK DER
ARISTOTELISCHEN MAGNA MORALIA

Faksimile-Neudrud der Ausgabe von 1858. Mit einer Einleitung
von Franz Dirlmeier.

Ca. 96 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Ersdieinen: Ganzleinen
ca. DM 12.80, späterer Preis ca. DM 14.80.

Diese bislang nur sdiwer zugänglidien Studien von Ramsauer und
i"*^S,*i? ,

8^""^^^KC"^e Arbeiten der strengen Piaton- und Aristo-
teles-Philologie des 19. Jahrhunderts.

PETER PETERSEN
GESCHICHTE DER ARISTOTELISCHEN PHILO-
SOPHIE IM PROTESTANTISCHEN DEUTSCHLAND
Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1921 mit freundlicher Geneh-
migung des Verlags Felix Meiner, Hamburg.
Ca. 560 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Ersdieinen: Ganzleinen
ca. DM 42.-, späterer Preis ca. DM 48.-.

Peter Petersen hat mit diesem Werk eine Lüdce in der Geschichts-
sdireibung der Philosophie geschlossen: Die „Geschichte des Aristo-
telismus und der Nachwirkung dieser vom 13. Jahrhundert an mäch-
tigen Philosophie seit der Reformation" (Ziegenfuß).

ADOLF BONHOEFFER

EPIKTET UND DIE STOA
Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1890 mit freundlicher Geneh-
migung des Ferdinand Enke Verlags, Stuttgart.

Ca. 290 Seiten. Ganzleinen ca. DM 33.-.

DIE ETHIK DES STOIKERS EPIKTET
Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1894 mit freundlidier Geneh-
migung des Ferdinand Enke Verlags, Stuttgart.

Ca. 330 Seiten. Ganzleinen ca. DM 35.-.

EPIKTET UND DAS NEUE TESTAMENT
Von dieser Sdirift plant der Verlag De Gruyter, Berlin, einen Neu-
drude. Bestellungen bitten wir an diesen Verlag richten zu wollen.

„Die drei Werke von Adolf BonhöfFer . . . betreffen in erster Linie
ein Mitglied der neueren Stoa, ... sie bieten auch für die Gesamt-
sdiule Resultate liefdringendster Forschungen und gehören zum
Besten, was über die Lehre der stoischen Schule jemals geschrieben
worden ist." (Überweg-Prächter) Eine neuere Einzelinterpretation
Epiktets fehlt.

1



10 ANSELM VON CANTERBURY
PROSLOGION
Lateinisch-deutsche Ausgabe
mit einer Untersuchung von P. Franciscus Salesius Schmidt O. S. B.,

Abtei Wimpfen.

156 Seiten. Broschiert ca. DM 12.80.

Anselm, der mit Recht der „Vater der Scholastik" genannt wird, ragt

in seiner von Tradition und Autorität absehenden Haltung über die

Sdiolastik hinaus. Auch die Wirkung seines Denkens reicht weiter.

Dies gilt vor allem für seinen berühmten, seit Kant so genannten

„ontologisdien Gottesbeweis*, den Denker wie Thomas und seine

Schüler ebenso heftig bestritten, wie ihm andere, z. B. Bonaventura,

Descartes, Leibniz und Hegel, zustimmten. - Das Proslogion ent-

hält diesen Beweis, aber es enthält viel mehr, weswegen der Beweis

hier nicht nur an seiner Quelle, sondern auch in dem nur selten be-

achteten Zusammenhang sichtbar wird. - Das „Proslogion **, die

berühmteste Schrift Anselms, ist überdies ein bewunderungswürdi-

ges Kunstwerk durch seinen Aufbau und seine Sprache, durch seine

Verschränkung von Spekulation und Frömmigkeit ohne unklare

Vermengung. - Der Herausgeber, berufener Anselmkenner, bietet

den lateinischen Text, eine deutsche Übersetzung und eine ausführ-

liche Untersuchung. Er legt so eine kostbare und seltene Perle der

philosophischen und theologischen Literatur nicht nur dem Wissen-

schaftler, sondern audi dem weiteren Kreis der Gebildeten vor.

// S. THOMAE AQUINATIS
Sermo seu tractatus

DE ENTE ET ESSENTIA

Ad fidem codicum manu scriptorum recensult

lOSEFUS KOCH
Broschiert DM 9.80.

Die Bedeutung dieser neuen Ausgabe der philosophischen Erstlings-

sdirift des „frater Thomas" beruht auf folgendem. Sie stellt den

Versuch einer kritischen Edition dar. Zunächst wurde der Text nach

24 Handsdiriften kollationiert, von denen für die Herstellung des

Textes sdiließlich 10 verwendet w^urden. Wenn man bedenkt, daß

die Commissio Leonina rund 150 Handschriften des Werkchens

kennt, scheint die Basis sehr schmal zu sein. Aus dem Studium der

Handsdiriften ergab sid. aber, daß die aus der Beliebtheit der Sdirift

resultierende Häufigkeit der Kopien sehr schnell zu einer Verwilde-

rung des Textes führte. Es kam also darauf an, nicht nur alte, son-

dern audi sorgfältige und von intelligenten Schreibern verfaßte oder

von verständnisvollen Korrektoren überwachte Kopien zu finden.

Dieser Maßstab erlaubte es, einige Handschriften zu bevorzugen,

wenn auÄ keine fehlerfrei ist. Das Ergebnis der Bemühungen dürfte

ein im ganzen zuverlässiger Text sein. Eine im strengen Sinn

kritische Edition setzt ein so breites Studium der Handschriften

voraus, daß die Überlieferung des Textes geklärt wird und sich ein

Stammbaum der Zeugen aufstellen läßt. Eine solche enorme Arbeit

muß der definitiven Edition durch die Commissio Leonina über-

lassen bleiben.

Für das Studium der Schrift, die eine ausgezeichnete Einführung in

die Ontologie des Thomas darstellt, dürfte der zweite Apparat

wichtiger sein. Er ist nach dem Vorbild der Ausgabe der Lateinischen

Werke Meister Eckharts gearbeitet und bietet in erster Linie den

Nachweis der von Thomas benutzten Quellen. Die Partien der

Metaphysik Avicennas, denen er ziemlich genau folgt, werden im

Wortlaut mitgeteilt. Hier ist die Art und Weise der Benutzung der

arabisch-lateinischen Übersetzung höchst instruktiv. An zweiter

Stelle bietet der Apparat Parallelen aus andern Werken des Aqui-

naten, insbesondere aus seinem Kommentar zur aristotelischen

Metaphysik. Diese Hinweise sollen die Beantwortung der Frage

erleichtern, ob Thomas an der ursprünglichen Konzeption seiner

Ontologie Korrekturen vorgenommen hat oder nicht.

Die Ausgabe ist so angelegt, daß sie jeweils auf der linken Seite

den Text, auf der rechten den Varianten- und den Quellen- und
Parallelenapparat bietet. Die Einleitung wird über die benutzten

Handschriften unterrichten und die literargeschichtlichen Fragen

beantworten. Im Anhang wird die wichtigste Literatur verzeichnet

werden.

Der Herausgeber hofft, daß die Neuausgabe der Schrift ihrem

Studium in Seminarübungen neuen Auftrieb geben wird. Aus

diesem Grund hat er auch keine Übersetzung hinzugefügt, denn

eine Übersetzung ist immer eine Interpretation und würde den

Studenten verleiten, über den Text hinwegzulesen, während die

Mühe, die mit dem Studium des lateinischen Wortlautes verbunden

ist, ihn zwingt, dem Gedankengang des Autors genau zu folgen.

12 THOMAS-LEXIKON
VON LUDWIG SCHÜTZ

Faksimile-Neudruck der zweiten, sehr vergrößerten Auflage von

1895.

900 Seiten. Halbpergament DM 62.-.

„In der Form eines Wörterbuches abgefaßt, das zu den einzelnen

Fachausdrücken Thomasstellen und -Sentenzen in Auswahl beifügt,

ist dieses Lexikon ein sehr wertvolles Hilfsmittel zum Verständnis

der thomistischen Terminologie . .
." (Paul Wyser).
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JS RAIMUNDUS SABUNDUS
THEOLOGIA NATURALIS SEU LIBER

CREATURARUM

Faksimile-Neudruck der 1852 von Joachim Sighart besorgten Aus-
gabe.

Ca. 708 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 45.-, späterer Preis: ca. DM 54.-.

Der Verfasser, spanisdier Arzt und Philosoph, lehrte um 1430 in

Toulouse. Mit diesem Tractat macht er den kühnen Versuch einer

Neubegründung der Theologie als Wissenschaft, „denn er unter-

nimmt es, aus Gründen der bloß natürlichen Vernunft den Atheisten

alle Artikel der christlichen Religion zu beweisen* (Montaigne).

Solideste Argumente, denen niemand widersprechen kann, sollen

die autoritative Begründung ersetzen. Raimund stand wohl unter

dem Einfluß von Ramon Lull, aber er „erinnerte in seiner ganzen
Art der kontemplativen Versenkung mehr an die augustinisdie

Mystik der Viktoriner* (Clemens Baeumker).

Die Wirkung des Werkes auf die Zeitgenossen war groß, es wurde
ebensoviel bewundert und ausgeschrieben wie angegrifi^en. Von den
Späteren standen z. B. unter seinem Einfluß Pascal und Montaigne,
der die Sdirift ins Französische übersetzte, ihm mit einer Apologie
wohl seine bedeutendste Abhandlung widmete und urteilte: „es ist

unmöglich, Raimund in seinem Fache zu übertreffen".

j4 JOHANNES REUCHLIN

I. DE VERBO MIRIFICO 1494

II. DE ARTE CABALISTICA 1517

Faksimile-Neudruck beider Schriften in 1 Band von ca. 280 Seiten

im Format 27X18,5 cm.

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Halbpergament ca.DM 42.-,

späterer Preis: ca. DM 48.-.

Johannes Reudilin aus Pforzheim, neben Erasmus von Rotterdam
der Hauptvertreter des deutsdien Humanismus, ist der bedeutendste
deutsche Repräsentant des Renaissance-Platonismus. Doch während
dieser hauptsädilidi auf antike Quellen zurückgreift, will Reuchlin
auch weiter zurückgehen. Nach seiner und der allgemeinen Ansicht

der Renaissance sdiöpft die gesamte griechische Philosophie ihrer-

seits aus einer religiösen Uroftenbarung der Mensdiheit. Dieses

ursprüngliche Wissen sieht Reudilin in der jüdischen Kabbala über-

liefert. Er weist und geht daher nicht nur auf die antiken, sondern

auch auf die althebräisdien Quellen zurüdi. So wird er nicht nur
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zum Förderer des Griechischen, sondern audi zum Begründer der

damals in Dcutsdiland kaum betriebenen hcbräisdicn Studien.

In seinen beiden philosophisdien Hauptwerken, De verbo mirifico

und De arte cabalistica, strömt jüdisches, antikes und diristlidics

Traditionsgut zusammen. Sic sind wiederum Hauptschriften der

„diristlichen Kabbala", die von Reuchlin über Jacob Böhme bis

Geringer und weiter reicht.

IS G.BUDAEUS

I. DE PHILOLOGIA
II. DE STUDIO LITTERARUM REGTE

ET COMMODE INSTITUENDO

Faksimile-Neudruck der Ausgaben von Paris 1532, herausgegeben

von August Budt.

Ca. 160 Seiten im Format ca. 18,5X27 cm. Subskriptionspreis bis

zum Ersdieinen: ca. DM 24.-, späterer Preis ca. DM 30.-.

Die beiden kleinen Schriften von Budaeus (Bude), dem bedeu-

tendsten Repräsentanten des französischen Humanismus um die

Wende zum 16. Jahrhundert, auf dessen Anregung die Gründung

des „College de France** zurückgeht, sind grundlegend für das

humanistische Bildungs- und Wissenschaftsideal. Sie sind sowohl

für den Philologen wie für den Historiker und den Pädagogen

von größtem Interesse, leider aber nur sehr schwer zugänglich.

Beide Schriften werden in einem Band vereint.

16 JULIUS CAESAR SCALIGER
POETICES LIBRI SEPTEM

Faksimile-Neudrudk der Ausgabe von Lyon 1561, herausgegeben

von August Bück.

Ca. 400 Seiten im Format 18,5X27 cm. Subskriptionspreis bis zum

Erscheinen: ca. DM 48.-, späterer Preis ca. DM 58.-.

Scaligers Poetik, eine der widitigsten Diditungslehren der gesam-

ten Renaissance, deren europäische Wirkung über den französi-

schen Klassizismus bis an die Sdiwelle der Romantik reicht, liegt

seltsamerweise in keiner modernen Ausgabe vor, sie ist nur in weni-

gen Bibliotheken vorhanden und wird von der klassischen Philo-

Fogie (soweit sie sich mit dem Nachleben der Antike befaßt), sowie

von der Romanistik, der Germanistik und der Anglistik als „piece

de resistance** dringend benötigt.

11
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17 PETRUS RAMUS (PIERRE DE LA RAMCE)

I.DIALECTICAE INSTITUTIONES
II.ARISTOTELICAE ANIMADVERSIONES

Faksimile-Neudruck der Ausgaben von Paris 1543. Herausgegeben

von Wilhelm Risse.

Ca. 190 Seiten.

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca. DM 24.-;

späterer Preis ca. DM 27.-.

Wie im Brennpunkt einer Linse verdiditen und klären sidi bei

Petrus Ramus (1515-1572) die philosophischen Grundanliegen des

Humanismus. Das Unbehagen an der erstarrten Sdiolastik und die

Bitterkeit gegen Aristoteles lassen hier ein grotesk düsteres Bild

einer zum Absterben verurteilten Zeit entstehen, die einer wahr-

haft humanistisdien Gesinnung weidien soll. Ramus beklagt nidit

nur die Mißstände der Scholastik sondern will, berauscht von dem

noch nicht sdiulmäßig fixierten ursprünglichen Tiefsinn Plrtons und

der Eleganz klassisch-ciceronischen Stils, auf deren Grund ein neues

Gebäude universaler Bildung errichten. Darin soll das stupide For-

melunwesen einem durch kristallklare und wohlunterschiedene Be-

griffe geprägtem Verstehen der wissensdiaftlichen Methode weichen.

Statt der Autorität sollen nur Gründe gelten.

Dieses alsbald ebenso leidenschaftlich bekämpfte wie übersdiweng-

lidi gefeierte Programm hat fast ein Jahrhundert lang die philo-

sophische Diskussion bewegt. In ihrer klaren und eindringlichen

Lehrweise vollends dem derzeitigen Ideal verständiger Wissensver-

mittlung entsprechend, sind die ramistischen Schriften immer wieder

herangezogen und kommentiert worden. Namentlich die Refor-

mierten, als deren Blutzeuge Ramus gilt, haben seine nüchtern-klare

Methode verständiger Problemdiskussion als ihnen gemäße Form

des Philosophierens aufgegriffen und teilweise, wie in Bern, bis ins

18. Jahrhundert beibehalten. Aber auch bis in die Zentren katho-

lischer und lutherischer Theologie, nach Salamanca und Wittenberg,

sind die Spuren seines Geistes gedrungen. Kein philosophischer

Schriftsteller seiner Zeit hat eine so zahlreiche Nachfolge gefunden

wie Ramus. Allein seine Logik brachte es auf rund 300 mannigfach

redigierte Auflagen bzw. Kommentare.

Als riditungweisende Zeugnisse humanistischen Geistes werden von

uns Ramus' Lehrbuch der Logik und die Auseinandersetzung mit

Aristoteles in photomechanisdiem Nadidruck der Pariser Ausgaben

von 1543 neu aufgelegt. In die Gedankenwelt beider Schriften führt

ein Nachwort des Herausgebers ein.
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IS VALENTIN WEIGEL
SÄMTLICHE SCUKIITI-N

Herausgegeben von Will-1 ridi TVuckcri und Winfried Zellcr

In der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts „erhob nur Valentin

Weigel (1533-1588) noch einmal die Fülle der Überlieferungen zu

einem klaren System, das bei allem Reichtum an eigenen, nament-
lich erkenntnis-theoretisdien Anregungen inhaltlich die Verbindung
von Franck und Paracelsus und in den letzten Grundlagen der

Gottes- und Weltanschauung die alte neuplatonische Erbmasse mit

besonderer Klarheit erkennen läßt. Als seine Schriften nach seinem

Tode veröffentlicht wurden, erschienen sie nicht mit Unrecht als die

zusammenfassende Krönung der Mystik des 16. Jahrhunderts . .

.**

Heinrich Bornkamm

Die Werke Weigels werden in Lieferungen erscheinen, deren jede

möglichst eine geschlossene Schrift enthalten wird. Die Reihenfolge

des Erscheinens entspricht nicht der Anordnung in der Ausgabe. Als

erste Lieferung wird im Frühjahr 1962 „Vom Ort der Welt" ver-

öffentlicht. Nach Erscheinen aller Lieferungen wird der Verlag Ein-

banddecken in Ganzleinen liefern.

Der Preis für die erste Lieferung beträgt DM 24.-.

Die weiteren Lieferungen werden diesem Preis und ihrem Jeweiligen

Umfang entsprediend berechnet. Einzelne Lieferungen werden nicht

abgegeben. Das Werk erscheint voraussichtlich nur in beschränkter

und einmaliger Auflage.

Voraussidjtliche Gliederung der Ausgabe

Echte Schrifien

1. Die zwei nützlichen Tractate (1570)

2. Libellus de vits beata (1570)

3. Scholasterium Christianum

4. Anleitung zur Deutschen Theologie (1571)

5. Gnothi seauton

6. Vom Gesetze oder "Willen Gottes

7. Die Verteidigungsschrift (1572)

8. Die handschriftliche Predigtensammlung (1574)

9. Vom himmlischen Jerusalem in uns

10. Die Leichenpredigt für Martha von Ruxleben (1576)

11. Ein schön Gebetbüchlein

12. Der Grundliche Bericht vom Glauben (1576)

13. Vom Ort der Welt

14. Das Informatorium (1576)

15. Der Güldene Griff (1578)

16. Vom Leben Christi (1578)

17. Die Kirchen- oder Hauspostille (1578/79)

18. Die Lazarus-Predigt

19. Der Brief von Abraham Behem an Weigel (1579)

20. Notizen zu Paracelsus

21. Von der Vergebung der Sünden

22. Dialogus de Christianismo (1584)

13
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Nicht genau datierte und nicht sicher echte Schrißen

23. Deus non potest sc ipsum ncgare

24. Die Summarisdien Sermone

25. Von der Seligmadicnden Erkenntnis Gottes

26. Das Gesetz und Gebot ist Christus
. , ^, .

27. Viererlei Auslegung über das erste Kapitel Mom

Unechte Schriften

28. Molse Tabernaculum

29. Libellus DIsputatorius

30. Kurzer Bericht vom Wege und Weise

31. Principal- und Haupttractat von der Gelassenheit

32. Studium Universale

33. Astrologla Theologlzata

34. Theologia Welgelli

35. Vom alten und neuen Jerusalem

36. Eine kurze ausführliche Erweisung

37. Offenbarung Jesu Christi

Gesamtregister

19 JACOB BÖHME
DIE URSCHRIFTEN

herausgegeben von Werner Buddecke

2 Bände von insgesamt ca. 800 Seiten im Format 21 X26 cm.^

Lbskripdonspreis pro Band bis zum Ersdiemen: brosdiier ca.

DM 4r, Ganzleinen ca. DM 54.-. Späterer Preis: brosd^iert

ca. DM 54.- Ganzleinen ca. DM 65.-.

Der erste Band befindet sidi bereits im Satz.

Die Ausgabe der URSCHRIFTEN bringt zum ersten Majjn der

Geschichte der Böhme-Edition authentisdie Böhme-Texte. Selbst die-

nten alten Ausgaben, die nod. auf Grund der Ongmalhand-

sdiriften bearbeitet wurden, haben die Spradiform, die Sdireibung

und die Zeidiensetzung Böhmes nidit bewahrt, sondern dem Oe-

braudi der Zeit angepaßt. Für die Erforschung gerade der Spradie

Böhmes aber, deren hervorragende Bedeutung seit l^"?^"^
^^^^^f

.^'

ist ein Zurüdigreifen auf die originalen Quellen unerlaßlidi. Erst in

der unverfälsditen,mundartlidi gefärbten Rede und in einer Schreib-

weise, die keiner äußeren Regel unterworfen ist, komint die Ur-

wüdisigkeit dieses deutsdiesten Mystikers zum Ausdrudi. Was die

Texte betrifft, so befinden sidi darunter Sdiriften, deren bisheriger

Drudi nur auf Absdiriften beruht, sowie Studie, die noch gar nicht

gedruckt sind.

Die zweibändige Ausgabe umfaßt sämdiche uns heute bekannten

Autographen: 9 vollständige Sdiriften Böhmes, 1 Brudistüd^ und

41 Briefe. Sie wurden vom Herausgeber vor längerer Zeit aufge-

funden bzw. identifiziert, konnten aber erst jetzt ediert werden.

Die Texte gehören allen Sdiaftensperioden Böhmes an. Sie sind mit
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diplomatisdier Genauigkeit wiedergegeben und nach ihren Abfas-

sungszeiten geordnet. Ihnen folgen im Anhang Besdireibungen der

Handsdiriften und tcxtkritisdie Anmerkungen. Ein ausführlidies

Nadiwort unterrichtet über die Gcsdiidite und die Sdiidcsale der

Böhme-Handschriften.

Von dem Vorhandensein der Autographen wurde der Verlag

erst in Kenntnis gesetzt, als der Faksimile-Drudt der Werke Böhmes

von 1730 schon weit fortgeschritten war. Trotzdem entsdiloß sidi

der Verlag, die Edition dieser Handschriften zu übernehmen, da

jede der beiden Ausgaben ihren eigenen Wert besitzt, ja da beide

sidi ergänzen. Der Faksimile-Neudrudt reproduziert die klassische

Böhme-Ausgabe von 1730. Er hat gegenüber der Handsdiriften-

edition den Vorzug, vollständig und wegen seines modernisierten

Textes ohne weiteres lesbar zu sein; er bleibt wie sein Original die

Grundlage für das Studium Böhmes. Die Handsdiriften-Ausgabe

bietet die Böhme-Texte originalgetreu und daher absolut zuver-

lässig. Sie ermöglichen der Forsdiung, der diese Ausgabe vornehm-

lich dient, vielfach ein klareres Verständnis der Meinung des Theo-

sophen, vor allem aber den Zugang zum Wesen und zur Magie

seiner Spradie.

20 JACOB BÖHME
SÄMTLICHE SCHRIFTEN

Faksimile-Neudrudc der Ausgabe von 1 730

herausgegeben von Will-Eridi Peudcert

1 1 Bände von je ca. 500 Seiten.

Bandpreis: Ganzleinen DM 29.-.

Gliederung der Ausgabe

I.Band: I. Aurora, oder Morgcnröthe im Aufgang (1612)

480 S., 4 Tafeln

2. Band: II. De tribus principlls, oder Besdireibung der Drey Pilnciplen Gött-

lidies Wesens (1619)

522 S., 1 Tafel

3. Band: III. De tripllci vita hominis, oder Von dem Dreyfadien Leben des

Mensdien (1620) ./IV. Psydiologia vera oder Viertzig Fragen von der

Seelen (1620)

556 S., 4 Tafeln

4. Band: V. De incarnatione verbl, oder Von der Mensdiwerdung Jesu Christi

(1620). / VI. Sex puncta theosophica, oder Von sedis Theosophisdien

Puncten (1620). / VII. Sex puncta mystica, oder Kurtze Erklärung

Sedis Mystischer Punkte (1620). / VIII. Mysterium pansophicum, oder

Gründlidier Beridit von dem Irdisdien und Himmlischen Mysterio

(1620). / IX. Christosophia, oder Der Weg zu Christo.

648 S.. 12 Tafeln

5. Band: X. Libri apologetici, oder Sdiutz-Sdiriften wider Balthasar Tilken

(1621). / XI. Antistifeiius oder Bedendcen über Esaiä Stiefels Büdilein

(1621), inglcichen Vom Irrthum der Secten Esaiä Stiefels und Ezechiei
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Meihs l\G'>2). I XII. Apologia contra Grcgorlum Richter, oder Schutz-

Rede wider Riditer (1624). wie auch I ibellus apologetjciis oder

Schriftlidie Verantwortung an K. I". Raih z\x Görlitz (1624). / Inlor-

matorium novissimorum, oder Von den Letzten Zeiten an Paul Kaym

(1620).

466 S.,1 Tafel

6 Band: XIV. De signatura rerum. oder Von der Geburt und Bezeidinung aller

Wesen (1622). / XV. De electione gratiae, oder Von der Gnaden-Wahl

(1623). / XVI. De testamentis Christi, oder Von Christi Testamenten

(1623).

624 S., 5 Tafeln

7. Band: XVII. Mysterium magnum, oder Erklärung über das Erste Buch Mosis

(1623). Anfang bis Cap. 43.

486 S., 2 Tafeln
. . ^ « . ^* •

8. Band: XVII. Mysterium magnum. oder Erklärung über das Erste Budi Mosis

(1623). Cap. 44 bis Ende.

456 S., 1 Tafel

9 Band- XVIII. Quaestiones theosophicae, oder Betrachtung Göttlidier Offen-

barung (1624). / XIX. Tabulae principiorum, oder Tafel von den Dreyen

Principicn Göttlicher Offenbarung (1624). / XX. Clavis, oder Sdilüssel,

das ist Eine Erklärung der vornehmsten Punctcn und Wörter, weldie

in diesen Schriflen gebraudiet werden (1624). / XXI. Epistolae theo-

sophicae, oder Theosophische Send-Briefe (1618—1624).

488 S., 2 Tafeln

10. Band: De vita et scriptis Jacobi Böhmii: I. Abraham von Frandenbergs

Beridit. / II. Cornelii Weißners Relation. / III. Tobiä Kobers Nach-

ridit. / IV. Ehrenfried Hegenicii Zeugniß. / V. Merdcwürdigkeiten

von Jacob Böhmes Wohnhaus etc. / VI. Von den alten und neuen

Editionen der Sdiriften J. B. wie auch von den Übersetzungen der-

selben. / VII. Catalogus der Originalen Handschriften und ersten

Copeyen.
. ,

. ,

Das Leben Jacob Böhmes. Von Will-Eridi Peuckert. 2. verbesserte Auf-

lage. 448 S.

n Band: Das erste Register: Vocabularium oder Erklärung der Maglsch-Mysti-

sdien Terminorum. Das zweite Register: Index locorum S. S., oder

Register der örter und Sprüdie der heiligen Sdirifl. Das dritte Regi-

ster: Index rerum et vocum theosophicarum.

426 S.

URTEILE OBER BÖHME
SCHEELER (Angelus Silesius): „Gottes Herz ist Jakob Böhmes Element."

OETINGER beriditet, „daß Bengel den Böhme den Herold des ewigen Evangelii

genannt habe.« Von sidi selbst sagt er: „Idi bin ganz in der Meditation, J. Böhme

nach Spencers Wunsch zu eclairciren.« „Idi bestehe darauf, daß nadi der Bibel

kein Budi so wichtig ist."

LICHTENBERG rühmt Böhme als „den größten Sdiriftsteller, den wir haben."

SAINT-MARTIN: „Der Mensdi muß ein Stein oder ein Dämon geworden sein,

der aus diesem der Welt geschenkten Sdiatze keinen Nutzen zieht." „Jakob Böhme

ist der Fürst unter allen Philosophen des Göttlidien (philosophes divins)." „Er

war ein Chaos und ein Vulkan in einem."

TIECK: „Lies den Jakob Böhme, da ist die Lebensfülle, da ist der ewige Früh-

ling, wie "er nirgends mehr blüht. Dieser Mann ist durdiaus mit Gott angefüllt,

undkeiner kann so wie er die Seele unmittelbar zu Gott führen."
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NOVALIS: „Man sieht durdiaus in ihm den gewaltigen Frühling mit seinen

tiuellenden, treibenden, bildenden und misdienden Kräften, die von innen heraus

die Welt gebären — ein cditcs Chaos von dunkler Begier und wunderbarem

Leben."

FR. SCHLEGEL: „Er ist ohne Zweifel der umfassendste, reidihaltigste und

mannigfaltigste von allen Mystikern. Die Gesdiidite der deutsdicn Spradie darf

ihn nicht mit Stillsdiweigen übergehen, denn in wenigen Sduiftstellern hat sidi

noch der ganze geistige Reichtum derselben so offenbart wie in diesem."

BAADER: „Nur der Eigendünkel war und ist noch sdiuld, daß die einen meinen,

vom Philosophus teutonicus nidits lernen zu können, nidits lernen zu dürfen."

„Mir ist dieses deutschen Philosophen Philosophie, die gar sehr in die Tiefe geht,

in die Lichte Höhe führend geworden." Böhme ist nach dem Urteil seines konge-

nialen Auslegers „der tiefsinnigste christliche Tlieosoph", insonderheit „der Stifter

der wahren deutschen Physiosophie wie Theosophie."

SCHELLING: Man kann nicht umhin von J. Böhme zu sagen, er sei eine Wunder-

ersdieinung in der Gesdiidite der Mensdiheit. Wie die Mythologien und Theo-

gonien der Volker der Wissensdiaft vorausgingen, so ist J. Böhme mit der Geburt

Gottes, wie er sie beschreibt, allen wissenschaftlichen Systemen der neueren Philo-

sophie vorausgegangen... J. Böhme ist wirklich eine theogonisdie Natur."

„Dahin hat alle deutsche Wissensdiaft getraditet von Anbeginn, nämlich die Leben-

digkeit der Natur und ihre innere Einigkeit mit geistigem und göttlidiem Wesen

zu sehen ... Das unverwerflichste Zeugnis dieser Wahrheit und Richtung des deut-

sdien Geistes hat der hodierleuditete Mann Jakob Böhme abgelegt."

HEGEL: „Er ist genannt worden der philosophus teutonicus; und in der Tat ist

durch ihn erst in Dcutsdiland Philosphie mit einem eigentümlichen ^Charakter

hervorgetreten . . . Jakob Böhme ist der erste deutsdie Philosoph." „Böhmes

großer Geist, in harte knorrige Eidie des Sinnlidien eingesperrt, kann nidit zur

freien Darstellung der Idee kommen . . .; andererseits erkennt man das deutsdie,

tiefe Gemüt, das mit dem Innersten verkehrt und darin seine Macht, seine Kraft

exerziert." „Hier ist Böhme in die ganze Tiefe des göttlidien Wesens hineingestie-

gen" und hat „sidi mit der Vereinigung der absolutesten Gegensätze herumgewor-

fen." „Sein frommes Wesen . . ., der Weg der Seele in seinen Sdiriften — dies ist

im höchsten Grade tief und innig."

RANKE: „Aus einer deutsdien Sdiuhmadierwerkstatt gingen, dunkel, formlos und

unergründlidi, aber mit unwiderstehlidier Kraft der Anziehung, Werke deutsdien

Tiefsinns und religiöser Weltanschauung hervor, die ihres Gleidien nidit haben,

freie Geburten der Natur."

DEUSSEN: Er gehört zu „den bahnbrechenden Geistern der neueren Zeit."

KARL LAMPRECHT: Er ist „zum letzten wahrhaft großen Theosophen unserer

Nation geworden und zugleich zum ersten neuhochdeutschen Klassiker der philo-

sophischen Sprache."

NADLER: „Böhme und Hamann . . ., beide sind die größten Mystiker der

Sprache."

HEIMSOETH weist hin auf „die gewaltige einsame Kraft des Jakob Böhme als

des letzten großen Meisters in der deutschen Philosophie vor Leibniz."

HANKAMER: Böhmes „mittelbarer Einfluß war vielleidit der größte im neueren

geistigen Leben Deutsdilands. Kaum einer der nadi ihm lebenden großen Deut-

schen ist nidit von seinen Gedanken berührt worden."

H. BORNKAMM: „Die Tatsadie bleibt bestehen, daß Böhme eigenartig luthe-

risdicn Antrieben innerhalb der Philosophie des deutsdien Idealismus Anerken-

nung verschafft hat." — Böhme ist „ein eruptiver Denker."

17
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ßLRDlAlhW: „Geniale, alle Zeiten überragende anthropologische Erkenntnisse

werden von dem größten aller gnostischen Mystiker, nämlidi von Jakob Böhme,

ersdilossen.

SCHULZE-MAIZIER: »Die neue Böhme-Renaissance, die sich heute . . . ver-

nehmbar vorbereitet, muß selbstverständlidi an die romantisdie Böhme-Erwediung

anknüpfen."

GRUNSKY: „Als Mann aus dem Volk wirkte er auf das Volk. Auf der anderen

Seite nehmen seine Ideen ihren Gang durch die hödistcn Bereiche der Philosophic-

gesdiichtc . . . Diese doppelte Wirkung nadi entgegengesetzten Richtungen, auf das

sdilidite Gemüt und auf den differenziertesten Geist, ist erstaunlich.*

PALTZ: „Jakob Böhmes Wirkungen sind unübersehbar; wenn man berüdcsiditigt,

weldie versdiiedcnen Geister sich zu Böhme bekannt haben. Dabei bleibt das

Bekenntnis zu Böhme nie im Literarisdien haften, sondern wird unmittelbar

Lebensmitteilung." — „Man kann seine Worte nidit anders als in ständiger Exi-

stenzbetroffenheit lesen."

EM. HIRSCH: „Durch die Gewalt und Tiefe seines Geistes ist er . . . von unüber-

sehbarem Einfluß auf alle religiös Unruhigen, über die Kirdie und audi über den

kirdilidien Pietismus Hinausstrebenden, unserer Epoche geworden." Er ist „ein

Bahnbredier der theologisdien Neuformung, von deren Gelingen das Fortbestehen

des evangelisdien Glaubens in den letzten Jahrhunderten mehr und mehr sidi

abhängig erwiesen hat. Wir stehen bei ihm insofern in den Anfängen eines ge-

sdiiditlidien Vorgangs, der audi heute nodi nicht sein Ziel und sein Ende gefun-

den hat."

21 GIORDANO BRUNO
OPERA LATINE CONSCRIPTA

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von Fiorcntino 1879-1891.

8 Bände von insgesamt ca. 3450 Seiten.

Preis pro Band: Ganzleinen DM 35.-.

Band 2, Teil 1 ist bereits ersdiienen.

„Giordano (eigtl. Filippo) Bruno, geboren 1548 zu Nola, gestorben

17. Februar 1600 zu Rom: die geniale Verkörperung der Spät-

Renaissance, die sidi von dem maßvoll kühlen und verstandesklaren

Humanismus abwendet und in grüblerisdie Metaphysik und

sdiwärmerisdie Mystik stürzt - ein mächtiger Geist, den die Inqui-

sition durdi halb Europa jagt, einkerkert und nach siebenjähriger

Haft verbrennt." (Hanns W. Eppelheimer in seinem „Handbuch

der Weltliteratur", wo er überdies die Ausgabe mit „besonderer

Empfehlung" erwähnt.)

Gliederung der Ausgabe

Band 1, Teil 1

1. Oratio valedictoria.

2. Oratio consolatoria.

3. Acrotismus Camoeracensis.

4. De Immense et innumerabilibus (libr. 1—3)

Band 1, Teil 2

1. De Immenso et innumerabilibus (libr. 4—8)

2. De Monade, niimero et figura.
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Band 1, Teil 3

1. Articuli advcrsus mathcmatico«.

2. De triplici minimo et mensura.

Band 1, Teil 4

1. Summa terminoruro metaphysicorum.

2. Figuratio physici auditus Aristotelis.

3. Mordentius et de Mordentii circino.

Band 2, Teil 1

1. De Umbris idearum.

2. Ars memoriae.

3. Cantus Circaeui.

Band 2, Teil 2

1. De Ardiitectura Lulliana.

2. Ars reminisccndi, Triginta sigilli etc., Sigillus sigillorum.

3. Centum et viginti Articuli de natura et mundo.

4 De Lampade combinatoria et De specierum scrutinio.

5. Animadversiones in Lampadem LulHanam ex codica Augustano nunc primum

editae.

Band 2, Teil 3

1. De Lampadc venatoria.

2. De Imaginum compositione.

3. Artificium perorandi.

Band 3

1. Lampas triginta statuarum.

2. Libri physicorum Aristotelis explanati.

3. De Magia et Theses de magia.

4. De Magia mathematica.

5. De principiis rerum, elementii et causis.

6. Medicina Lulliana.

7. De vinculis in genere.

THE WORKS OF FRANCIS BACON

coUected and edited by James Spedding, Robert Leslie ElHs, Douglas

Denon Heath

Neudrudt der Ausgabe von 1858-1874 mit Briefen und Biographie.

14 Bände mit insgesamt ca. 8600 Seiten.

Bandpreis bei Bestellung des Gesamtwerks: Ganzleinen DM 38.50,

beim Bezug von einzelnen Bänden DM 42.-.

Band 9 ist bereits erschienen.

In Vorbereitung

JOHANNES KEPLER
AUSWAHL AUS SEINEN SCHRIFTEN

Zur Einführung in seine Gedankenwelt herausgegeben von Franz

Hammer. Ca. 400 Seiten. In Ganzleinen ca. DM 35.-.
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Diese Auswahl möchte ein ßild von Leistung, Leben und Persönlich-

keit Johannes Keplers sowie von seiner Art zu denken und zu

sdireiben geben. Sic bietet möglichst geschlossene Partien aus seinen

Werken und Briefen sowie aus anderen Dokumenten. Der Heraus-

geber übersetzt den Text, soweit er nicht schon ursprünglich in

deutscher Sprache vorliegt; an besonderen Beispielen wird er auch

den lateinischen Text gegenüberstellen. Er erläutert den Text so,

daß ihn jeder Gebildete verstehen kann. Dem naturwissenschaftlich,

philosophisch, theologisch oder geistesgeschichtlich interessierten

Leser gibt er Hinweise für ein tieferdringendes Studium Keplers,

des „sdiärfsten Denkers der jemals geboren wurde" (Kant), einer

der menschlich lautersten Forsdier, die je gelebt haben.

Das wcltgesdiichtliche Ausmaß der Keplerschen Leistung wird

deutlidi vor dem Hintergrund der antiken Tradition und der Zeit

Keplers, den die Auswahl erkennen läßt. Kepler selbst wußte, wie-

viel er anderen zu verdanken hatte, ohne daß er deshalb „auf

Kosten der Wahrheit oder meiner innersten Überzeugung als

Gegenleistung Schmeicheleien sagen müßte".

„Den Dank der Menschheit für die Begründung der Naturwissen-

schaft teilt er mit Galilei; aber die Art seines Denkens und seines

Werkes ist gänzlich anderer Art. Sie ist neuartig und zugleich einzig-

artig in der Geschichte der Naturwissensdiaften, sie ist getragen

von einer - seiner Zeit unbekannten - Individualität. Er paktiert

nicht und kämpft nicht mit den Mächtigen der Welt; er strebt nicht

nadi Vorteil, Anerkennung und Ehren; er laviert nicht in den

unvermeidlidien geistigen Auseinandersetzungen, er kennt keine

diplomatischen Sdiliche, keine Geheimniskrämerei, keinen Neid;

offen legt er jeden Weg seiner Gedanken, jeden Winkel seiner Seele

in seinen Sdiriften nieder. So hat Kepler durdi Werk und Wirken

das Ethos der Naturforsdiung, die Ethik des Forsdiers begründet:

,Die Wahrheit und nur die Wahrheit ist das Lidit, in dem ich

wandeln will.*" (Walther Gerladi)

Freilich wurzelt Keplers Ethos in seinem christlichen Glauben. Er

wurde von seinem ursprünglidien Weg, der ihn auf die Kanzel einer

protestantisdien Kirche seiner schwäbisdien Heimat führen sollte,

abgedrängt; an seinem Beruf, Gott zu verkünden, hielt er aber fest.

Auch als Astronom ist er „Priester** des Schöpfer-Gottes, der die

Welt nach Maß, Zahl und Gewicht erschaffen hat. Dieser sein Glaube

bringt ihn in Not, denn er führt ihn eigene Wege, die von denen

der protestantischen Theologie seiner Zeit abweichen und zu seinem

Ausschluß vom Abendmahl führen. Aber aus ihm schöpft er auch

die Kraft, ein grausames persönliches Schidcsal zu tragen und in den
Wirren seines Zeitalters bis zu seinem Tod den Halt nicht zu ver-

lieren: „Wenn der Sturm wütet und den Staat mit Schiffbruch

bedroht, gibt es für uns nichts Besseres, als unseren Anker fried-

licher Studien in den Grund der Ewigkeit zu werfen."
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24 PETRUS GASSENDI
OPERA OMNIA
Faksimile-Neudruck der Aubg.ibc von 1658.

6 Bände von insgesamt ca. 4300 Seiten im Format 18,5/' 27 cm.

Preis pro Band bis zum Erscheinen: ca.DM98.-, später ca.DM125.-.

Pierre Gassend (1592-1655), der große französische Philosoph und

Theologe, Naturforsdier und Mathematiker, steht noch immer im

Sdiatten Descartes, dem man Verdienste beimißt, die in Wahrheit

Gassendi zukommen: „Die Reform der Physik und der Natur-

philosophie, welche man gewöhnlich Descartes zusdireibt, ist min-

destens ebenso sehr Gassendis Werk". (F. A. Lange.) Sein Werk ist

nidit nur selber von fundamentaler Bedeutung für das neuzeitliche

Denken; es zeigt auch die Verwurzelung dieses Denkens im Gesamt-

geist jener Zeit und die Nachwirkung der Antike.

Pierre Gassend ist „auch als Physiker bedeutend; gerade deswegen

sind seine Schriften besonders aufsdilußreich.** Er denkt die neue

Naturwissenschaft durch, „ganz in der dogmatischen Erziehung wur-

zelnd, aus Erfahrung oder Überzeugung vorsichtig urteilend . .

.**

(Walther Gerladi)

Gliederung der Ausgabe

I-II. Syntagma phllosophicuni, complectens logicam, physicam et ethicam.

III. Philosophica opuscula.

IV. Opera astronomica.

V. Opera Humaniora ac miscellanea.

VT. Epistolae et responsa auctoris.

25 ISAAC NEWTON
OPERA QUAE EXSTANT OMNIA

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von S.Horsley, London 1779-1785.

5 Bände von insgesamt ca. 3000 Seiten im Format 18,5X27 cm.

Subskriptionspreis pro Band bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.

DM 54.-, späterer Preis ca. DM 65.-.

Die Ausgabe von Horsley ist nodi immer nicht ersetzt, denn trotz

der immensen Bedeutung Newtons liegt bis jetzt noch keine ent-

sprechende Neuausgabe vor. Anstrengungen in dieser Richtung sind

zwar im Gange, aber die Horsleysche Ausgabe wird noch für lange

Zeit eine unentbehrlidie Grundlage des Newton-Studiums bleiben.

Gliederung der Ausgabe

Band 1

1. Arithmetica universalis.

2. Tractatus de rationlbus primis ultimisque.

3. Analysis per aequationes numero terminorum infinlras.
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4. Excerpta quaedam ex epistolis ad series fluxionesque pertinenti'a.

5. Tractatus de quadratura curvarum.

6. Geometria analytica sive specimina artis analyticae.

7. Methodus diffcrentialis.

8. Enumcratio linearum tertii ordinis.

Editoris: a. Logistica infinitorum; b. Geometria fluxionum.

Band 2

Philosophiae naturalis princlpia mathematica.

Band 3

1. Principiorum liber tertius, De systemate niundi.

2. De mundi systemate.

3. Theoria lunae.

4. Lectioncs opticae.

Editorls: De viribus centralibus quae rationem triplicatae distantiarum a centro

contrariam inter se constanter servant.

Band 4

1. Optics.

2. Letters on varlous subjects in natural philosophy, publlshed from the Originals

in the ardiives of the Royal Society of London, a. Relating to reflecting tele-

scopes. b. Relating to the theory of light in colours. c. Relating to the exci-

tation of elcctricity in glass.

3. Letter to Mr. Boyle, on the cause of gravitation.

3a.De natura acidorum.

4. Tabulae duae, calorum altera, altera refractionum.

5. De problematibus Bernoullianis.

6. Propositions for determining the motion of a body urged by two central forces.

7. Four letters to Dr. Bentley; containing some arguments in proof of a deity.

8. Commercium epistolicum.

9. Additamenta commercii epistolici ex historia fluxionum Raphsoni.

Band 5

1. The dironology of ancient kingdoms amended.

2. A short chronicle from a ms. the property of the Rev. Dr. Ekina, Dean of

Carlisle.

3. Observations upon the prophecies of Holy writ, particularly the prophecies of

Daniel and the Apocalypse of St. John.

4. An historical account of two notable corruptions of Scripture. In a letter to

a friend.

DIETRICH MAHNKE
UNENDLICHE SPHÄRE UND
ALLMITTELPUNKT

Beiträge zur Genealogie der Mathematischen Mystik

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1937, mit freundlidier Ge-
nehmigung des Max Niemeyer Verlags Tübingen.

260 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.

DM 24-, späterer Preis ca. DM 27.-.
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Diese Untersudiungen des Symbols des Strahlenzentrums, das sidi

zu einer „unendlidien Sphäre" entwidelt, gingen von Leibniz aus,

dehnten sidi dann „vorwärts zu den deutsdden Romantikern, rück-

wärts zu den hellenistischen Neu-Platonikern, ja bis zu den griechi-

schen Orphikern aus und führten schließlich, am Leitfaden der Tra-

dition jenes geometrischen Symbols, zur Aufdeckung eines hödist

bedeutsamen genealogischen Zusammenhangs in der Lebensgeschichte

der religiösen und philosophischen Mystik, der sich durdi zwei und

ein halbes Jahrtausend, sozusagen von den ersten Wurzeln bis zu

den letzten Verästelungen des Stammbaumes, lüdtenlos verfolgen

ließ" (aus dem Vorwort des Verfassers). In der Bedeutungsgesdiichte

dieses Symbols zeigt sich besonders deutlich, wie die deutsdien My-
stiker von Eckhart bis Böhme und Baader das vom griechischen und

christlichen Neu-Platonismus Empfangene umgestaltet haben. Her-

vor tritt auch die zentrale Bedeutung des Nikolaus von Cues für

die gesamte Weltanschauung der Neuzeit, nicht nur in Deutschland,

besonders bei Valentin Weigel, Kepler und Leibniz, sondern ebenso

in Italien, bei Ficino, Zorzi und Bruno, sowie in Frankreich, bei

Gh. de Boulles, im Kreis um Margarete von Navarra und nodi bei

Pascal und seinem Satz von der „Sphäre infinie".

DIETRICH MAHNKE
LEIBNIZENS SYNTHESE

VON UNIVERSALMATHEMATIK UND
INDIVIDUALMETAPHYSIK

Erster Teil

Faksimile-Neudrudt der Ausgabe von 1925, mit freundlicher Ge-

nehmigung des Max Niemeyer Verlags Tübingen.

308 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.

DM 30.-; späterer Preis ca. DM 35.-.

Der 1939 verstorbene Verfasser hat mit dieser Arbeit eines der auf-

sdilußreidisten Werke der Leibniz-Literatur geschaffen. Im ersten

Teil der Untersuchung geht es ihm darum, „die widitigsten Lcibniz-

perspektiven darzustellen, die in der Philosophiegesdiidite seit 1900

(dem Beginn eines neuen, vertieften und zugleich allseitigen Leibniz-

Studiums) entworfen worden sind, und dabei durdi jedesmalige

Feststellung des philosophischen Standpunktes und durch riditige

gegenseitige Orientierung der einseitigen Ansichten ein immer viel-

seitigeres Bild der wahren Leibnizsdien Gestalt in allen Dimensionen

ihres Wesens und zugleich in den vielfältigen Versdilingungen dieser

Dimensionen zu gewinnen" (aus der Einleitung des Verfassers). -

Der zweite Teil ist nidit erschienen.
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2S Hl-LMUT SCHNELLE
ZEICHENSYSTEME ZUR
WISSENSCHAITLICHEN DARSTELLUNG
Ein Beitrag zur Entfaltung der Ars characteristica im Sinne von
G. W. LEIBNIZ
Ca. 180 Seiten im Format 21 X 26 cm mit zahlreichen Illustrationen.
In Ganzleinen ca. DM 30.-.

Der Fortschritt der Wissensdiaft hängt zum großen Teil von der Ent-
wicklung geeigneter Zeichensysteme ab. Dieser Gedanke von Leibniz
bestimmt die vorliegende Untersuchung. Sie baut, nadi einer Dar-
stellung der Leibnizsdien Gedanken dazu, eine entsprechende
Theorie der Zeichensysteme auf. Die große Fruchtbarkeit der be-
handelten Zeichensysteme zeigt sich heute sdion an den mannig-
faltigen Anwendungen in der Wissenschaft: In Automatentheorie,
Quantentheorie (z. B. in den neueren Arbeiten von Werner Heisen-
berg), theoretischer Biologie, Organisations- und Unternehmens-
forschung, theoretisdier Sprachforschung und auf anderen Gebieten.
Dort werden neben verbalen und formelmäßigen Formulierungen
maßgeblich auch allgemeinere Darstellungen benutzt. Sie werden
vom Verfasser systematisch beschrieben und begründet.

Die heutigen Kenntnisse der wissenschaftstheoretischen Grundlagen
und praktischen Anwendungen sind dem Verfasser als Physiker und
Kommunikationsforscher wohlvertraut. Er zeigt den Bezug dieser

Kenntnisse zur Philosophie sowie zu den philosophischen Wurzeln
der modernen Wissenschaft und ihrer Zeichensysteme bei Leibniz.

29 PIERRE BAYLE
OEUVRES DIVERSES

Contenant tout ce que cet Auteur ^ public sur des mati^res
de Theologie, de Philosophie, de Critique, d*Histoire et de Litera-
ture; except^ son Dictionaire Historique et Critique. La Haye
1727-1731.

Faksimile-Neudruck in 4 Bänden von insgesamt ca. 3650 Seiten im
Format 18,5X27 cm.

Subskriptionspreis pro Band bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.
DM 120.-, später ca. DM 148.-.

Das Dictionaire historique et critique gibt allein kein zureichendes
Bild von der denkerischen Leistung Bayles. Zu deren vollem Ver-
ständnis sind auch seine anderen Schriften und vor allem seine Briefe
heranzuziehen, die diese Edition darbietet. Der Neudrui dürfte
auch deshalb begrüßt werden, weil die alte Edition antiquarisch nur
sehr selten und zu sehr hohen Preisen angeboten wird.

„Er ist von intellektuellem Zweifel und vom Widerspruch zwischen
Religion und Vernunft tief aufgerissen. Die Erschütterung der gro-
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ßcn HugenottenVerfolgung . . . und die aufwühlende Gewalt zahl-
reicher religionskritischer Einsichten und Beobachtungen . . . haben
ihn dahin gebracht, mit seinem Geist ruhelos über dem Meere unend-
licher Reflexion schweben zu müssen, solange er lebte. Pierre Bayle
ist der Sturmvogel, der der radikalen französischen Aufklärung
vorauffliegt. Sein Herz ist woanders als wohin ihn die Winde seines
Denkens ganz zu verschlagen drohen." (Emanuel Hirsdi)

Gliederung der Ausgabe

BAND I

Nouvellcs de la Rdpublique des Lettres.

BAND II

Critique g^n^ralc de l'Histoire du Calvinisme du P. Maimbourg etc.

Nouvelles Lettres critiqucs sur l'Hist. du Calvinisme etc.

La France toute Catholique sous Louis le Grand.

Commentaire Philosophique sur ces paroles de J. C. contraigncz les d'entrer,
oü l'on r^fute tous les Sophismes des Convertisseurs k contrainte.

Rcponse d'un nouveau Converti i la Lettre d'un R^fugi^.

Avis important aux R^fugiez etc.

La Cabale Chim^riquc etc.

Lettres sur les petits Livres etc.

Dklaration de Mr. Bayle touchant le Courte revüe etc.

Entrcticns sur la Cabale Chimcrique etc.

La Chimcrc de la Cabale de Rotterdam etc.

Avis au petit Auteur des petits livrets etc.

Nouvel Avis au petit Auteur etc.

Nouvelle H^r^sie dans la Moralc prfichec par Mr. Jurieu.

Janua Coelorum reserata cunctis religionibus l D. P. Jurieu.

BAND III

Pensees diverses ä I'occasion Cometc etc.

Addition aux PenscJes diverses sur les Cometes etc.

Continuation des Pens^cs diverses etc.

Rcponse au.x qucstions d'un Provincial, 1.—4. part.

Entretiens de Maxime et de Ihemiste.

BAND IV

Entretiens de Maxime et de Ihemiste.

Opuscules

Dissertatio in qua vindicatur a peripatcticorum exceptlonibus rationes etc.

Dissertation oü defend contre les Peripat^ticiens les raisons etc.

Theses philosophicae, Theses philosophiques.

Objectiones in libros quatuor Petri Poiret de Deo, de Anima et Malo.

Epistola de Scriptis adespotis, ad Theod. Jansonio ab Almcloveen.

Lettre k M. contenant quelques corrections pour l'Article Polydore Virgile dans
le Diction. Hist. iJc Crit.

Lettre a M. *** contenant, cnire autres choses, unc Remarque sur un passagc de
Ciccron, et unc Remarque de Physique.
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lettre k Mr. sur Ic quesiion, si Mr. Bayle dans son Diction. Hist. & Crlt.

a bicn ou mal compris la doctrine de Spinoza etc.

Remarques gcn^rales sur les Essais de Lit^rature que l'on public h Paris etc.

Refutation de ce qui a ^t^ dit de Mr. Bayle dans le Essais de Lit^rature de Fevrier

1703.

Examen de quelques endroits des Essais de Literature du mois d'April 1703.

Memoire de Mr. Bayle sur quelques endroits qui le concernent dans les nouvclles

Additions de Mr. Tcissicr aux Eloges des Hommes savans.

Memoire de Mr. Bayle pour servir de Rcponse etc.

Retlexions

Prefaces etc.

Systeme Abrege de Philosophie, en quatre partics, !a Logique, la Morale, la

Physique et la Metaphysique.

Lettrcs de Mr. Bayle.

Discours Historique sur la vie de Gustave Adolphe, RoI de Suede.

^0 GOTTFRIED ARNOLD
DAS GEHEIMNIS DER GÖTTLICHEN SOPHIA

ODER WEISHEIT

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1700 mit einer Einleitung von

Walter Nigg.

Ca. 420 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Ersdieinen: Ganzleinen

ca. DM 30.-, späterer Preis ca. DM 35.-.

In den Schriften Jacob Böhmes und seines Schülers Johann Georg

Giditel finden sich mannigfache Ausführungen über Sophia, die als

himmlisdie Erscheinung dem Christen zuweilen begegnet. Was beide

Mystiker an zerstreuten Stellen erörtern, hat Gottfried Arnold in

seinem Buch „Das Geheimniß der Göttlidien Sophia" zusammen-

gefaßt. Er begründet die Sophienlehre biblisdi und sein Werk stellt

die einzige systematische Darlegung dieser tiefsinnigen Lehre dar,

die ein Höhepunkt innerhalb der evangelisdien Mystik ist. Die

Sophienlehre wurde leider von der protestantischen Christenheit

gar nidit aufgenommen und erst die russischen Religionsphilosophen

des vergangenen Jahrhunderts haben ihre Tiefe erkannt. Gottfried

Arnolds „Geheimniß der Göttlidien Sophia" steht an Bedeutung nicht

hinter seiner berühmten „Unpartheiischen Kirchen- und Ketzer-

historie" zurüdt. Wahrend sein kirchengeschichtlidies Hauptwerk
jedoch immer wieder in den Antiquariaten auftaucht, ist „Das Ge-

heimniß der Göttlidien Sophia" eine Rarität, die schlediterdings

nidit aufzutreiben ist und die auch in vielen Bibliotheken fehlt.

Ihr nach über zweihundertfünfzig Jahren wieder ans Tageslicht zu

verhelfen ist ein dringendes Anliegen, an dem sidi alle Freunde und

Liebhaber der Mystik beteiligen sollten.
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31 COGITATIONES RATIONALES DE DEO. ANIMA AC MALO
Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1685 mit einer Einleitung

von Martin Schmidt.

Ca. 830 Seiten im Format 18,5X27 cm. Subskriptionspreis bis zum
Ersdieinen: Ganzleinen ca. DM 75.-, späterer Preis: ca. DM 81.-.

32 L'OECONOMIE DIVINE

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1687 mit einer Einleitung

von Martin Sdimidt.

7 in 3 Bänden von insgesamt ca. 3400 Seiten.

Subskriptionspreis pro Band bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.

DM 64.-, späterer Preis: ca. DM 78.-.

I. L'oeconomie de la cr^ation de l'homme I.

II. L*oeconomie de la cr^ation de Phomme II.

III. L'oeconomie du p^ch^.

IV. L*oeconomie du r^tablissement de l'homme avant l'incarnation

de Jdsus-Christ.

V. L*oeconomie du r^tablissement de l'homme apr^s l'incarnation

de Jesus-Christ.

VI. L'oeconomie de la Cooperation de l'homme avec l'operation

de Dieu.

VII. L'oeconomie de la providence universelle pour le salut de tous

les hommes.

33 DE ERUDITIONE TRIPLICI, SOLIDA, SUPERFICIARIA
ET FALSA LIBRI TRES.

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1707 mit einer Einleitung

von Martin Schmidt.

Ca. 700 Seiten im Format 18,5X27 cm. Subskriptionspreis bis zum
Erscheinen; Ganziemen ca. DM 62.-, späterer Preis: ca. DM 68.-.

54 VERA ET COGNITA OMNIUM PRIMA SIVE NATURA
IDEARUM
Faksimile- Neudruds: der Ausgabe von 1715 mit einer Einleitung

von Martin Sdimidt.

Ca. 450 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen

ca. DM 37.-, späterer Preis: ca. DM 45.-.
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Pierre Poirct (1646-1719) „ist der bedeutendste Sdiriftstelicr im
damaligen Westeuropa, welcher der Richtung subjektiv-mystischer

Frömmigkeit zugehört" (Emanuel Hirsch). Er begann als Prediger

deutsdier reformierter Gemeinden, begleitete dann Antoinette

Bourignon, die problematische mystisdie Schwärmerin, und gab ihre

Schriften sowie die zahlreicher anderer deutscher und spanisch-

französischer Mystiker heraus. Seine eigenen Schriften zeigen ihn

zunächst als originellen Anhänger Descartes. Doch unter dem Ein-

fluß älterer und neuerer Mystiker (z. B. Tauler, Thomas a Kempis,
der Deutschen Theologie und der Frau von Guyon) wandte er sich

dann scharf gegen Descartes wie audi gegen Spinoza und Lodte,

überhaupt gegen alle rationalistisdie Philosophie und Schultheologie,

die mit Begriffen zu erlangen suchen, was nur die göttliche Tiefe der

Seele berühren kann. Poiret wird zum Deuter Jacob Böhmes und
selber zum Mystiker. Er wird zum Wegbereiter des Pietismus, zum
„bedeutendsten Bahnbrecher des sentimental-aufklärerischen Zeit-

alters, der »Verkapper* des von ihm so einzigartig in seiner Zeit

vertretenen ,unbewuiken Lebens*, das erneut in der Romantik her-

vorbrach" (Max Wieser). Durch seine Gedanken geht „ein fernes

unterirdisches Grollen, das dem Kundigen von künftigen Erdbeben
spricht" (Emanuel Hirsch).

EDWARD HERBERT VON CHERBURY
35 I. DEVERITATE. »1645.

DECAUSISERRORUM. 1645.

DERELIGIONELAICI 1645.

36 II. DERELIGIONEGENTILIUM. 1663.

Faksimile-Neudruck in zwei Bänden.

Mit einer Einleitung von Günter Gawlidc.

Preis pro Band: bis zum Erscheinen Ganzleinen ca. DM 35.-,

später ca. DM 40.-.

Die Religionsphilosophie des Herbert von Cherbury (1583-1648)
„ist mehr als ein Zwischenfall; sie ist ein Ereignis" (Heinrich Sdiolz).

Herbert von Cherbury hat die Kritik des Erkenntnisvermögens zur
Grundlage der Kritik der Religion gemadit und damit die Religions-

philosophie der Aufklärung eröffnet. „Wer sich im siebzehnten und
achtzehnten Jahrhundert zur natürlichen Religion bekannte, geht
in der von ihm gebrochenen Bahn" (Emanuel Hirsch). Seine Werke
standen im Mittelpunkt der theologisdien Auseinandersetzungen
jener Zeit.

37 RALPH CUDWORTH
THE TRUE INTELLECTUAL SYSTEM
OF THE UNIVERSE. 1678

Faksimile-Neudrud^.

Ca. 900 Seiten im Format 18,5 X 27 cm. Subskriptionspreis bis zum
Ersdieinen: Ganzleinen ca. DM 120.-, späterer Preis ca. DM 148.-.

Die Cambridger Sdiule, deren führender Vertreter Cudworth
(1617-1688) ist, wandte sich gegen Hobbes und die drohenden athei-

stischen Konsequenzen des neu entstandenen sensualistisdien und
naturalistisdien Weltbildes. Sie stützt sidi dabei auf Piaton, vor

allem auf das „Bild der platonischen Gedankenwelt, das Marsilius

Ficinus und die Florentinisdie Akademie gezeidinet hatten . . . Die
Schule von Cambridge bildet eine Art Bindeglied der Geister und
Epochen: sie ist einer der Brückenpfeiler für jene Brüdte, die von
der italienischen Renaissance zum deutschen Humanismus des

18. Jahrhunderts führt" (Ernst Cassirer).

Mit dem Neudruck des True intellectual sytem wird „das namhaf-
teste Buch dieser Cambridger Schule" wieder zugänglich. Es „galt

nadi anfänglicher Befehdung zwei Menschenalter lang als die große
crsdiöpfende Widerlegung von Materialismus und Atheismus"
(Emanuel Hirsch).

I
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38 MATTHEW TINDAL
CHRISTIANITY AS OLD AS THE CREATION. 1730.

Faksimile-Neudruck.

Mit einer Einleitung von Günter Gawlick.

Ca. 500 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 42.-, späterer Preis ca. DM 48.-.

Man hat dies Werk Tmdals (1657-1733) die Bibel der Deisten ge-

nannt, weil es den Standpunkt des Deismus in ausgereifter Form
umfassend darlegt. „Es ist Tindals Leitgedanke, daß eine Offen-
barung nicht durch einen formalen Beweis für die Geltung der sie

überliefernden und mitteilenden Autorität als göttlich erwiesen
werden kann, sondern allein durch ihren den Einzelnen überzeugen-
den sittlich-religiösen Gehalt" (Emanuel Hirsch). Tindal setzt sidi

eingehend mit Clarkes Discourse concerning the Unchangeable
Ohligations of Natural Religion auseinander.

28 29
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JOHN TOLAND
39 I. CHRISTIANITY NOT MYSTERIOUS. 1696.

40 II. LETTERS TO SERENA. 1704.

Faksimile-Neudruck in zwei Bänden.

Mit einer Einleitung von Günter Gawlick.

Preis der beiden Bände (insgesamt ca. 520 Seiten) bis zum Erscheinen

Ganzleinen je ca. DM 33.-, später ca. DM 38.-.

Die Schriften Tolands haben in England und auf dem Kontinent

einen Sturm der Entrüstung und Ablehnung ausgelöst. Leibniz

gehört zu den wenigen, die sidi mit ihnen philosophisdi auseinander-

gesetzt haben. Das Ziel, das Toland mit der ersten Schrift verfolgte,

ist in ihrem Untertitel ausgesprodien: Nachweis, daß das Christen-

tum nichts gegen und nichts über die Vernunft und somit im strenge-

ren Sinne des Wortes nichts von Geheimnis enthält. Toland umreißt

damit „fast programmatisdi die Idee, auf welche die dem englischen

Deismus eigentümliche Ineinssetzung von Christentum und natür-

lidier Religion sidi gründet" (Emanuel Hirsch).

Die Letters to Serena sind an die Königin Sophie Charlotte von

Preußen geriditet und enthalten u. a. eine Auseinandersetzung mit

Spinoza, deren Bedeutung für die Geschichte des Materialismus-

problems nodi nidit voll gewürdigt ist.

In Vorbereitung

41 ANTHONY COLLINS
DISCOURSE OF FREE-THINKING. 1713.

Englisch und deutsdi.

Herausgegeben, eingeleitet und erläutert von Günter Gawlick.

Innerhalb der Schriftenreihe „La Philosophie et ha Communam^
Mondiale", hrsg. vom „Institut International de Philosophie"

(Paris).

Anthony Collins (1676-1729), der Freund Lockes, hat mir dieser

Sdirift „den Begriff des Freidenkers zum geistigen Gemeingut

Europas gemadit. Alles, was wider den Autoritätsglauben und für

freie Untersuchung und freie Aussprache überhaupt gesagt werden

kann, ist in ihr enthalten" (Emanuel Hirsch). Das Werk wurde mit

leidenschaftlicher Erregung aufgenommen und hat eine Flut von

Gegenschriften ausgelöst, zu deren Verfassern u. a. Richard Bentley,

Jonathan Swift und J. P. de Crousaz zählen. Sein bleibendes Ver-

dienst wurde dabei übersehen: Indem es die Heilsnotwendigkeit

des Glaubens an eine Offenbarung in Frage stellt, führt es die

Diskussion des Toleranzproblems aus der Sackgasse heraus, in die

sie bei Locke geraten war.
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SAMUEL CLARKE
42 I. A DEMONSTRATION OF THE BEING AND ATTRI-

BUTES OF GOD. 1705.

4} II. A DISCOURSE CONCERNING THE UNCHANGEABLE
OBLIGATIONS OF NATURAL RELIGION. 1706.

Faksimile-Neudruck. Zwei Bände von insgesamt ca. 900 Seiten.

Subskriptionspreis pro Band bis zum Erscheinen: Ganzleinen ca.

DM 38.-, späterer Preis ca. DM 45.-.

Samuel Clarke (1675-1729), ebenso sehr in der Philosophie wie in

der Theologie und Naturwissensdiaft zu Hause, verteidigte mit
diesen beiden Schriften die übernatürliche Offenbarung, indem er

sie von der natürlichen Religion aus vernünftig zu begründen ver-

suchte. Seine Wirkung war gewaltig: Die Deisten griffen ihn an und
schöpften aus ihn, die Orthodoxen sahen in seinen Schriften die

klassische rationale Apologie ihres Glaubens. Kein geringerer als

Leibniz setzte sich mit Clarke, dem vertrauten Freund Newtons,
über Newtonische Lehren in einem polemischen Briefwechsel aus-

einander.

44 SHAFTESBURY
(Anthony Ashley Cooper Third Earl of Shaftesbury)

SÄMTLICHE SCHRIFTEN

englisch und deutsch mit einer Auswahl der Briefe

und einem Registerband.

Herausgegeben von Erwin Wolff.

Umfang: voraussichtlich 12 Bände zu je ca. 400 Seiten. Bandpreis bei

Bestellung des Gesamtwerks bis zum Erscheinungsbeginn: Ganzlei-

nen ca. DM 35.-, später ca. DM 42.-. Einzelbände kosten 10 Vo

mehr. m

Es ist eine vollständige, kritisdie Neuausgabe der Schriften Shaftes-

burys mit zweispradiigem Paralleltext geplant. Nadi einer soldien

Ausgabe besteht ein dringendes Bedürfnis, da die augenblickliche

Editionslage der geistesgeschiditlichen Bedeutung Shaftesburys nicht

entspridit: Es gibt bisher nodi keine vollständige Edition seiner

Sdiriften, weder in englischer noch in deutscher Sprache. Die letzte

neuere, aber unvollständige und in ihren Editionsprinzipien an-

fechtbare Ausgabe der „Characteristics" (cd. Robertson, London

1900) war schon 1915 vergriffen. Die bisher vollständigste eng-

lische Edition stammt aus dem Jahre 1758 (Glasgower Ausgabe),

die ihr an Vollständigkeit am nächsten kommende „Baskerville"-

Ausgabe in 5. Auflage aus dem Jahre 1773. Alle kritischen eng-

lisdien Einzelausgaben, darunter die widitige der „Second Cha-
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racters" (ed. B. Rand, Cambridge 1914), sind seit Jahrzehnten nur
noch selten auf dem antiquarischen Büchermarkt zu haben. - In

deutscher Sprache sind bisher überhaupt nur Einzelausgaben er-

schienen, die aber ebenfalls längst vergriffen sind. Zur gesam-
ten Editionslage kann auf C. F. Weisers epochemachendes Budi über
„Shaflesbury und das deutsche Geistesleben" verwiesen werden, da
sidi seit dessen Erscheinen im Jahre 1916 kaum etwas geändert hat.

Diese Sachlage ist um so erstaunlicher, als die Bedeutung Shaftes-
burys unumstritten ist. Sie betrifft sowohl die Philosophiegesdiidite
als auch mehrere Disziplinen der Literaturgesdiichte. Als bedeu-
tender Vertreter des Piatonismus ist Shaftesbury besonders von
E. Cassirer („Shaftesbury und die Renaissance des Piatonismus in

England", 1932) herausgestellt worden. Seine Stellung innerhalb
des englischen Deismus hat zuletzt A. O. Aldridge („Shaftesbury
and the Deist Manifesto", 1951) überzeugend herausgearbeitet. Als
wichtiges Glied innerhalb der Geschichte der Moralistik tritt er

eben jetzt in ein helleres Licht (Erwin Wolff, „Shaftesbury und
seine Bedeutung für die englische Literatur des 18. Jahrhunderts",
1960). Sein Einfluß auf die englische und amerikanische Literatur
kann als überragend bezeichnet werden (Vgl. u. a. R. L. Brett,

„The Third Earl of Shaftesbury", 1951), ebenso seine Einwirkung
auf die französische, deutsche und italienisdie Literatur (Vgl. z. B.

D. B. Schlegel, „Shaftesbury and the French Deists", 1956; C. F.

Weiser a. a. O.; O. Walzel, „Das Prometheussymbol von Shaftes-
bury zu Goethe", 1932). Der Amerikaner L Babbitt nennt Shaftes-
bury als Initiator der europäischen Romantik „vielleicht bedeut-
samer als Rousseau". Das Interesse an einer neuen Gesamtausgabc
dürfte daher unter Philosophen und Theologen, unter Anglisten,
Romanisten und Germanisten groß sein. Seit den Büchern Weisers
und Walzels hat sidi z. B. die Germanistik immer wieder mit
Shaftesbury und seinem Einfluß auf Winckelmann, Wieland, Her-
der, Goethe und Schiller befaßt.

Die Editionsprinzipien der geplanten Neuausgabe werden der Be-
deutung Shaftesburys und der geschilderten Editionslage angemes-
sen sein. Die Ausgabe soll außer den Schriften der „Characteristics
of Men, Manners, Opinions, and Times" u. a. die postumen „Second
Characters", das philosophische Skizzenbudi „Philosophical Re-
gime", die erste, von Toland 1699 unautorisiert veröffentlichte

Fassung der „Inquiry" (nur noch in wenigen Exemplaren des Jah-
res 1699 vorhanden), die Einleitung zu den Predigten Whichcotes,
die 1. Fassung der „Moralists" (The Sociable Enthusiast) und eine

Auswahl aller geistesgesdiichtlich bedeutsamen Briefe enthalten.
Der englische Text wird auf den jeweils frühesten Editionen des
18. Jahrhunderts basieren. Soweit Manuskripte und von Shaftes-
bury selbst vorgenommene Änderungen in späteren Ausgaben vor-
liegen, werden sie verglichen; widitige Varianten werden kennt-
lich gemacht. Gegenüber der Ausgabe von Robertson wird
auch die alte englische Schreibweise wieder zur Geltung kom-
men. Alle deutschen Übersetzungen werden neu hergestellt werden,
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gegebenenfalls unter Bcrücksiditigung deutscher Übersetzungen des
18. Jahrhunderts, die dem Original in Geist und Diktion häufig
am nächsten kommen. Um die innere Entwicklung Shaftesburys so
deutlich wie möglich zu machen, werden die Schriften in chronolo-
gischer Reihenfolge abgedrudtt werden. Jede Einzelschrift wird in

Form einer Einleitung gesondert kommentiert werden. Jeder Band
wird Register enthalten, und der Gesamtregister-Band wird so ge-
gliedert sein, daß er ein bequemes Instrument zur Handhabung der
Gesamtausgabe sein wird. Eine Gesamtbibliographie wird einen
zusätzlichen, zusammenfassenden Überblick vermitteln.

Angesidits der gesdiilderten Editionslage kann die Ausgabe sowohl
in den deutsdisprachigen, als auch in den englischsprachigen Län-
dern als Standardtext verwendet werden. Die deutsche Übersetzung
ist geboten, da Shaftesburys Werk nicht nur Anglisten angeht: Sie
wird von den Lesern dankbar begrüßt werden, die des Englischen
nicht genügend mächtig sind, um den oft schwierigen englischen
Text zu meistern, die aber nicht auf den Originaltext verzichten
möchten.

4S THOMAS MORGAN
THE MORAL PHILOSOPHER
VOL. I.

Faksimile-Neudrudc der Ausgabe von 1738 (2. verb. Aufl.).
Mit einer Einleitung von Günter Gawlick.

Ca. 480 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 42.-, späterer Preis ca. DM 48.-.

In diesem Werk, das in der europäischen Tradition der Religions-
gespräche steht, faßt Thomas Morgan (gest. 1743) seine Lebens-
arbeit als religiöser Denker zusammen. Hier ist unerschrocken und
konsequent weitergedacht und ausgesprochen, was Denker wie
Toland, Collins und Tindal nur anzudeuten wagten. „Man darf ihn
wohl einen mit Unrecht vergessenen Mann heißen. Die evangelische
Theologie ist immer wieder ... auf geschichtlidie und sachliche
Fragen gestoßen worden, die schon Morgan in seiner Weise berührt
hat, und eine alle notwendigen Folgen ziehende Lösung hat sich

bis heute nodi nicht in ihr durchgesetzt. Daß er damals in England
nur Befremden, ja Entsetzen erregt hat, versteht sich von selbst"

(Emanuel Hirsch).

Die beiden weiteren Bände des Werkes (1739-40) haben eine andere
literarische Form und rein polemisdien Inhalt.
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In Vorbereitung

FRIEDRICH CHRISTOPH OETINGER
I.GESAMTAUSGABE DER SCHRIFTEN
UND BRIEFE

Im Frühjahr 1960 zeigte der Verlag erstmals den Plan einer Aus-

gabe von Schriften und Briefen Oetingers an. Die Ausgabe sollte

sich vor allem auf alte Drucke stützen und sie zumeist im Faksi-

mile-Verfahren wiedergeben. Das Vorhaben wurde freudig^ be-

grüßt. Aber es wurde audi von vielen Seiten, besonders von Fadi-

leuten, der Wunsdi geäußert, abweichend von dieseni Plan eine

grundlegend neue, kritische Gesamtausgabe der Schriften, Briefe

und Dokumente Oetingers zu schaffen. Diese Aufgabe hat der

Verlag nun in Angriff genommen.

Es ist bis jetzt gelungen, namhafte Gelehrte und mehrere Oetinger-

Spezialisten für die Herausgabe zu gewinnen. Das Kultusniiniste-

rium von Baden-Württemberg und der Evangelische Oberkirdien-

rat sowie einige Städte, in denen Oetinger gewirkt hat, haben ihr

Interesse an der Ausgabe bekundet.

II.EDITIO MINOR
Die Gesamtausgabe ist vor allem für Bibliotheken, Institute und

Forscher bestimmt. Für die weiteren Kreise, in denen Oetingers

Sdiriften heute studiert und gesucht werden, ist eine weniger um-

fangreidie und billigere Ausgabe vorgesehen.

III. EINZELSCHRIFTEN
Die Verwirklidiung dieser Ausgaben wird natürlich lange Zeit be-

ansprudien, obwohl die editorisdien Vorarbeiten von Mitgliedern

des Herausgeber-Kollegiums schon seit vielen Jahren betrieben

werden. Um jedoch dem aktuellen Interesse an Oetinger zu entspre-

dien und schon bald Proben seiner Originalität und spekulativen

Kraft zu geben, erscheinen vor diesen kritischen Ausgaben beson-

ders widitige Einzelschriften:

In Vorbereitung befinden sidi Faksimile-Neudrudke der Sdiriften

INQUISITIO IN SENSUM COMMUNEM ET RATIONEM
Tübingen 1753, mit einer Einleitung von Hans-Georg Gadamer.

Ca. 430 Seiten, Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen

ca. DM 30.-, späterer Preis ca. DM 35.-.

THEOLOGIA EX IDEA VITAE DECUCTA
IN SEX LOGOS REDACTA
Frankfurt und Leipzig 1765, mit einer Einleitung von Martin

Schmidt.

Ca. 650 Seiten, Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen

ca. DM 35.-, späterer Preis ca. DM 40.-.
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50 FRIEDRICH HEINRICH JACOBl
WERKE - NACHLASS - BRIEFWECHSEL

Herausgegeben unter der beratenden Mitwirkung von
Otto Friedrich BoUnow
Michael Brüggen
Eberhard Galley
Hans Jacob
Reinhard Lauth
Siegfried Sudhof

Friedrich Heinrich Jacobi (1743-1819) ist eine der originellsten

und bedeutendsten Gestalten innerhalb der stürmischen Entwicklung

des Geisteslebens von der Aufklärung bis zur Romantik. Nachhaltig

hat er die maßgebenden Geister der Epoche beeinflußt und ebenso

hohe Anerkennung wie scharfen Widerspruch hervorgerufen. Jacobi

selber verdanken wir aufschlußreiche Auseinandersetzungen mit

Denkern seiner und der früheren Zeit: So urteilt KANT über die

Auseinandersetzung mit Spinoza, Jacobi habe sich hier das „Ver-

dienst" erworben, als erster gewisse „Schwierigkeiten in ihrer größ-

ten Klarheit darzustellen." Und Jacobis Kritik an Kant selber nennt

VAIHINGER „vielleicht das Beste und Wichtigste, was überhaupt

jemals über Kant geäußert worden ist". Mit seiner Leistung als Phi-

losoph, Dichter und religiöser Denker erwirbt er sich bei Freunden
und Gegnern Aditung:

LESSING: «Ich weiß nichts als Gutes von ihm."

WIFXAND empfindet vor „Allwllls Papieren", einem Roman Jacobis, sein

»eigenes Nichts" und klagt: „Ich habe die Gabe verloren, mich auszudrücken."

HERDER zu einer Schrift Jacobis: .Sie bedarf keiner Anpreisung, da sie ihren

Wert selbst mit sich führet."

GOETHE, den Jacobi durdi den Zauber seiner Persönlichkeit immer wieder fes-

selte, bekennt ihm nach einem Besuch: »Die Reife unserer Freundschaft hat für

mich die höchste Süßigkeit." Ihm war Jacobis «originelle, seiner Natur gemäße

Richtung gegen das Unerforschlidie höchst willkommen".

SCHILLER: Ihm ist Jacobi „ein sehr interessantes Individuum". Jacobis »Wol-

demar" und »All will" begeistern ihn! „Euch erhabne Gestalten, hat nicht der

Künstler gebildet, sondern die Tugend hat selbst sich verkörpert in euch".

J. G. FICHTE nennt „alle philosophischen Schriften Jacobis . . . eine dem Zeit-

alter ersprießliche Lektüre". Jacobi ist ihm „ohne Zweifel einer der besten Stili-

sten des Zeitalters".

JUSTUS MOSER urteilt in seinem Aufsatz „Über die deutsche Sprache und

Literatur": „Wie stark, wie rührend, wie edel ist nicht die Sprache .Woldemars'I"

JEAN PAUL in einem Brief an Jacobi: „Noch keine Philosophie — außer der

der Alten — hat mich so tief angefaßt und das Lidit in den düsteren Schacht so

reinigend gesenkt als Ihre."

WILHELM VON HUMBOLDT: „Sein Umgang war mir über alles interessant.

Er ist ein so vortrefflicher Kopf, so reich an neuen, großen und tiefen Ideen, die

er in einer so lebhaften und schönen Sprache vorträgt; sein Charakter sdieint so
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edel zu sein, daß idi in der Tat nicht zu entscheiden mag, ob er zuerst mein Herz
oder meinen Kopf gewonnen."

HEGEL bckenni, durch facobi „vielfältig, tief, lehr- und sinnreich angeregt wor-

den zu sein".

Die neue Ausgabe bringt die zur Zeit nur schwer greifbaren Werke,
den erreichbaren Nadilaß und die bisher sehr bruchstückhaft und
verstreut veröffentlichten Briefe von und an Jacobi. Der Brief-

wechsel ist einzigartig, denn kaum eine bedeutende Persönlichkeit

der Zeit fehlt unter den Korrespondenzpartnern.

1. Reihe: Werke und Nachlaß, ca. 6 Bände
II. Reihe: Briefwechsel, ca. 8 Bände

Subskriptionspreis jedes Bandes: in Ganzleinen ca. DM 35.-

Die Subskriptionsfrist erlischt mit dem Erscheinen des 1. Bandes,
dessen Manuskript kurz vor der Vollendung steht.

Danach erhöhen sich die oben angegebenen Preise bei Bestellung

des Gesamtwerkes um 20 "/o, bei Bestellung von Einzelbänden um
30 o/o.

Preisänderung vorbehalten.

ERSTER BAND der Werke:

SCHRIFTEN 1771-1779

herausgegeben von Mic+iael Brüggen

Inhalt:

Vorbericht zu den Übersetzungen einiger Werke Johann Georg J.icobis ins Fran-

zösische. 1771.

Betraditung über die von Herrn Herder in seiner Abhandlung vom Ursprung der

Spradie vorgelegte Genetisdie Erklärung der thierischen Kunstfertigkeiten und
Kunsttriebe. 1773.

Briefe an eine junge Dame. 1773.

Briefe über die Recherdies Philosophiques sur les Egyptiens et les Chinois par
M. de Pauw. 1773/74.

Eduard Allwills Papiere. Nadi der 2., erweiterten Fassung von 1776.

Eine politische Rhapsodie. Aus einem Aktenstock entwendet. 1779.

Noch eine politische Rhapsodie, worin sidi versdiiedene Plagia finden; betitelt:

Es ist nicht recht, und es ist nidit klug. 1779.

GEORG WILHELM FRIEDRICH HEGEL
SÄMTLICHE WERKE

Jubiläumsausgabe in 26 Bänden (einschl. Hegel-Monographie und
Hegel-Lexikon)

Aufgrund der von Freunden und Sdiülern Hegels besorgten Origi-
nal-Ausgabe neu herausgegeben von Hermann Glockner. Preis der
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mHn'^SV^.'j
Ganzleinen je DM 27.-, Preis für das Hegel-Lexikon

leinen DM 165 So"^^^

Dunndrudbänden zusammengefaßt): Ganz-

Dic nach dem Tode Hegels (1831) „durdi einen Verein von Freun-
den des Verewigten besorgte Gesamtausgabe seiner Sdiriften und
Vorlesungen ist ,m ganzen nie ersetzt worden und bildet noch im-mer die unentbehrliche Grundlage jedes umfassenden Hegelstudiums.Hermann Gloduier gab sie als Jubiläumsausgabe erstmals zum
100. Todestag Hegels neu heraus. Sie gibt den vollständigen Text
der Originalausgabe mit Ausnahme zweier Arbeiten wieder, die

"Ik' J°"u •T.l'^^"'"'?- ^,^" aufgenommen wurde die Erstaus-
gabe der Heidelberger oder „kleinen" Enzyklopädie von 1817. Die

veXss"er"^
"^"^" Ausgabe wurde gegenüber der alten vielfach

HitIl'^i^^Tn"'-^'I'',"^'''c'i^^
alle bisherigen Ausgaben der Werke

.^/r^^ In"J ^•^"'^^^''i-
'-^^^^ '^^^^ '^''\ ^^" Vorlesungsnachrichten

der alten Hegelianer, die den Philosophen alle nodi selbst gehörthaben und mit der „großen" Enzyklopädie die erste und bedeu-
tcndste Leistung der Hegelsdiule dar. Sie bietet die Schriften der
Jencnser Nürnberger, Heidelberger und Berliner Zeit des Philoso-
phen in chronologischer Reihenfolge; auf diese Weise tritt ihr syste-
matischer Zusammenhang klarer hervor, als bei irgendeiner ande-
ren Gruppierung Sie macht durch doppelte Paginierung an jeder
Stelle Band und Seitenzahl des Originaldrucks kenntlich, während
die anderen Ausgaben zumeist keine einheitliche Paginierung be-
sitzen, überdies hat die Jubiläumsausgabe einen bleibenden Wert,
weil sie Hegels Werke in der Gestalt wiedergibt, von weldier im
vorigen Jahrhundert ihre unermeßlidie Wirkung ausgegangen ist.

Das für die Ersdiließung der Hegelsdien Philosophie unentbehrliche
MegeL-Lexikon ist nur auf die Jubiläumsausgabe abgestimmt.

Schließlidi wird die Jubiläumsausgabe durdi die Hegel-Mono-
graphie Hermann Glockners zu einem einheitlidien Gesamtwerk
abgerundet.

Gliederung der Ausgabe

I.Band: Aufsätze aus dem kritisdicn Journal der Philosophie und andere
Schriften aus der Jencnser Zeit (1801 bis 1806). [I, XVI, XVITl
XVI, 547 Seiten.

2. Band: Phänomenologie des Geistes (1807). [IIJ
IV, 620 Seiten.

3. Band: Philosophische Propädeutik, Gymnasiaircdcn und Gutachten über den
Philosophie-Unterridit. [XVI, XVII, XVIIIl.
VI, 335 Seiten.

4. Band: Wissensdiaft der Logik I flll, IV)
IV, 72\ Seiten.

5. Band: Wissenschaft der Logik 11 (VJ.
VIII, 353 Seiten.
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6. Band: Enzyklopädie der philosophischen Wissensdiaften im Grundrisse und

andere Schriften aus der Heidelberger Zeit (1817). [XVI, XVIIJ.

L, 490 Seiten.

7. Band: Grundlinien der Philosophie des Rechts [VIII]. Mit Zusätzen aus

Hegels Vorlesungen.

IV, 456 Seiten.

8. Band: System der Philosophie I [VI]. Enzyklopädie der philosophischen

Wissensdiaftcn (1830). Erster Teil: Die Logik.

IV, 452 Seiten.

9. Band: System der Philosophie II [VII, 1]. Enzyklopädie der philosophi-

sdien Wissenschaften (1830). Zweiter Teil: Die Naturphilosophie.

IV. 722 Seiten.

10. Band: System der Philosophie III [VII, 2]. Enzyklopädie der philosophi-

sdien Wissenschaften (1830). Dritter Teil: Die Philosophie des Geistes.

IV, 476 Seiten.

11. Band: Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte [IX].

569 Seiten.

12. Band: Vorlesungen über die AesthetIk I [X, 1].

X, 563 Seiten.

13. Band: Vorlesungen über die Aesthetik II [X, 2].

X, 465 Seiten.

14. Band: Vorlesungen über die Aesthetik III [X, 3].

VIII, 581 Seiten.

15. Band: Vorlesungen über die Philosophie der Religion I [XI].

IV, 472 Seiten.

16. Band: Vorlesungen über die Philosophie der Religion II [XII].

VI, 553 Seiten.

17. Band: Vorlesungen über die Geschichte der Philosophie I [XIII].

IV, 434 Seiten.

18. Band: Vorlesungen über die Gesdiidite der Philosophie II [XIV].

VI, 586 Seiten.

19. Band: Vorlesungen über die Geschichte der Philosophie III [XV].

VIII, 692 Seiten.

20. Band: Vermischte Schriften, vor allem aus der Berliner Zeit [XVI, XVII ].

XX, 544 Seiten.

21. Band: Hermann Glockner, Hegel, Band I: Sdiwierigkeiten und Vorausset-

zungen der Hegeischen Philosophie.

XXXVI, 448 Seiten.

22. Band: Hermann Glockner, Hegel, Band II: Entwicklung und Schicksal der

Hegeischen Philosophie.

569 Seiten.

23.-26. Band: Hermann Glockner, Hegel-Lexikon, zweite verbesserte Auflage,

unverkürzt in zwei Dünndruckbänden zusammengefaßt.

2777 Seiten.

52 HUNDERT AUSSPRÜCHE HEGELS

Gesammelt und nadigewlesen von Hermann Glöckner.

Gesdienkband auf Bütten gedruckt, Ganzleder DM 6.-.
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^^ FRIEDRICH WILHELM SCHELLING
VORLESUNGEN

Herausgegeben von Horst Fuhrmans

Vier Bände von insgesamt ca. 1400 Seiten im Format 21 X 26 cm
nA^Ao^""^

?^"'^' ^l/""' Ersdieinungsbeginn Ganzleinen ca.DM 48.-, spater ca. DM 58.-.

In ungeniein jungen Jahren mit seiner philosophisdien Produktion
begmnend und früh zu Ruhm gekommen, hat Sdielling zwischen

XT?" 1 "'''^ ^?' Lebensjahr fast Jahr um Jahr ein bedeutsames
Werk ersdiemen lassen, um dann jäh - nadi 1812 - zu verstummen
und tast memals mehr bis zu seinem Tode (1854) Widitiges zu ver-
üftentlidien. Erst posthum ersdiienen die Werke seiner Spätzeit.
Dabei wurden sie aber von seinem Sohn so herausgegeben, daß
dann die Stufen des Schellingsdien Weges der Spätzeit nidit mehr
erkennbar waren Hier hat die Sdiellingforsdiung aufzuzeigen, was
Schelling m den langen Jahren von 1812-1854 gesdiaffen hat. Auf

?/T •T/^'^^'^^^l^T. Material ist das nur nodi in geringemMaß moglidi,da sem Nadilaß im Krieg untergegangen ist. M.Sdirö-
ter konnte vor dem Untergang des Nadilasses widitige Entwürfe
der „Weltalter absdireiben und veröffentlidien.

Wir haben heute soldie Originalmanuskripte nidit mehr, und so
bleiben nur Kollegnadisdiriften, deren es aber einige gibt. So ist
vor kurzem eine Kollegnadisdirift der philosophisdien Vorlesungen
aufgetaudit, die uns Sdiellings „Initia philosophiae" vom W. S.
Ib21 in Lrlangen bringt. Das Auftaudien dieser Nadisdirift ist hodi
zu veransdilagen, denn damit ist uns eine widitige Brüdte für das

c^^n. ^^^'"^?'^^ Werden gegeben; wird doch darin siditbar, wie
Sdielhng von den „Weltaltern'* (1811, 1813, 1814) den Weg zu den
Mundiener Vorlesungen (ab 1827) gegangen ist. In einem 1. Band
sollen zuerst diese Vorlesungen herausgegeben werden, und es be-
steht die Hoffnung, daß das für das Jahr 1963 möglidi ist. - Aber
es gibt audi Nadisdiriften von Sdiellings erster Mündiener Vor-
lesung im W. S. 1827 („System der Weltalter« genannt). Sie soll als
2. Band folgen. Diese Vorlesung ist für Sdiellings Spätwerk sdiledit-
hin grundlegend, wird dodi darin in einem Maße, wie das nadi der
Ausgabe durdi Sdiellings Sohn nidit möglidi ist, das Anliegen seiner
Neukonzeption einer negativen und einer positiven Philosophie
sichtbar. - Diese erste Mündmer Vorlesung ist dann von Sdielling
in den folgenden Münchener Semestern immer wieder umgearbeitet
und unter immer neuen Titeln vorgetragen worden (als „Einleitung
in die Philosophie

, als „Begründung der positiven Philosophie"
etc.). bo zeigen diese „Einleitungsvorlesungen** wie nidits sonst
Schellings Weg in seiner Spätzeit. Es wird eine Aufgabe eines 3. und
4^^bandes sein, diese Formen deröffentlidikeit zugänglidi zumadien
Dann erst wird em wirklidies Verstehen seines Spätwerks möglidi
werden. Den Weg eines so bedeutenden Philosophen in sein-n We-
gen und Umwegen bis zum Ende zu verfolgen, ist eine Aufgabe
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philosophischer I'orsdiiin};, die unumgänglich ist. Schclling war mehr

als Stufe zu Hegel und auch seine Spätphilosophic war mehr als

Reaktion auf dessen System. So gilt es, sich der darin aufgebroche-

nen Fragestellung zu versichern.

^^
J. G. FICHTE - GESAMTAUSGABE

der Bayerischen Akademie der Wissenschaften

herausgegeben von Reinhard Lauth und Hans Jacob

Umfang ca. 26 Bände im Format 26,5X21 cm von jeweils ca.

480 Seiten. Preis pro Band bei Bestellung des Gesamtwerks: Ganz-

leinen ca. DM 65.-, für Einzelbände ca. DM 72.-.

Die Gesamtausgabe enthält die Werke, den umfangreichen, zum
größten Teil unveröffentlichten Nachlaß und eine erweiterte Aus-

gabe des Briefwechsels. Sie ist entsprechend in drei Reihen gegliedert:

I. Werke t worunter die von Fichte selbst herausgegebenen

Schriften zu verstehen sind.

1 1 . Nachgelassene Schriften

III. Briefwechsel

Im Frühjahr 1962 erscheint: Reihe II, Band I:

NACHGELASSENE SCHRIFTEN
VON 1780 BIS 1791

Der Band bringt die im handschriftlichen Nachlaß erhaltenen frühen

Schriften der Zeit von 1780-1791 mit Arbeiten aus den Jahren des

ersten Züricher Aufenthaltes (1788/90), aus Leipzig (1790/91),

Warschau, Königsberg und Krockow (1791/92), von der Rede zur

Maturitätsprüfung in Schulpforta an bis zu den Entwürfen zum
„Versudi einer Critik aller Offenbarung". Er enthält:

Fragmente religiösen Inhalts, u. a. eine „Theologia Dogmatica
secundum Theses D. Pezoldi" und Predigten,

Schriften zu pädagogischen Fragen,

Ausarbeitungen zur kantischen Philosophie,

das aufschlußreiche und sehr farbige Tagebuch einer Reise von Sach-

sen nach Polen und
andere tagebuchartige AufZeichnungen aus Königsberg und Krockow.

Die Schriften dieses Nachlaßhandes zeigen die Vielfältigkeit und
Breite der frühen Gedankenwelt Fichtes und ermöglichen einen

Einblick in die Ausgangspunkte des späteren philosophischen Werkes.

Der erste Band der Werke befindet sich bereits im Satz.
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^5 GUSTAV FRIEDRICH WAGNER
SCHOPENHAUER-REGISTER

Enzyklopädisches Register zu Schopenhauers Werken.

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1909.

Neu herausgegeben von Arthur Hübscher.

538 Seiten. Halbpergament DM 52.-.

Das Wagnersche Register ist seit Jahren vergriffen und antiquarisch

nur schwer zu beschaffen. Es hat jedoch bis heute unverändert sei-

nen hohen Wert behalten, da es alle wesentlichen Punkte und Be-
griffe der Philosophie Schopenhauers systematisch erschließt.

FERDINAND CHRISTIAN BAUR
AUSGEWÄHLTE WERKE IN EINZELAUSGABEN

Herausgegeben von Klaus Scholder

Vor etwa hundert Jahren, am 2. Dezember 1860, starb in Tübingen
Ferdinand Christian Baur, Begründer und Haupt der „Tübinger
Schule". Emanuel Hirsch nennt ihn „den größten und zugleich um-
strittensten Theologen, welcher dem deutschen evangelischen Chri-

stentum seit Schleiermacher geschenkt worden ist." Und Dilthey
urteilt: „Er war der größte Theolog unseres Jahrhunderts. Er war
ein großer Charakter und ein Gelehrter in großem Stil, beides in

einer Person."

Baur ist für die Theologie vor allem als Kirchenhistoriker von
Bedeutung. Als erster führte er die Methoden der historischen Kri-

tik, die Niebuhr und Ranke auf die allgemeine Gesdiidite ange-

wandt hatten, in die Kirchengesdiichte ein. Damit wurde er „der

eigentliche Urheber der historisch-kritischen Theologie" (Hirsch),

„der Bahnbrecher einer wissensdiaftlichen Erforschung der Ge-

schichte des Christentums" (Troeltsch).

Seine großartigen Untersuchungen zur Geschichte der neutestament-

lichen Zeit und des frühen Christentums, seine Darstellungen der

neueren Kirchengeschichte sind noch heute von hohem Reiz. Sorg-

fältige Arbeit am historischen Detail verbindet sich in seinem Werk
mit einem an Hegel geschulten Blick für das Ganze historischer

Abläufe. So sind seine Darstellungen, über das Fachlidie hinaus, zu-

gleich klassische Zeugnisse aus der großen Zeit der deutschen Ge-

sdiiditsschreibung.

„ . . . nichts ist aus seiner Feder geflossen, das der um die Geistes-

geschidite Bemühte heute, ein Jahrhundert nach ihm, als veraltet

beiseite zu legen wagt, und so manches Werk, das seinen Namen
trägt, ist von keinem Späteren erreicht oder gar übertroffen wor-

den" (Hirsch).
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Die geplante Auswahl will die Methode und die wichtij.',sten Krgeb-

nissc der historisdien Arbeit Baurs neu zugänglidi madien. Eine Ein-
leitung zu jedem Band wird die Verbindung zum Gesamtwerk, die

Einordnung in die Forsdiungsgeschidite und die Bedeutung für die

moderne Auseinandersetzung darstellen.

56 Gliederung der Ausf^ahe

Band 1: Historisch-kritisd)t Untersuchungen zum Neuen Testament

Mit einer Einleitung von Ernst Käsemann

Die Christuspartei in der korinthischen Gemeinde, der Gegensatz des petrinl-

sdien und paulinischen Christentums in der ältesten Kirdie, der Apostel Petrus

in Rom (1831) — Einige weitere Bemerkungen über die Christuspartei in

Korinth (1836) — Die sogenannten Pastoralbriefe des Apostel Paulus (1835) —

>

Über den Zweck und Veranlassung des Römerbriefs und die damit zusammen-
hängenden Verhältnisse der römisdien Gemeinde (1836).

Ca. 480 S., ca. DM 34.—.

57 Band 2: Arbeiten zur Kircfjengeschichte I

Mit einer Einleitung von Ernst "^olf

Die Epochen der kirchlichen Geschichtssdirelbung (1852) — Dogmengeschicht-

liche Vorreden aus den Jahren 1838— 1858.

Ca. 360 S., ca. DM 24.—.

58 Band 3: Arbeiten zur Kirdyengeschidjte II

Mit einer Einleitung von Klaus Scholder

Das Christentum und die christliche Kirdie der ersten drei Jahrhunderte (1853).

Zweite, neu durchgearbeitete Ausgabe (1860).

Ca. 580 S., ca. DM 42.—.

$9 Band 4: Arbeiten zur Kirchengesdoidjte III

Mit einer Einleitung von Heinz Liebig

Kirchengeschichte des neunzehnten Jahrhunderts. Nadi des Verfassers Tod neu

herausgegeben von Eduard Zeller (1862).

Ca. 600 S., ca. DM 42.—.

60 Band 5: Für und wider die Tübinger Sdjule

Mit einer Einleitung von Klaus Scholder

Karl Hase: Die Tübinger Schule. Ein Sendschreiben an Herrn Dr. Ferdinand
Christian von Baur (1855) — Ferdinand Christian Baur: An Herrn Dr. Karl

Hase. Beantwortung de-. Sendschreibens an die Tiibinger Schule (1855) — Gerhard
Uhlhorn: Die älteste Kirchengesdiichte in der Darstellung der liibinger Schule

(1858) — Ferdinand Christian Baur: Die Tübinger Schule und ihre Stellung

zur Gegenwart, zweite, neu durchgesehene und mit einigen Zusätzen vermehrte
Auflage (1860) — Albrecht Ritschi: Über geschiditlidie Methode in der Erfor-

schung des Urchristentums (1861) — Eduard Zeller: Die historische Kritik

und das Wunder (1861) — Albrecht Ritschi: Einige Erläuterungen zu dem
Sendsdireiben: Die historisdic Kritik und das Wunder (1862).

Ca. 530 S., ca. DM 42.—.
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LUDWIG FEUERBACH
SÄMTLICHE SCHRIFTEN

bestehend aus 13 Bänden:

10 Bände der 2. unveränderten Auflage, herausgegeben von Wilhelm

Bolin und Friedrich jodl, ergänzt durch eine Einleitung von Karl

Lüwith;

3 Ergänzungsbände: Jugendsdiriften und Briefe, herausgegeben von

Hans-Martin Saß.

Die Bände 1-10 kosten bei Bestellung des Gesamtwerks in Ganz-

leinen DM 27.-, einzeln DM 30.- pro Band.

Der Preis für die drei Ergänzungsbände (Bde. 11-13) beträgt bis

zum Erscheinen des elften Bandes insgesamt DM 72.-, später

DM 81.-. Einzelbände werden zum Preis von DM 30.- abgegeben.

Die von Bolin und Jodl erstmals in den Jahren 1903 bis 1911 im

Verlag Frommann edierte Ausgabe der Werke Ludwig Feuerbachs

(1804-1872) ist die beste Gesamtausgabe. Während die „alte Philo-

sophie" von Gott oder dem „absoluten Geist" ausging, setzt Feuer-

badis „neue Philosophie" ein bei dem im Hier und Jetzt existieren-

den, endlichen und sinnlichen Menschen. Friedrich Nietzsdoe,

Richard Wagner und Gottfried Keller werden durdi den Anstoß

bewegt, der von Feuerbadi ausgeht. Karl Marx und Friedrich Engels

nahmen Feuerbach „mit Begeisterung" auf. In ganz anderer Weise

wird die von Feuerbach ins Lidit gehobene faktische Existenz des

Mensdien von der modernen Existenzphilosophie gesehen und aus-

gelegt. Feuerbach selbst gelangt von seinem Ausgangspunkt zu einer

sdiarfen Kritik der überlieferten Religion. Darum hat ihn Gott-

fried Keller als den bezeidinet, der „gleidi einem Zaubcrvogel in

einsamem Busdi den Gott aus der Brust von Tausenden hinweg-

sang". Aber gerade diese Kritik ist ein Prüfstein für den religiösen

Mensdien: „Feuerbadis Kritik ernst nehmen, aushalten und libcr-

winden heißt den Ernst und die Gewissenhaftigkeit der religiösen

Überzeugung bewähren" (Kurt Leese).

ERGÄNZUNGSBÄNDE

herausgegeben von Hans-Martin Saß

Der zweiten Auflage der Ausgabe von Bolin und Jodl werden drei

Ergänzungsbände hinzugefügt, die die wissenschaftlidie Beschäfti-

gung mit dem Werk Feuerbachs erleiditern sollen.

Band 11, der erste Ergänzungsband, enthält die Jugendsdoriflen

Feuerbadis: den Originaltext seiner Erlanger Dissertation von 1828:

„De ratione, una, universali, infinita" (Bolin und Jodl legen im

vierten Band dieser Ausgabe nur eine freie Übersetzung vor);

die „Gedanken über Tod und f/Miter^/ic/?^^eit", Faksimile-Neudruck

der ersten Auflage von 1830. Bisher war nur die tiefgehende Über-
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aibcitung durch Fcucrbadi aus dem Jahre 1846 in Band 1 der Sämt-
lidien Werke zu^än^lidi. Die erste, bis jetzt äußerst seltene Fassung
ist für das Verständnis der Entwiddun^ Feuerbachs unentbehrlich.
Außerdem enthält dieser Band eine Zeittafel und eine Bibliographie
der Schriften Feuerbadis sowie der leuerbachiiteratur von 1833
bis 1961.

Die Bände 12 und 13 (2. und 3. Ergänzungsband) bieten Ansj^e-
wählte Briefe von und an Ludwig I'euerbach, aufgrund der von
Wdhelm Bolin besorgten Ausgabe neu herausgegeben und erwei-
tert von Hans-Martin Saß. Die Auswahl von Bolin aus dem Jahre
1904 wird im Faksimile-Verfahren wiedergegeben, hinzugefügt
werden 22 erstmalig veröffentlichte Briefe, darunter 18 an Arnold
Rüge, die von besonderer biographisdier, zeitgeschichtlicher und
philosophischer Bedeutung sind.

Gliederung der Ausgabe
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band 10:

Band 11:

Band 12-

1:

2:

3:

4:

5:

6:

7:

8:

9:

Gedanken über Tod und Unsterblichkeit
Philosophische Kritiken und Grundsätze
Geschichte der neueren Philosophie
Entwidclung und Darstellung der Philosophie Leibniz*
Pierre Bayle

Das Wesen des Christentums
Erläuterungen und Ergänzungen zum Wesen des Christentums
Vorlesungen über das Wesen der Religion
Theogonie

Schriften zur Ethik und nachgelassene Aphorismen
Jugendschriften, Zeittafel, Bibliographie
13: Ausgewählte Briefe von und an I'euerbach

62 DAVID FRIEDRICH STRAUSS
SÄMTLICHE SCHRIFTEN
Unter Berücksichtigung des Nac4ilasses herausgegeben von
Walter Sachs

Gliederung und Umfang:
I Theologische und philosophisdie Schriften. Ca. 12 Bände

II Schriften zur Literatur und Kunst. Ca. 5 Bände
III Politische Schriften. Ca. 2 Bände
IV Poetisches. 1 Band
V Briefe (vollständiges Briefverzeidinis und ausgewählte Briefe),

Bibliographie, Gesamtregister, Zeittafel und Dokumente.

Die Ausgabe wird voraussichtlich ca. 26 Bände umfassen, deren
erster im Frühjahr 1963 erscheinen soll. Subskriptionspreis pro Band
bis zum Ersdieinungsbeginn: Ganzleinen ca. DM 34.-, später
Preis ca. DM 38.-. Einzelbände ca. DM 42.-.

Preisänderungen vorbehalten.

Mit dieser Ausgabe wird erstmalig das gesamte Werk von David
Friedrich Strauß erfalk. Notwendig geht sie über die 1K76-78 von
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Eduard Zeller nach Straußens Ictztwilligcr Verfügung erstellte Aus-
wahl weit hinaus, die nicht einmal Hauptwerke wie „Das Leben
Jesu;* (1835) und die „Glaubenslehre" (1840) enthält. Unter Berüdc-
sichtigung des handschriftlichen Nachlasses und der Auflagenvarian-
ten von sinnintegrierender Bedeutung erschließt sie die Text-
geschichte der einzelnen Veröffentlichungen. Sie bringt Unveröffent-
lichtes und bislang nicht erkannte Anonyma.
Zur Erhellung der polemischen und replikatorischen Schriften von
Strauß bietet diese Ausgabe ergänzungsweise entsprechende Texte
der Hauptschriften seiner Gegner. Jeder Band wird mit Registern
versehen.

Als zuverlässige und umfassende Dokumentation seiner Wirksam-
keit läßt diese Ausgabe erkennen, wie sehr David Friedrich Strauß
durch seinen stets bedeutenden Eingriff auf zahlreichen verschiede-
nen Problemfeldern der Geistesgeschichte zu den formenden Gestal-
ten zwischen Hegel und Nietzsche gehört. Die ihm eigentümlidie
Leistung, in seiner Zeit auftretende und bis heute nidit bewäl-
tigte Probleme zu erfassen und mit kritischer Schärfe in ihrem
Reichtum an Beziehungen zu durchdenken, tritt hier zum ersten
Male geschlossen voll ans Licht.

Mit seinem genialen Jugendwerk, dem „Leben Jesu" von 1835, hat
man eine Epoche in der Geschichte der neueren protestantischen
Theologie beginnen lassen. Der Zeit voraus erkennt Strauß unver-
embare Gegensätze dort, wo andere sich lange nodi um Vermittlung
und Versöhnung mühten. So ersdiüttert er im Streit um die Philo-
sophie Hegels, den er mit der Hegeischen Rechten führt, die damals
gängige Auffassung von der Vereinbarkeit dieses Systems mit der
christlichen Religion in ihrer historischen Gestalt.

Als Politiker zeigt Strauß die enge Verzahnung von kirchlich-
theologischer und politischer Problematik auf: er wird zum Spredier
aufgeklärt-bürgerlicher Liberalität. Seine Biographien wahlver-
wandter Gestalten aus der Geistes- und Literaturgesdiiditc sind
bedeutende Zeugnisse nachidealistischer Historiographie.

Bis zu seinem letzten Werk, „Der alte und der neue Glaube" von
1872, dem Versuch, unter dem Eindruck der positivistisch-natur-
wissenschaftlichen Kräfte des späten 19. Jahrhunderts das seiner
Generation verbleibende idealistisdie Bildungsgut zu bewahren und
dem Neuen zu verbinden, bleibt Strauß Repräsentant eines Zeit-
alters.

KARL BARTH über David Friedrich Strauß als Theologe: „Es ist nun einmal
so, daß neben Feuerbach gerade D. Fr. Strauß der bezeichnendste Exponent für
die Lage der Theologie in der Zeit nach Schleiermachers Tod gewesen ist, daß
ihm und keinem Anderen das Verdienst einfach zukommt, der Theologie jene
Frage: die historische, in prinzipieller Schärfe gestellt zu haben . . . Viele
haben Strauß bis auf diesen Tag nicht überwunden, sondern sind nur an ihm
vorbeigegangen und sagen bis auf diesen Tag dauernd Dinge, die, wenn Strauß
nicht zu überwinden ist, nicht mehr gesagt werden dürflen."

(David Strauß als Theologe 1839—1939. 1948, S. 34.)
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EMANUEL HIRSCH über die theologiegeschichtliche Bedeutung von D. Fr.

Strauß: »Durdi David Friedrich Strauß ist eine der historisdi-kritisdien Frage-

stellung ausweichende Theologie für immer mit dem Brandmal der Unwissen-

schaftlichkeit, ViO nicht Unwahrhaftigkcii gekennzcidinet worden: das ist srine

theologicgesdiichtlidie Bedeutung."

(Gesdiichte der neueren evangellsAen Theologie, Bd. V [1954], S. 518.)

WILHELM DILTHEY über D. F. Strauß* .Leben Jesu' (1835) und .Glau-

benslehre" (1840): »Alle editen und wirksamen Schriften von David Straufi

(hatten) ihre Macht in der künsilerisdien Vergegenständlidiung des inneren

Prozesses, in welchem er sidi den XTeg zur Freiheit des Geistes bahnte. Diesen

Prozeß fand er in der Geschichte wieder, wie Hegel sie auffaßte. Und darin

lag nun die zwingende Madit seiner zwei großen Lebenswerke, wie er die toten

Akten dieses ge&diichtlichen Vorganges mit seinem Herzblut belebte, wie er sie

durdi die dialektische Energie des Gedankens, leidenschaftlidien Zorn und

sprühenden Witz in ein spannendes historisdi-philosophisches Drama umwan-
delte," .Er war neben Feuerbach der größte Stilist dieser revolutionären

Zeit . .
."

(Ges. SAriften, Band IV, S. 438 und 440.)

THEODOR HEUSS über David Friedrich Strauß' wissensdiaftlidie Leistung: „Der

Feldzug eines kritischen Gewissens eroberte dem wissenschaftüdi-spekulativen

und dem historischen Denken ein Gelände, in das einzubredien last todesmutig

war . . . Der Anstoß, den er gab, hat eine Wissensdiaft revolutioniert, indem er

Kräfte löste und Gegenkräfte weckte. Die ganze internationale theologisdie und

religionsgtfschichtliche Forschung des nadifolgenden Jahrhunderts, gleichviel wie

sie in Anlehnung, Zustimmung, Erweiterung zu Strauß sidi verhielt, ist ohne das

Vorprellen des jungen Tübinger Stiftsrepetenten gar nidit zu denken."

THEODOR HEUSS über die historisA-biographischen Werke von Strauß: .Diese

Bücher, zumal das über Hütten und über Voltaire, hell durchsiditig geschrieben,

haben nichts von ihrer Frisciie verloren."

(Deutsdie Gestalten, Studien zum 19. Jahrhundert, 1951 SS. 171 und 174)

ALBERT SCHWEITZER über Werke von David Friedridi Strauß: Zum .Leben

Je.«?u" von 1835: »Als literarisdies Werk gehört Straußens erstes .Leben Jesu' zum
vollendetsten, was die wisscnsdiaftliche Weltliteratur kennt."

Zur .Christlichen Glaubenslehre" von 1840, dem zweiten theologischen Haupt-

werk von Strauß: .Als Konzeption ist es fast größer als das .Leben Jesu* und

an Gedankentiefe gehört es zu den bedeutendsten theologischen Erscheinungen."

Zu .Der alte und der neue Glaube" von 1872: .Gewalt und Größe fehlen dem
Buch. Aber ehrfurditgebietend ist es trotzdem. Der Geist der Wahrhaftigkeit redet

aus ihm."

(Gesdiichte der Leben-Jesu-Forsdiung, 2. Aufl. 1913 und öfter. SS. 79, 74 und 77)

RUDOLF HAYM über Strauß' .Leben Jesu" (1835): .Der Zauber, den dieses Budi

auf mich ausübte, war unbeschreiblidi, ich habe kein anderes mit gleidiem Genuß
und gleidier Gründlidikeit gelesen . .

.*

(.\us meinem Leben. Erinnerungen. A. d. Nachlaß hgb. 1902, S. 105)

RUDOLF BULTMANN: Idi begrüße es mit Freude, daß der Verlag Frommann-
Holzboog den Mut hat, eine Ausgabe der sämtlichen Sdiriften von David Friedrich

Strauss zu veranstalten . . . Da die Ausgabe nidit nur die bekanntesten Haupt-
werke Strauß' umfassen, sondern auch manches Vergessene, ja audi bisher Unbe-
kanntes bringen wird, und da audi das Widitigste des Briefwedisels aufgenommen
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wird, darf man diese Ausgabe als ein Ereignis bczcidinen, das seine Bedeutung
für die klarere Erkenntnis nicht nur der Geschichte der Theologie, sondern audi
der Geistesgeschichte des 19. Jahrhunderts überhaupt hat. Diese Bedeutung be-
trifft nicht nur die Förderung der historischen Erkenntnis unserer Vergangenheit,
sondern sie besteht audi darin, daß das Werk D. Fr. Strauß' immer nodi aktuell
ist für die Gegenwart, indem es zu erneutem Durchdenken der Probleme zwingt,
die einst Strauß bewegt haben, und die heute durchaus nodi nicht erledigt sind.
(Rudolf Bultmann, Brief vom 16. 2. 1961, an den Verlag.)

DIE HEGELSCHE SCHULE

6S DIE HEGELSCHE RECHTE

Texte aus den Schriften von F.W. Carove, E. Gans, C. L. Michelet,
H. F. W. Hinrichs, H. B. Oppenheim, C. Rössler, F. Lassalle, K.
Rosenkranz und J. E. Erdmann,

herausgegeben von Hermann Lübbe
Etwa 380 Seiten. In Ganzleinen ca. DM 30.-.

Erscheint im Frühjahr 1962

Hegel hat wie kein anderer Philosoph des 19. Jahrhunderts Schule
gemacht^. Seit D. F. Strauß ist es üblich, einen „rechten" und einen
„linken" Flügel dieser Schule zu unterscheiden. Der politische Erfolg
des Marxismus hat die Beschäftigung mit der hegelschen Linken
längst interessant werden lassen. Die hegelsche Redite dagegen ist

vergessen; ihre Philosophie gilt als epigonal, als preußisdi-reaktio-
närund bodenlos-spekulativ. Diese Charakterisierung entstammt der
Polemik, die die radikale Linke gegen den redeten Hegelianismus
geführt hat. In Wirklichkeit repräsentiert die Hegelsdie Redite eine
über Hegel frei hinausgehende Epoche des philosophischen Denkens
in Deutschland zwischen der französischen Julirevolution und der
Reichsgründungszeit mit dem Jahre 1848 als Mitte und Wende. Als
politisdie Theorie ist die hegelsche Rechte die philosophisdie Kom-
ponente der bürgerlich-liberalen Bewegung des Vormärz in der Fülle
ihrer Tendenzen. Sie dokumentiert, daß in der politischen Philoso-
phie des 19. Jahrhunderts keineswegs „reaktionär" ist, was sich vom
Radikalismus der Linken frei hält. Sie madit deutlidi, wie stark die
Kräfte waren, die sich von der 48er-Revolution die Verwirklichung
des freiheitlich verstandenen politisdien Inhalts der klassisdien deut-
schen Philosophie erhofften. Die hegelsche Redite ist es auch, die
noch vor Lorenz von Stein die Forderung erhob, daß der Staat selbst,

um die Freiheit seiner Bürger gegen den sozialrevolution.iren Radi-
kalismus zu schützen, die „soziale Frage" in aktiver Wirtschafts-
und Sozialpolitik lösen müsse. Von Carove über Oppenheim und
Midielet bis hin zu Lassalle entwickelt sich diese politisdie Theorie
der Hegelianer. Daß sie und die anderen, Gans, HInridis, Rosen-
kranz, seit langem im philosophiehistorischen Bewußtsein kaum
noch dem Namen nach eine Stelle haben - das bezeugt jenen Prozeß
der Verdrängung, dem speziell nach 1871 das politische Element in
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der Tradition der klassisdien deutsdien Philosophie zum Opfer ge-

fallen ist. - Sdion die politische Theorie der hegelschcn Rediten be-

weist, daß diese Philosophie nidit bodenlose Spekulation war. Nodi

einmal beweist es die große Philosophiegesdiiditssdircibung des

19. Jahrhunderts, die mit ihren als Gesamtdarstellungen bislang

unüberholten Werken von J. E. Erdmann über Zeller bis hin zu

Kuno Fisdier eine Leistung der Hegelianer ist. Die hegelsdie Rcdite

hat als zahlenmäßig größte philosophisdie Sdiule des 19. Jahrhun-

derts jahrzehntelang einen beherrschenden Einfluß ausgeübt. Einen

d^araktcristisdien Einblidk in das politische, historische und religiöse

Denken dieser Schule geben Auszüge aus den Sdnriften von F. W.
Carove, E. Gans, C. L. Midielet, H. F. W. Hinridis, H. B. Oppen-

heim, C. Rössler, F. Lassalle, K. Rosenkranz und J. E. Erdmann.

64 DIE HEGELSCHE LINKE

Texte aus den Sdiriften von H. Heine, A. Rüge, M. Hess, M. Stirner,

Br. Bauer, L. Feuerbadi, K. Marx und Sören Kierkegaard,

herausgegeben von Karl Löwith.

Etwa 300 Seiten. In Ganzleinen ca. DM 30.-.

Erscheint im Frühjahr 1962

Hegel hat nidit nur die gesamte Geschidite des europäischen Geistes

bewußtermaßen vollendet und zu Ende gedacht, sondern durdi die-

sen Absdiluß zugleich einen revolutionären Bruch mit der Über-

lieferung und den Versuch eines neuen Anfangs hervorgebradit.

Zum wirksamsten Exponenten dieser radikalen Veränderung ist

Marx geworden. Im Marxismus ist die ganze bisherige Philosophie

in der Tat «aufgehoben**, d. h. erhalten und beseitigt. Diese Auf-

hebung der Philosophie bedeutete für Marx ihre «Verwirklidiung**

in der sozialen Geschichte der Welt. Die fundamentale Voraussetzung

sowohl des historisdien Materialismus wie der geschichtlidien Phi-

losophie von Hegel ist, daß die Wahrheit nicht einmal für immer

feststeht oder ewig ist, sondern die Tendenz habe, sich fortsdireitend

zu verändern und zu entwickeln. Zur zentralen Frage wird deshalb

für alle linksradikalen Sdbüler von Hegel das Verhältnis der Philo-

sophie zur Gesdiichte der Welt. Indem sie die Philosophie nach

Hegel in den Dienst der weltgesdiichtlichen Bewegungen stellen,

' ergab sich die Forderung des Politischwerdens der Philosophie und

des Praktisdiwerdens der philosophischen Theorie. Unter Hegels

fragwürdiger Voraussetzung, daß die Gesdiidite das sich fortsdirei-

tend erfüllende Schicksal des Geistes ist, wird die Wahrheit des

Seins ganz und gar auf die Zeit gestellt und also relativiert. Der

„Historismus" der Philosophie nach Hegel ist nur die bürgerliche

Form dieser radikalen Reduktion der Natur des Menschen auf seine

gesdiididiÄe Existenz und des physischen Universums auf die ge-

sdiichtlidie Welt. Die „Weltweisheit" wird für Hegels Schüler zum
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Wissen um die „Weltbewegung" und sie nennen sich darum die Phi-

losophen der „Bewegungspartei". Diese Aufhebung der traditio-

nellen Philosophie erfolgte zwar programmatisch durdi den jungen

Marx, aber vorbereitet und sekundiert wurde sie durch Feuerbach

und Stirncr, A. Rüge und M. Hess, B. Bauer und Kierkegaard. Sie

alle sind, mit dem Titel eines Aufsatzes von M. Hess gesagt: „die

letzten Philosophen", weil sie nach der letzten, alles bisher Ge-
schehene und Gedachte umfassenden Weltphilosophie eines Hegel

am äußersten Rand einer Überlieferung stehen, die von der griedii-

sdien Philosophie bis zu Hegels philosophischem Christentum reidit.

Mit ihnen beginnt daher jener „Weg zum Anderssein", auf dem wir

nun alle, wissentlidi oder unbewußt, weitergehen. Die Texte bringen

eine für diese revolutionäre Bewegung charakteristische Auswahl
aus den Schriften von Heine, Rüge, Hess, Stirner, Bauer, Feuerbach,

Marx und Kierkegaard.

65 KARL ROSENKRANZ
DIE AESTHETIK DES HÄSSLICHEN

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1853

Eingeleitet sowie mit Nachwelsen und ausführlichem Register ver-

sehen von Walther Gose und Walter Sachs.

Ca. 320 Seiten. Subskriptionspreis bis zum Erscheinen: Ganzleinen
ca. DM 35.-, späterer Preis ca. DM 38.-.

KARL ROSENKRANZ im Vorwort:

„Ich habe mich bemühet, den Begriff des Häßlichen als die Mitte
zwischen dem des Schönen und dem des Komischen von seinen ersten

Anfängen bis zu derjenigen Vollendung zu entwickeln, die er sich

in der Gestalt des Satanisdien gibt. Ich rolle gleichsam den Kosmos
des Häßlichen auf von seinen ersten chaotischen Nebelflecken, von
der Amorphie und Asymmetrie an, bis zu seinen intensivsten For-

mationen in der unendlichen Mannigfaltigkeit der Desorganisation

des Schönen durch die Caricatur.*

Eine neue Ausgabe der „Aesthetik des Häßlichen" von Karl Rosen-
kranz kommt heute einer Entdedtung gleich: Das Thema berührt

unmittelbar die Gegenstände und Probleme, die die gegenwärtige
Literatur- und Kunsttheorie bewegen. Rosenkranz entwickelt eine

allgemeine Phänomenologie des Häßlichen und untersucht besonders

die Bedingungen, unter denen Häßliches in der Kunst „aesthetisch

möglich und wirksam wird". Er stößt dabei auf Erscheinungen und
Fragen, die in jüngster Zeit von anderen Ausgangspunkten her

durch Ernst Robert Curtius, Gustav Rene Hocke und Wolfgang
Kayser zur Diskussion gestellt wurden bei dem Versuch, den Manie-
rismus und das Groteske in Malerei und Dichtung historisch und
strukturell zu erfassen.
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Rosenkranz* Werk steht wissensdiaftsgeschichtlidi an bedeutsamer

Stelle: an dem Sdinittpunkt von philosophisch-deduktiver und

empirisch-historischer Kunstbetraditung. Von seinem großen Lehrer

Hegel übernimmt Rosenkranz den philosophischen Ansatz. Sein

Bestreben aber, die philosophisch-ästhetischen Kategorien an histo-

rischem Material auszuweisen und seine Deduktionen an den Denk-
mälern der Literatur und bildenden Kunst zu belegen, führt ihn

zur Analyse von einzelnen Erscheinugen des Künstlerischen aus ver-

schiedenen Epodien und weist ihn auf einen Forsdiungsweg, der im

weiteren Fortgang schließlich mit der Loslösung der Literatur- und

Kunstwissenschaft von der philosophisdien Ästhetik enden sollte.

Heute indessen, wo in den verselbständigten Disziplinen die Ein-

sicht wieder lebendig ist, daß es gilt, die Fülle des historisch Erkann-

ten mit der ordnenden Kraft prinzipieller und umfassender Begriffe

zu durdidringcn, gewinnt das Werk von Rosenkranz wieder einen

hohen Reiz von Aktualität.

Der Reiditum des Werkes an Begrifflichkeit und Beispielen wird in

dieser Neuausgabe durch ein Register aufgeschlossen, das der Origi-

nalausgabe mangelt.

JOHANN EDUARD ERDMANN
DARSTELLUNG DER DEUTSCHEN PHILOSOPHIE

SEIT HEGELS TOD.

Faksimile-Neudruck der 4. Auflage von 1896, mit einer Einleitung

von Hermann Lübbe.

Ca. 300 Seiten. Preis bis zum Ersdieinen: Ganzleinen ca. DM 30.-,

später ca. DM 35.-.

Diese authentisdie Beschreibung des Weges der nadihegelschen deut-

schen Philosophie im zweiten Drittel des 19. Jahrhunderts aus der

Feder eines ihrer hervorragendsten Zeitgenossen hält an Namen,
Daten und "Werken beschreibend und gliedernd beieinander, was

sonst erst mühsam zusammengesudit werden müßte. Erdmann, der

Hegelianer, nimmt sich dabei vor allem auch der Denker an, die

in Opposition zu Hegel und überhaupt außerhalb des zeitgenös-

sischen philosophischen Interesses standen. Erdmanns Darstellung

ist überdies ein Beispiel dafür, wie sich Hegels Auffassung der

Philosophiehistorie bei seinen Nachfolgern verwandelt hat.

Die früheren Auflagen dieses Werkes sind als „Anhang" zu Erd-

manns Grundriß der Gesdiidite der Philosophie ersdiienen.
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KARLSCHLECHTA - ANNI ANDERS
NIETZSCHE
VON DEN VERBORGENEN ANFÄNGEN
SEINES PHILOSOPHIERENS

Ca. 180 Seiten mit 8 Faksimiles der Manuskripte Nietzsches.

In Ganzleinen ca. DM 24.-.

Die „Geburt der Tragödie* (1872) und die „Unzeitgemäßen Be-
traditungen" (1873-1876) zeigen einen anderen Nietzsche als kurz
darauf „Menschliches Allzumenschliches** (1878) und alle späte-

ren Schriften. Man hat diesen Bruch vorwiegend aus Nietzsdies

Bruch mit Wagner zu erklären versucht. Die beiden Verfasser zei-

gen aber, daß es sich bei der für Nietzsches Philosophieren ent-

scheidenden Wende um keinen Bruch, sondern um das Ergebnis

einer allmählidien konsequenten Entwicklung handelt, das aus der
Auseinandersetzung Nietzsches mit der Naturwissenschaft hervor-
geht. Nietzsche sah an der Naturwissenschaft und an der Wissen-
schaft überhaupt einen lebensgefährlidien nihilistischen Grund-
zug, der sich von ihren ersten Anfängen an bei den Griechen ver-

folgen läßt. Der Blick auf die „furditbare Möglichkeit, daß die

Erkenntnis zum Untergang treibt" und die philosophische Bewäl-
tigung dieser Möglichkeit bestimmt Nietzsdies ganzes weiteres

Denken im Grunde.

Wie wichtig dieses Ergebnis für das Verständnis Nietzsdies, des

Geistes der Naturwissenschaft und unserer eigenen geistigen

Situation ist, braucht nicht hervorgehoben zu werden. Der For-

schung, die sich nur auf das veröffentlichte Werk und den Nach-
laß in der bisher veröffentlichten Form richtete, mußte es wohl
verborgen bleiben. Die vorliegende Untersudiung berücksiditigt

indessen den gesamten in Betradit kommenden Nachlaß, beson-

ders den unveröffentlichten handsdiriftlichen sowie bisher nidit

beaditete andere Unterlagen. Das verleiht dem Werk überdies

Quellenwert.

CHRISTOPH SCHREMPF
VON DER RELIGION ZUM GLAUBEN

Der Weg Christoph Schrempfs

Ausgewählte Werke, herausgegeben von Otto Engel,

mit Nachwort und Anhang.

2 Bände von insgesamt 1308 Seiten. Ganzleinen DM 24.-.

ALBERT SCHWEITZER: .Christoph Sdircmpf hat auf uns Studenten einen

tiefen Eindruck gemadit, als er dort [in Straßburg] — es wird so um 1896 herum

gewesen sein — einen Vortrag hielt. Es war für mich ein Erlebnis, einen Mann,
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der seinen eigenen Vcj; ging, weil er wahrhart ig bleiben wollte, reden 7u hören.

Was er sagte, gab mir 7u denken. Ich habe dann sein Erleben und Kämpfen ver-

folgt und bin ihm immer dankbar geblieben, d:i^ er mich F.hrfurdit vor det

Wahrhaftigkeit Ichrtc." (bricf vom 26. 4. 1960 an Günther Holzboog).

PAUL GEHEEB: ..Einmal aber erlebte ich eine große Genugtuung. Ich saß

mit meinem Freunde Albert Schweitzer zusammen, und die Rede kam auf Sören

Kierkegaard. Als idi da den Namen Schrcmpf fallen ließ, sprang Schweitzer

in freudigster Erregung auf, um mich zu umarmen und auszurufen. ,Was? Sie

kennen Christoph Schrempf? Dem verdanke ich die ganze Sdiulung meines Ge-

wissens!*" (Brief vom 28. 5. 1960 an G. H.).

CHRISTOPH SCHREMPF, SOKRATES

Seine Persönlichkeit und sein Glaube

3. Auflage, 206 Seiten. In Leinen DM 6.50.

Hermann Hesse bekennt, daß ihn „dieser wunderlidie und groß-

artige Schrempf beunruhigend fesselte, bezauberte und erschreckte".

Schrempfs Buch über Sokrates „ist originell und tief wie alle Schrif-

ten des Verfassers" (Wilhelm Nestle).

FROMMANNS KLASSIKER DER PHILOSOPHIE

Seit mehr als einem Menschenalter arbeiten an dieser Reihe hervor-

ragende Gelehrte, um in gründlidien und doch jedem verständlichen

Einzeldarstellungen in die Welt der großen Denker einzuführen.

Band 22

RUDOLF METZ, GEORGE BERKELEY
Faksimile-Neudruck der ersten Auflage von ca. 280 Seiten. Ganz-
leinen ca. DM 28.-.

„Eine gute Einführung in seine Philosophie" (Kurt Schilling).

Band 25

RICHARD WILHELM, KUNG-TSE
2. Auflage, VII, 212 Seiten. In Leinen DM 9.-.

Band 26

RICHARD WILHELM, LAO-TSE
2. Auflage, 172 Seiten. In Leinen DM 7.-.

„Es bedarf keiner Frage nach der Zuständigkeit des Autors, des
hervorragenden Kenners dieser östlichen Gedankenwelt."

Christ und Welt
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Band 29

73 RUDOLF METZ, DAVID HUMF
Leben und Philosophie

Faksimile-Neudrudt der ersten Auflage von ca. 480 Seiten. Ganz-
leinen ca. DM 28.-.

„Die beste deutsche Einführung." (Kurt Sdiilüng)

Band 33

74 HERMANN ZELTNER, SCHELLING
XII. 335 Seiten. In Leinen DM 14.-.

„Das ungemein lehrreiche Werk ist rein aus der Originalquelle ge-
schöpft und trotz aller Schwierigkeiten der Materie klar, flüssig und
verständlich gesdirieben - die beste Einführung in Schelling, die wir
besitzen, ja in gewissem Sinn das beste Werk der Sdicllingliteratur."

(Manfred Schröter)

Band 34

75 HANS GRUNSKY, JACOB BÖHME
348 Seiten, mit zahlreichen Illustrationen. In Leinen DM 17.50.

Das im gleichen Verlag ersdieinende große Werk Böhmes wird durdi
diese Monographie Grunskys neu ersdilossen.

„Grunskys Buch ist musterhaft in der Ruhe, Umsidit und Sauber-
keit seines dodi immer lebendigen Vortrags, es ist ohne jeden Jargon
nur der Erkenntnis eines wunderbaren Gegenstandes hingegeben.
Es ist der bisher umfassendste und jedenfalls konsequenteste Ver-
such, das Werk und Weltbild Böhmes als geschlossenes philosophi-
sches System siditbar zu madien. Es ist eine Leiter in die Tiefe
Böhmes, der man sich wohl anvertrauen kann." (Neue Züridier
Zeitung)

Band 35

76 FERDINAND ALQUI£, DESCARTES
Der Mensch und das Werk
(Descartes Phomme et Poeuvre)
ca. 200 Seiten. In Leinen ca. DM 24.-.

Aus dem Französischen übersetzt von Christoph Sdiwarze. Mit
einem Beitrag von Iring Fetsdier.

Ferdinand Alqui^, Professor für Philosophie an der Sorbonne,
zeigt im Gegensatz zur traditionellen rationalistisdien Descartes-
Interpretation, daß die Philosophie Descartes' in einer letzten onto-
logisdien Erfahrung gründet. Sein vorzügliches Einführungswerk
gehört zugleidi zum wesentlichen Bestand der modernen Descartes-
Forschung, über deren gegenwärtigen Stand Fetsdier im Anhang
berichtet.
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HERMANN ZELTNER
IDEOLOGIE UND WAHRHEIT

Die Ideen in Politik und Gcsellsdiaft.

Ca. 200 Seiten. In Ganzleinen ca. DM 24.-.

Woraus erklärt sidi die ungeheure Madit der Irreführung, weldie
die Ideologien in unserem Zeitalter insbesondere im Bereich der
Politik entfalten? Ideologien, so weist Zeltner nach, stehen in Be-
ziehung zu einer komplementären Wahrheit des sozialen Ganzen;
sie unterscheiden sich jedoch von dieser Wahrheit vor allem durch
die Art, wie sie die für beide konstitutiven Ideen und Ideale ins

Spiel bringen. Die Durchführung dieser These bedeutet eine wesent-
liche Bereidierung unserer Einsichten in das Wesen und die Wirk-
samkeit der Ideologien.

RUDOLPH GOCLENIUS
LEXICON PEIILOSOPHICUM

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1615.

Ca. 1160 Seiten im Format 18,5X27 cm. Preis bis zum Erscheinen:

Ganzleinen ca. DM 120.-, später ca. DM 148.-.

79 JOHANN GEORG WALCH
PHILOSOPHISCHES LEXICON

Faksimile-Neudruck der 4. Auflage von 1775.

2 Bände zu insgesamt ca. 2300 Seiten. Preis bis zum Erscheinen;

Ganzleinen ca. DM 130.-, später ca. DM 156.-.

80 WILHELM TRAUGOIT KRUG
ALLGEMEINES HANDWÖRTERBUCH
DER PHILOSOPHISCHEN WISSENSCHAFTEN,
NEBST IHRER LITERATUR UND GESCHICHTE

Faksimile-Neudruck der zweiten, verbesserten und vermehrten
Auflage von 1832-1838.

6 Bände von insgesamt ca. 4500 Seiten. Preis bis zum Ersdieinen:

Ganzleinen ca. DM 375.-, später ca. DM 450.-.
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81 LUDWIG NOACK
PHILOSOPHIEGESCHICHTLICHES LEXIKON
Historisdi-biographisches Handwörterbuch zur Gesdiichtc der
Philosophie.

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1879.

Ca. 980 Seiten. Preis bis zum l>scheinen: Ganzleinen ca. DM 82.-,
später ca. DM 96.-.

Diese philosophischen Lexika sind außerordentlich! aufsc4ilußrcich.
Sie sammeln enzyklopädisch und leicht zugänglidi den Bestand des
philosophischen Wissens ihrer Zeit. Ihr Reichtum an Begriffen und
Problemen, behandelten Autoren und Meinungen ist erstaunlich.

Sie sind eine Fundgrube wertvoller denkerisdier und gelehrter
Arbeit, die dem Vergessen anheim zu fallen droht. In dieser Hin-
sicht sei das Werk von Noack (1819-1885) besonders hervor-
gehoben. Besondere Beachtung verdient audi die Wirkung der
Lexika. Goclenius (1547-1628) gehörte zu den einflußreidisten

Philosophen und Gelehrten seiner Zeit, die ihn als „Lehrer Deutsdi-
lands", als „Lidit Europas" feierte. Walch (1693-1775) gibt in

seinem Lexikon vornehmlich die Gedanken Andreas Rüdigers
wieder und verschafft ihnen weitreidienden Einfluß, insbesondere
auf Kant. Krug (1770-1842), Nadifolger Kants in Königsberg,
Gegner Fichtes, Sdiellings und Hegels, trug mit seinen zahlreichen

Schriften und seinem Handwörterbuch wesentlich zur Ausbreitung

kantischen Gedankengutes bei.

82 GERMAN POPULÄR STORIES
Translated from the KINDER UND HAUSMÄRCHEN
Collected by M. M. GRIMM from oral tradition.

Faksimile-Neudruck der Ausgabe von 1823. Mit einem Vorwort
von Ludwig Denecke.

2 Bände in einem Band. Ca. 530 Seiten auf Bütten gedruckt.

22 Illustrationen von George Cruikshank.

Preis bis zum Ersdieinen: Ganzleinen ca. DM 32-, später ca.

DM 36.-.

Die europäische Ausbreitung der heute v/eltweit verbreiteten

Grimmsdien Märchensammlung begann mit dieser ersten englischen

Übersetzung und Auswahl. Sie gab den Brüdern Grimm auch die

entscheidende Anregung zu einer deutschen Auswahl, die die Volks-

tümlichkeit der Märchen in Deutschland begründete. Die kostbare

englisdie Ausgabe ist kaum zugänglich; wenig bekannt obwohl ofl

genannt sind darum die Illustrationen von George Cruikshank,

dessen Zeidinungen im Punch und zu den Erzählungen von Dickens

zu den bedeutendsten Werken der Illustrationskunst des 19. Jahr-

hunderts gehören.
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gegründet 1727

FR. FROMM ANN VERLAG- GÜNTHER HOLZBOOG
STUTTGART-BAD CANNSTATT KÖNIG-KARL-STRASSE 17

Herrn
Professor
Dr. David Bamngardt
The Pleetwood

Long BeachtLon,e: Island
N.Y. / USA

3?. Juni; 1962
VL 1ü

'\
\

I

Sehr geehrter Herr Professor Baiimgardt,

für Ihren so freundlichen Brief vom 4. April danke ich Ihnen
sehr. - Was eine Geschichte des jüdischen Volkes anlangt, so
leuchtet mir ein, daß es wohl das beste ist, später ein neues
hehräisches Werk der Universität Jerusalem für eine Über-
setzung ins deutsche in Betracht zu ziehen. Pur Ihre ent-
sprechenden Hinweise zu gegebener Zeit wäre ich Ihnen beson-
ders dankbar.

Augenblicklich und in absehbarer Zeit könnte ich mich diesem
Vorhaben ohnehin nicht widmen, da ich mich zu meinen alten
Plänen hin eben für ein großes neues Werk entschieden habe,
das die noch freie Kapazität meines Verlages voll in Anspruch
nehmen wird. Darum kann ich zu meinem großen Bedauern vorerst
auch Ihre anderen Vorschläge nicht weiterverfolgen, von denen
mich Ihr liebenswürdiges Angebot Ihrer eigenen Schriften be-
sonders ehrt und erfreut.

Pur heute bin ich mit herzlichem Dank für Ihr Interesse an
meiner Arbeit, meinen besten Wünschen und Empfehlungen

Ihr sehr ergebener

^^UtZ^?j^ Ay^ 6-L^-x^

?<

}

PS. Sollten Sie Werke meines Verlages anschaffen wollen, so

wäre ich gerne bereit, Ihnen als Berater des Verlages einen
Sonderrabatt zu gewähren.

Telefon 55039 • Postscheck-Konto Stuttgart 9999 . Wüm. Landessparkasse 59390 • Stuttgarter Bank 40706
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FUNK-STUNDE
* BERLIN W9 *
POTSDAMBR STRASSE 4

Herrn

Berlin, den 28. Februar 1930.
Kö/Io

Dr, David Baumgardt,
BerliA -- Grunewald

^

Pranzensbader Str. 4.

Sehr geehrter Herr Doktor,

,
in der Anlage reichen wir Ihnen mit verbindlichem Dank

das Manuskript von &eorg H e y m zurück, das uns ausserordent-
lich interessiert hat, an dessen Wirkung vor dem ülikrofon wir al-
lerdings nicht glauben können.

lieber Ho »hadhtung
unüe AKtiengplollichaft

1 Manuskript.

(Binfc§vei5eru

ii4

}
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.'"^OFFIZIELLES ORGAN DER FUNK-STUNDE

Herrn
Dr» David B a um
Berlin-Grunewald
Franzensbad erStr. 4

g a r d t

Berlin^ am 8# November 1932
Di

,/

Sehr geehrter Herr Doktor,

dürfen wir Sie bitten, uns zu Ihrem Vortrag über Spinoza
am 24o 11 • einen kurzen einführenden Text von etwa 2o
Schreibmaschinenzeilen zu schreiben*.^

Da wir in dieser Woche die Redaktion^ eher abschliessen müs-
sen, wären wir Ihnen sehr verbunden, wenn wir das Manuskript
bis Donnerstag früh hier eintreffend, erhalten könnten«

Plir Ihre Bemühungen danlren wir Ihnen im voraus und empfehlen
uns

in vorzüglicher Hochachtung
REDAKTION DER " PUrrKSTUNDE"

^
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HILFSWERK FCR JÜDISCHE KÜNSTLER UND GEISTESARBEITER E.V.

GESCHÄFTSSTELLE ^

DR, CARL FR.4NKENSTEIS, CHARLOTTENBURG, NJEBUHRSTR. y^^- FERNRITF J i BISMARCK y48^i

EHRENALSSCHUSS
DR. MARTIN BUBER PROF. ALBERT ETNSTEIN 1 DR. LION FEUCHTIUANGER PROF. SIGMUND FREUD i BERTHOLD ISRAEL

DR. h. C.JAKOB GOLDSCHMIDT PROF. MAX LIEBERMANN / DIPL.- ING, ERICH MENDELSOHN I SALMANN SCHOCKEN

VORSTAND
ARNOLD ZIF^EIG, VORSITZENDER I DR. LEO BAECK ! KURT B.tTTSEK DR. DAFID BAUMGARDT / DR. MARTIN BERADT

IflLLY DREYFUS I DR. CARL FRANKENSTEIN DR. FRITZ V. GRÜNFELD I DR. FRITZ KAHN

Herrn Dr. David Baumgar dt
Erfurt
hoc'iheimer Str.Sl.

14.8.30.

/

Lieber Doitor Ba^omgardt -

Gestarn von der Reise zurückgekehrt fand ich Ihren Bericht über Erwin
Loewenson vor, den er mir roch zur Ansicht hier^.elassen hat,
bevor er nach Ferch herausfuhr .Er sagte, dass er den Entwurf mit Ihnen
ausgiebigst besprochen hat, und ich kann mir gut vors teilen , da ^s es
nicht leicht war, seine diversen Bedenken zu zerstreuen.

Doppelt und dreifach s>C:.lecht ist
ich Sie bitte, den nachfolgenden kl
Ich glaube ncimlich,dass Z 'v e ig
ster Linie bestimmt ist, aus seiner
pendiums an E.L. heraus bei dem vo
verstehen wurde. Mir ist zrar v
Abschnitt einem eventuellen Einwan
ihn scharf und extrem darstellen./.
Fall den Eindruck aufkommen lassen
Gutachten aus persönlichen Gründen
furchte, dass Zweig nur die 3
lesen wird, und zwar einfach deshal
genommen ist.

daher mein^ Gewissen , wenn nun auch
einen Aenderungsvorschlag zu prüfen.

, für den doch das Gutachten in er-
Abneigung gegen die Zahlung des Sti-
rletzten Absatz einhaken und Sie miss-
ollkommen klar,dass Sie in diesem
d Zweigs vorbeugen wollen, intern Sie
uch verstehe ich,dasb Sie auf keinen
wollen und dürfen, als ob Sie das
freundlich abgefasst hatten. Aber id:

kersis aus diesem Abschnitt- heraus-
b,weil er persünlich-affektlv vorein-

Ich bit'e Sie daher, folgenden Aenderungsvorschlag prüfen zu wollen :

••Bei einer so weitgespannten Zielsetzung liegt ge-'iss die Befürch-
tung nahe,dass die >:asfuhrung des .lanes in eine vieldeutige und
leere Konstruktion verlauf t »oder dass es bei blossen Andeutungen
bleibt .Demgegenüber ist aber Loewenson stc^ndig um ausgedehnte
empir schö Fundierung seiner Arbeit bemuht »f

Erwin sa^te mir, dass er gerade gsgen diesen Abschnitt einen cihnlichen
Einwand geciussert habe. Deshalb möchte ich betonen, dass ich völlig unab-
hängig von ihim zu meinem Bedenken gekommen bin. -Entschuldigen Si'^ die
vieli'aclie Belcistigung in dieser Angelegenheit ; aber '^ie werden ver-
stehen, dass mir gerade hier besonders viel darr-n gelegen ist, dass die
Angelegenheit positiv entschieden wird. Und deshalb glaubte ich auch,
Sie noch einmal in Anspruch nehmen zu können.

ILit bestem Gruss und guten ^.Vunschen für Ihire Reise

Ihr ^^ T^ifc-c^^e/,^

Ix,

i

BANKKONTO: J. DREYFUS & Co., BERUN W56, FRANZÖSISCHE STRASSE 32 — POSTSCHECKKONTO: BERUN 98259
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Dr. CARL FRANKENSTEIN BERLIN-CHART^OTTENBITRG.
KIKBTTHBSTRASSi: 7«

TXI«. Jl BTSMAHOK 74 88
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xilLi'S./IIlMl FJLK JUELISChE KUEll:TL^.R U^;D GEI ^TKSARB^ITILR
Berlin-Charlo ttenburg ,Ni3buhrs tr. 72,5ismar ck 7433.

d. 31. D^.z?!T/oer li^oO.

Herrn Dr. Lavid Baum^arSt,
5erlin-3chmargendorf

,

Sulzaers r.r • 20.

^c.

Lieber Doktor Baam^iardt- *'

Kit Ihrer Befurcritan^ haben 3ie l9i':^er Recht behalten: L, hat noch
einige sachliche Ausstei.nde ^eliabt, die durch iie vorliegende Fassung
beseitii^^t werden sollten.. Ich weiss nicht, ob 3ie nun auch noch -'ps

üutachten mit unterzeichnen wollen und bitte Sie sehr, r^ir r^ritzatei-
len, ob und welche Aenderungen 3ie nunmehr für nötig halten.

ilit bestem Dank und Gruss
Ihr

U^»^ -hcujulibuxldu

1
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c/o ;;irs .Dorothy Cünfield Flsher
Arlin^toa, Vermont
Uly 8. 1948

V

/

Lieber Dr.Frankeastein,

Sie haben es sichsr inzTvis'hsn durch Erfahrune; bestätigt
p;efunden,dass zun Herüberbringen Alices mindestens noch ein finan-
ziell imprsssivGs Affidavit erfordrlich ist. Selbst im Fsll einer
Kousine waren neben der sehr brauchbaren Tats^jche, dass ich amerika-
nischer Rep^iierungsbeamter bih, noch zwei andf^re - wenn auch finan-
ziell nicht zu potente Äffidavit-Geber benötiß;t.

Bun schreibt Alice ebem, dass auch Srwin jetzt mitkora.en
würde. Ich plaube paradoxer 7/eise, dass Erwin sich hier wohler
fühlen könnte als Aliwe: die markante Freindartip'keit des üilieus
könnte ihm ein n -ch besseres ^^ewissen zu seiner Arbeit geben. Aber
ich brauche Ihnen nicht zu wied:: rholen, dass ich unabh-ino-ig von
allen solchen t berle^un^-en tseide hier htben möchte.

Aber während ich früher eine Kollen-e-AnstellunPffdonn hätte
sie, wie Sie wohl wis sn, ohne ledes af^idevit here inkoni'aen können)
f'ir Alice suchte oder einen Posten in einer Zeitschrift etc., ist
nurl ein unbedinpit wohlhaben der und ernstlich interessierter
Affidavit-Geber benötigt. Dgnn wenn Alice hier keine Arbeit findet
od-^.r sich eres mdheitlich nicht wohl genug fühlt, so ;aues fi lanziell
von dem Affidevit-Geber für sie amd Erwin gesorgt werden. Ich
fflaube, auch ein zusätzliches effidavit von' Einst 4in wärenicht
ausreichend.

Ich habe immer den ehrlichsten Respekt gehabt vor Ihrer
ausssrordentlichen J:;egabung, wohlhabende Leute für anständige
Zwecke zu gewinnen - trotz der ursprünglichen mörderischen Skepsis
von Arnold Zweig. Bitte lascen Sie mich deshaltb doch wissen, ob
Sie glauben, Schockan in d:.r Sache angehen zu können oder irgand
einen der vermögenden Leute, die Sie inzwischen getroffen haben
mögen.

In Eile nur noch herzliche arüsse!

\

Ihr

Dr. Karl Franksnstein
c/o Kramarski
lol Central Park Vest
New York

1
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DER REKTOR
DER FREIEN UNIVERSITÄT

BERLIN

BERLIN-DAHLEM, den 11. 8 i960
BOLTZMANNSTRASSE 4

RUF 76 52 61 - 76 34 94 S Q •

Tgb.-Nr. 542o/6o

Herrn

Professor Dr. David Baumgardb

214 Massachusetts Ave., NE

Washington 2, DG USA Einschreiben!

/

Sehr verehrter Herr Kollege Baumgaict I

Ich habe heute die schöne Aufgabe, Ihnen die Urkunde

über Ihre Ernennung zum Honorarprofessor der Philoso-

phischen Fakultät unserer Universität, die mir den dem

Herrn Senator für Volksbildung zugegangen ist, zu über-

reichen*

Ich möchte Sie auf das herzlichste zu dieser Ernennung

beglückwünschen*

Mit den verbindlichsten Empfehlungen

Ihr sehr ergebener

I
f

<

X



*>•

DER SENATOR FÜR VOLKSBILDUNG

f GeschZ.: III a A/31 54 P 11

BERLIN, DEN .5... ^^S^^l^^^P.

(Angabe bei Antwort erbeten)
(X) BERLIN. CHARLOTTENBURG o

MESSBDAMM 46
FERNRUF: 92 02 11, APP.: 343

i

Herrn
Professor Dr. David Baumgardt
214 Massachusetts Ave* ^ NE»
Washington 2$ DC USA

Sehr verehrter Herr Professor!

V

r

V .

4

I 4

I

/

Entsprechend einem Vorschlag der Philosophischen Fakultät
und auf Antrag des Senats der Freien Universität ernenne
ich Sie zum

Hohorarprofessor

an der Freien Universität Berlin«

Die Ernennung! zu der ich Sie sehr herzlich beglückwünsche,
soll den verdienten Foirscher und akademischen Lehrer ehren«
Zugleich freue ich mich, dass hiermit Ihre Zugehörigkeit zum
engeren Lehrkörper der Berliner Universität wieder hergestellt
wird* \ .

i ELt vorzügliche
In Ver

ochachtung
g

(Dr. Bau)

1

i

'%



Philosophische Fakultät Berlin-Dahlem, 7. März i960
Boltzmar.nstr/3

Herrn

irTofessor Lr. David B a u m g a r

The Pleetwood

Long Beach NoXo/USii

d t

Sehr verehrter Herr Kollege i

Ich möchte mir erlauben, heute noch einmal auf das Schreiben

meines Amtsvorgängers vom 14 o Oktober 1959 wegen der Zuerkennung

der Stellung eines Emeritus an der Freien Universität an Sie

zurückzukommen • vVie Sie in Ihrem Schreiben an Herrn Kollegen

Landmann vom ö.üugust 1959 mitteilten, ist Ihnen Titel und Gehalt

eines Ordinarius emo zugesprochen worden. Die ii'hilosophische Fa~

kultät der Freien Universität wurde es sich als Ji^hre anrechnen,

wenn sie Sie als Emeritus zu den Ihrigen zählen dürfte. Die

rechtliche Voraussetzung wäre a llerdings, dass Sie noch keiner

anderen deutschen Universität als Emeritus angehören. Sollte das

nicht der Fall sein, so wäre ich für Ihre Zustimmung dankbar, 3hre

Zuweisung an meine Fakultät beantragen zu dürfen.

Liit meinen verbindlichsten Empfehlungen,

Ihr sehr ergebener

//^/7 (AAi

Dekan
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"^is werden ei wohl verstehen, dass ich üls früherer .rofessor

l

defr Universität Berlin zu Ihnen nur mit hes4r-3eref Bewegung sprech€n

kenn Qber neuea "»«Istifl^s Aufbauwerk in der alten deutjischen rieichs-

heuptstödt, 's ist gcwl»« keine nationölist ische berheblichkeit

renn I^utsche öller •'tamie stolz woren euf die Leisttig d^r Berliner

Universität* Denn trotz seiner Jugend hette sich dieses p;roaf5e

•Issenschöf tslnstitut in den weni bis 150 Jehren seiner Existenz

eine unbestreitbare elt^^eltu g zu verschoffen p:ewusat#

Eine be^nerke^isrerte
Cie Freiheit sei' er Lehrinethoden wer gesichert von den "Pegen

der"

iner Msnung durch einen feinsinnigeten Liberelen der Zeit der

deutschen klossisahen Dichtung und Philosophie: durch llhela von

Humboldt* Dia Kamen der beiden Brüder Hunboldt haben süc^ über

die trübsten Zeiten hinweg ihre interna. tiontile Letichtkreft bewahrt*

Und besonders Aleienöer von Huriboldt^ df.r Je euch ei^ st .ehr-

körper der ölten Frt^drich ilhelras Uniiversitp.t ^ehör^e, ist durch

sein flrrosses 'erk über den ; os.xos und durch seine we iteii» for-
noch heute unver.f?e3:fen in der nr^uen * elt,

aehunrsrc isen in Zentral- und . ütunerike^ zua^ 1 do er t.uch ei^st
«

hier in esbinirton vor 144 Johren nie Gsatfreandsohfat TV^o-nes

eTeffersons genossen hat^ ^^es 3* i^räsidentaft der Vereinigten Staaten*

Die bohnbrechaadc i>edeutung von solchen Berliner Forschern

wlt rionk und :^instein, Hobert Xoch, Paul Shrlich und liober,

llelraholtz und Virchow^ Renke und Moamsen ist allgeriein anerkannt.

4
-

v.

/-yi'^i yi^v^^ i^^v. ic^v^t,^ ^c/^/^ d^ ^eia^^^^

^^--^^«<£. i i;**W jY'f^^.^J.rU^ a^Z-r^^y a%x<ic//f
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u• • Auts««« d«r "^irA««« von Deq'rern wl« ü«cil un<l :'^hlei«r-

chcr, Fichte u.l chtlllng, i5ehop«nbcu«r, evlgny «ad : 1

hey oder de^n «iTStlp^Q Mrllntr '^%«d«&tea K«rl .erx i«t

• riM^iilil nooh heut« Int^rnetioinl vlelfiich a^uitrltten* ^ lü^^w^y

Ibt 6« elüfli Bsum auf unaeren . leneteo^ In äe:ti Ich uCiuitheni

«it starker«» und ««"btAler«-! d«nk«riach€n influss vi«
'r.

Lehrer and .tchüler »user^ «Mfond«n als ;31e slte .ulo der

2
U

encr i« noch ish kdnuen und sollten es vernsMüi , tfsss

von dt«»«lh«n it« euch ftlr ; inig« Jahr« dl« wö»t«et«n u d

•chrinst«! ^tl-a-T-an der !l«u«elt 1p dl« elt dren^ren,

A^f.r t^iT dürfen nicht xi.'rü«if«sh«n.



-. I

- 2f.
Ich uelt« nur »u gut eus «• hlr«lch« ^irleftn voa oltcQ Fr«u d«n,

von -chülörn \}rA iollei^n, wl« hört, ja €rbltt«rt d«r iebtnskompf

J«tzt für Jeden einzelnen In 3€rlin ist^ l€h fühli «It Ihnen.

C«nn 8MCh ich bin mit meiner rou «'.urch Jehr« hl äaroh «r««o ««n

In denen die :or^ u-n doB täglich« Brot und besonders die or«^

die Aufrechterheltung der Inneren Freiheit and Arbcitskrsft -

%n erdrQcVren drohte^. Auch mir Ist itl« Ihnen dl« Trennunjs; von

Sit«*, nehvertrauten Lebensforfasn sehwtr genug gei^orden, D« amms

••, wl« Ich dringlichst hoff», Ihnen illen bis verlissliches

Lichtzeichen erscheinen, doss dch in Berlin eine neue tätte

freisten und Intensirsten' Forschens «1« Lehrens auftun Tlrd.

,
Bsrlin hatte Je einst 3 führende Opsrnhäassr und zahlreiche

Hochschulen, Wsram nicht Jetzt euch eine 2» Universität ? 6s«

Ziel Ist f>!evl88 nicht sich polealsshen Tsndenwjn gegen die besteh«'^«

den Institutionen hinzugeben, sondern nir das» la ernstlich freisten

ettkcapf der bedanken iem urelten Trenai der .e ischheit 28? el-isr

beesersi, seelisch und |r«l* lg ^ glfJelcvolleren Zukunft zur /erwlrkl «i»

chunff zu helfen.

Für dieses verlockendste Ziel wömsche ich der neuen Jrilver«lt«t

In Berlin von «re ijBea Herzen slles nvir erdenkliche Beste auf dei

'eg,. der sieh jstzt - trotz aller vSohwierigkeiten - voller ne isr

TersoTeoh'jnjP^n vor ihr öffnet.

•»•.

<

»•

X



«l« w«r,d«n f;i vohl verstehen, übbs Ich »1« früherer rofetsor

der 'Jnit«T8it«t ;>.rlln «u Ihnen nur talt he«4nd«re Beweiüiwilt epfHelKn

kann nbe* ntuee ^€l«tl^a Aufbauwtrlc In dar eltan deutJ«Qchan ; lc4s*

tuiuptatadt. ^9 lat f^e^iaa Icel^e ne tlonaliatlaaha l karlieblichkclt

nana Dcutäeha allar tHja«ia atolz wttraa auf dia Laiatfaig rfcr Barll er

y

Uolvaraitat« Oann trot? seinar Jufp^and hutta aieh dlaaaa grossa

Wlasanachef talnatitut in dan wiBl^ar ^^Is 150 Jahran cal er iilaten»

elna anbaatraltbara ^"Jalt ^eltung «u varacheffan «wntct.
/)»/^ 4i4fta ba'narkaniTMrtA.^^

"^HHi^r^talBarf salnar ^ehraathoden Mir gcslcncrt vn \ öan Pagan

salnar Planung durch einen falnsinni^atan Liberelcn ocr Z?lt der

daiitachan klaasivahan Dichtung: und Philosophie: durch ilhel« vo:

Humboldts Dia Kenen der beiden rtJder lu'iboldt haba-^. sucy ':er

dla trübatan Zeiten hl^irag ihre i":tern>.tiDnula .e'^chtlcreft be^^ohrt»

und baaondara Alexander von Huraboldt^ der Ja »fieh ei st z\Xh i..ehr*

körper der eltan FreV^riah llhelTia Unuvarait t ehörte^ ist durah

aaln CToaeaa fark über dan oa loa und darc sai e we itex^a -or-

noch heute unvargas^en in der '^^uan elt^__
schun^'areTäen 1^^ n d * iü-iafllaVY'^ zn \ 1 de ar rjuch aiaat

' Ol

V
hier in eshlngton vor 144 Jähren nir. OaatfreuBi»#ife

t

Jeffersons ijanoaaan het^ t?ea 3» rnaidenta«^ dar ereinigtei .»tagten

Die Ußhnbrcchande edeatung on solchem IJerllner Forschern

«!• Plenk u ;d Äinatein, »obert loch, reul fhrlich und Heber,

/'

elraholtz und VlrchOTr^ Banka und o . 3an lat 45ll,p:6:aaln ^^^nerkennt.

1

s\

^ ^T^"Jt^/\ l^'-

f^-l^^Vu

AUi^, ^lA^v>r T^Ih^ [i{jt\- \rvYydUi^\

\
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Sie werden es wohl verstehen, dess ich als früherer Prozessor
> '• -.

der Universität Berlin zu Ihnen nur mit besonderer Bewegung sprschan

kann über neues .oreistiges Aufbauwerk in der alten deutschen Reichs-

hauptstadt. Es ist gewiss keine nationalistische Überheblichkeit

wenn Oeutsche aller Stämme stolz waren auf die Leistung der Berliner

Universität. Denn trotz seiner Juf^end hatte sich dieses grosse

V-^issenschaftsinstitut in^ den wenip:er als 150 Jahren seiner Sxistenz

eine unbestrittene Weltgeltung zu verschaffen ,^ewusst.

Die Frei^hBlt seiner Lehrmethoden war gesichert von den Tagen

seiner Planung dutch einen der feinsinnigsten Liberalen der Zeit der

deutschen klassischen Dichtung und Philosophie: durch Wilhelm von

Humboldt. Die Namen der beiden Brüder Humboldt haben auch über

die trübsten Zeiten hinweg ihre internationale Leuchtkraft bewahrt.

Und besonders Alexander von Humboldt, der ja auch einst zum Lehr-

körper der alten Friedrich 'Vilhelm: Universität gehörte, ist durch

sein grosses ^Jevk über den Kosmos und ducfth seine weiten Forschönf^s-
r

n-Aufenthlat hier

in -Vashington vor._lM.. Jshxen noch heute unverp^essen in der Meuen 7/elt.

^wisß, die Bedeutung solcher Benker Geister wie Schleier-

macher, Ranke, Helmholtz, * Virchow und Moiomsen und besonders /

-^ \ö^ *r^^^ ^'-^ n^iA-y^^ z^«/. r_ ^ ^ (f^^^^yA^x.^ /jytjC^^i^^i^ *^^ Kult •

die von Denkern wie Fichte, Schelling, Hegel, Schopenhauer oder.

Karl Marx ist international noch vielfach umstritten. Aber Igibt es

einen Raum auf unseren Planeten, in dem sich Menschen mit stärkerem

^ .-V reisen in Zentral-und ^Südamerika wi« 4uroh seine

*^ .

J}

'c

^.

1

.

und subtilerem denkerischen Sinfluss als Lehrer und Schüler zusammen-

fanden als die alte Aula der Universität- Berlin?

V/eder wSie noch ich können und sollten es verp:essen, dass von
U's" <^.

demselben Orte auch für einige Jahre die wüstesten und schrillsten

Stimmen der '^"'eiizeit laut wurden. Aber wir dürfen nicht zurücksehen.

'/u

^ "^^U^i^c^U ^ ^^. >:.^ .^^ ->w^4>

.
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ich vclts v.'jr zu gut Qut tohlrelchsi riefen von alten Freu den,

von >hniern und Kolleiitn, wie hört, Je erbittert der L«ben»k»apf

letzt für Jede« einzelnen In 3erlln let. leb ffjhle .alt Ihien,

Desii «ueh leh Mn alt «einer reu arch J«hr« hl durch «^m icen,

Ift eiintn dl« Sorgt am des tägliche Brot und btsondcrs <5 le orrtB

um die Aufrtcht^rholtung der Inneren :rtihelt und Arbeitskreft -

erdrücken irohten* Auch äIt Ist itl« Ihren öle Treanunf, vom

slteft, nßhvertreuten LebenefoTTCktn echwer irenug i?€iorden, Dm enats

ee» wie ich drlni^llchst hoffe, Ihnen Allen uln verl4ssliche«

Lichtxclche^ ercchcini», dösß sich in Berlin ilne neue t^ittt

freister» aniS IntenelTeten Forcchenc wie Lehrens euftun rirS.

Berlin hotte Je einet 3 führende Opernhäuser «"d zeihlrelche

lochschulen, WmTm. nicht jetzt euch eine 2, Universität ? £)••

Ziel Ist-iiUilse nicht «ich pole :i sehen endenzen ge^n die b«9t«lMn-

den In»tltttttt5n»n hlnziie^eben, s ont^eT»r-iirrr^«ISl , Ita ernetüch freleten

•ettkompf der «-«edenken dem uralten ?nam der Menschheit u9? elr^er

beeserei, seelisch und reistlf glfickvolleren Zukunft zur "trwlrkll^J»
«

chu'-. f' 2U helfen«

fHx diese« verlockendeste Ziel wüRseht Ich der neuen J Iverslt-^t

In Berlin von r? zei F^erxen c^llea nir erdenkliche Beate auf :e\

^eg, ^cr sloh intzt - trotx ulier : chwierlgkelten -• voller ntaer

"^ersorcohuriMn vor Ihr öffnet.

'»..

1 r'jf?»
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Dr. David Ba^imgardt
214 UasBaohueetts Ave.,
Washington 2, D.C.

¥ fÄ

N.E*

Sehr geehrter Herr Doktor:

Ich habe mit grosser Trauer und Ersohuetterung von
dem Ableben Ihrer Frau gelesen und moeohte Ihnen
mein Innigstes Beileid zum Ausdruck bringen.

Ich habe natuerlloh die photostatlsohe Rep3?oduktlon
eines Briefes von Freud an Sie erhalten und glaube
mich mit Sicherheit zu erinnern, dass Ich den Empfang
bestaetigt habe und mich bei Ihnen auch entsprechend
bedankt habe« Die Skizze I^lres Besuches bei Freud von
Ende 1938 Ist natuerllch von groesster Bedeuttang und
fuehle loh mich Ihnen auf das Tiefste verpflichtet
fuer die llebenswuerdlge Zusendung dieses Aufsatzes«
Ich werde natuerllch niemanden Einblick nehmen lassen
und eine Veroeffentllohung eines Teils oder der ge-
samten Arbelt Ist natuerllch ganz unmoegllch« Ich
freue mich schon sehr auf eine Abschrift der ur-
spruengllchen Notizen von 1936^ die, wie Ich annehme,
noch ausfuehrllcher sind«

Darf loh Ihnen Im eigenen Namen sowohl als auch
Im Namen des Board of Dlrectors des Sigmund Freud
Archlves unser aller herzlichen Dank aussprechen«

Mit dem Ausdruck meiner besonderen Hochachtung
verbleibe loh wie Immer

'^

Ihr sehr ergebener

K« R« Elssler, M«D«
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Oteor ch mit Trftul

In 2ü lerefif luirt J' rd?' f-*,i.onrton mm '•X. 38

Fmud:vlßi?6 iepun lir irt ret^lsa ic tt^jLU öehen^lch bi

filter nun

Df^vld b« .ir Rind bestlint rieht aua 6 setlonBiatt zu i^hne reko noi«!

ranr'rrr weil ^Ir neide Ihnen üöchilch und ;> vsöi.llch Lehr viel ver-

danken, xch weise zjrer^dlo .hllaeiphie etehr bei Ih en loht hoch

1a Kure^ftber lit <len ihllocip en eelböt ßlad ..In Jr ofiei.ber »ench*

mal et^af: Veseer au reko .en, z#i5#.iit xie^ ruh Jo er^,«^ r mein ^eh-

rer In len wer.

^reu:\ l ichel d -.ivber der Go;*iperz h lit nuoh i^pr Icht viel vor^ örr

Analyac^achelnt* 8 alr

D#Bi'^o?Ich habe jede'.flls im .0:1 er 1909 ^uerat ^hren uaaaa von thjn

^hTtpU.z^f^r It p:roaa«n . chdrtok.ijebt er f^lF-^ntllch noch' Ich

hörte p:erode die .etzte- o ate ge: 2 Htderspreche dee über ih .

Freud: Ja I et irllci. lebt er • Und er het nloh aebr Bufreeht be o

r Fi Ptrleubjlch, aoh ierik8,l8t aber ^ hl wieder zurück.

D.S#Da:^ke pe^r,r r d'! f*ute thiacheu ^ierchf^id. Ir alnd übrie
beide nnelysiert.

aen

s

Fretd

:

n Ide vo ea?

uiff-D.B^Ich VQn *;i ^,1 u^^d

Fr. ^hhl j d le?

CtB* o 11 ebr;th -'^^ef.

FreudtTn ^4ß e le,ich selbst bl Ja icht ü .alysiert.* her Ich

i?:lauba^ee Kan lieiaa den etwas achndcA^Helbet ^ean er ^anz ^acurd

Ist.

Dtb.Ioh wollte le ;bri(»^ h etwas zur ^ac.ichte der i s: choenoliv t4-

che Terrain ol'^P'le fr^f^n.lch bin bei dcra e^gilechen Juristen : •

%hmm m f eine ^e .erkn g gestosfen,die er «aehrf^ch Kicd rhol', ^4i-

llch.dees wir 1 der 1 aycholopie und 1 der Jurlsprud nz el ea-

Srml-'US für das ^Jegatlvua v»a 4i;;#tlv br^ichten. eichen? psyohaann-

1

I}.B.O«nGU duc dfjQhte Ich fiicia.Jad Ich bia »«hr froh. Aase *Ac «• air

arfort bef'tatif:c:i.:;le rtcfl .lere . brl/refta «eibfit in"üamaur\g|:-»y:apto«

u'-d Anraf c^.i g f la Heat Iktlon einer ?uaktlj:.;u d r.a Ict ch?rvk

terlatiae^ ,daaa aueh Bantha ü als NeagtlTua zu aLotlv daa Wort re-

^^ ^nJ/i^^. v^ v^ ^^^ ^ä44i^

•trlctlve hllfKiPoiso vorschlägt.



Ich hsbe I »r. hier ao«h «»twas ; \er das .rn\ml«b«n •»!•Herdare' Adratea"

eu« le «drj^fis Irt r rieht rn^l ao ::.&rr kraristisol^, -lasan Sit
it drr ^rlfflnftlltJit ^be Icn Pnr kein ;. c>c «ehßbt (lKch«lna)ooho:. vor
o-.wf'hr *0 -J-hran bekß.-i 1- «inan .;rlaf,ln dna mnn ür rc: lab, iah hat
t« ffa ullrs Yo« Birne flbemo en.d^r »»inaßl s gtwiut aln berUh.-.ter
Mftnm SU nar i.anas nnn cl fpch «lies f*Tn6% rwus sc ?a , pc aln abra
ainfsilt.

!)«B,"*8r flps am Rft » de Briefe cfr^lber reial-t?
T"

. :
n.und Ich k-> to icht laumen,i<h h«tta ^orne f^laean, Ir rdla

hatt«-^ ihr Twrsehlu 1 unsarar .Tupiand.Abar danken ^la^vas alias
vehmn Amt rro' e et e tos» inbe^^uep+en «awusF* hat:Viaa t-> « f r'cn
Icht rewnest '>der icht t f!eeh* d rch des *.fibyrl tn der irttst wr d: it

1" er ^cht,

r.B.Oc' i!-s C et e.Abar c^rakterlich Habe Ich ih . i . ?r anigar.
rpud::;«|ri lo,l«»aanÖ Ist roliKo . TaB.Von . appar *-yn cu- -oll ich «uch

aabr Tlle flba no . .an haben. Ich finde nichts dfibal. Aber ee ri d aat r-
llch jür-gere Analytlkar^dle f he d- -ifid^r '^-a iich.rpra-a soiien
wir iiüaer am Alte folean u,a*w.i,a8 ist ganz t rllch.
I.B.Das ^BT vohl besondera die I^ir u g vaa Artier?

Freud :X«,A4ler t eigentlich i. jel er .^.ra ur salne e Ire an Cha-
ralctar Ina thaoretisolia projiziert .Kr eair Pt ist er it daa
Ä^chttrieV u.R.^. ^,d da n berriau-t, 1 c 1 dycr r rs;*'8 t»lr in
Ur «Ittar ord'-.'^rf er^ -anan. ir pfe. tc ft et peer eres aua

«•«ths't :. »a . cha Ruf ihn enz nre der . ^ er da sind nafrllc- auch ao s

'tfiipra Anwlytlker .die Icnt p« n-^nr --» ealbst aaalyaiart slnd.Jnd
die Analyaa «ribt el' «o chea -'fichl stru icr t In dla üen« 6hsä ae laicht
lisabrftucht T-arden kenn,

i.,i., Ir sir.f! eehr '*oh,rt8s- -Ir ro Kf r i?a*i' cne hafte Analytikern b -

handelt worden al'.d.

Freud i Jfua Je.sljtnsi und tilff.(fe^T fe udlg
r.B,Huiff ^rt brlpf^ 8 var " Jphr*: ur el

femt fre^FOh t.

r^udrAoli.hßt pr ^rklic#^-*1>nd via -eht 9M Ih

.It des Kopf nickani)

fir iläueei vö- Mar ? -

J« In cl ATiT?
D«B«5r ir»r vor eine . ^rhr

: read: De frrut llc^ r
•rT:.««^ ':iihi?^&^ ^^r«IJorT^«rf|^.,ff fhÄf

' 1.

'»,

X



/

1

©•B.Ich hf tte och vor fi i ^f oche .<> ei.e rief vo il.p.;iilmatl

hat mir '^bri^e f- -^ifbl erz^hlt^rift? erstt & >vdl€»r z Ihm ff«/^'t hebe^

VBT flie faemerVu igjÄuch . le ^erde* noch vo Freud fibfftllen.

Fr«ud:UBd sehen i'lf, •i-c: ute ^ if uiff und . i i el rlnd -ic^' » ,f^-

ff-11«n,o ser© «^^ ^^i'^« '-irr" leibe . eh Ho'f« 'h,wlr werde M^r
unsere eir^ne r-.e itcchrif t veiter halten >cf5 ^T\.ien «ine Furion alt

der en^rlifchen •-
' nen ir schwer aBc?ien,weil vir ict i allem

fi b^ re i"; fr t i •. .le n .
>^"

D.B.'öF rleabf: ie^sid <^ip i^ntive der 0-)position ^(eii Aie Ana-

lyse bei colch^ ;-lf rchea vi# Euber? »

Fr^ud: • r het mich n»! beFUCtit.Ich rleube diese " ositio irt

Im allfe meinem An pst. Oft i^t ee euek die ri .eru g e eine sehr

neurotifjche Peremn^ft- oie ei e^. besonders ahe stand, und ei die

nafn nicht eri -nert verden . cvtt.
^

D.B.Lie Gf EtfiltnsychDlogÄB sie ::i;Tifm^iB nicht diese ^rt von Oppo*

tition.

Freud : nie t^^^^^- ßic sich nicht : ie:ßte]is auf nei.er slten : reu d

Ihre ff 1e? Ich %eiem b .r menlg i; er die •eetaltr^sychologie

C.B. hre r le' deetalt ur.lität ^ird da sehr -iachdrückllch zitiert.

tolff^B'-'f: Köhler ist Vbeiirens der ..pnn,c>r sich ven rei e«*ii?'ieFÄ-

erisehen Wis e sc ':eft"i erm b.-. xutiP'tf e 1935-3'^ be:-o.ien hat .

Freud: Jd Thora?»«? Mann, r h?5»t zvar erst ^esc^Fe kt, ber dan'..doch

die 'brigen*,^r ipt sohlirui ^-'^s h- l-f^ ir cfe ä ee in Leutschland

nit u ^ere-ü 1 lut u d im p^adiin^t- er ff-sst < 1 » it der r^ cht'-n

-^^rid Buf die li ke --rulter f'^T l^r-.fTBTm Äett. )

D.^i.C.B. A>^er es ist Zeit,^'ir -^i'^sr^^n rehe'^.'^ir d irfe- Sie nicht
1^" ffer e stre ren.

FTf ud : eir, bitte bleiben . ie och, ich hftbe «eit le^F^ra keine so

enrepe?'^de helbe . tarr^ip» --^F^^bt.

r.B.Sehr rtTn^Ziz^tn Lle 'ibrlgf ns^df-cs der Anderer iia L^utaeheii

Ätidio i:Q ifial 53 vor der Verb e ^^unr ihrer Weher enir denkwürdig

v^^rsorochea het.Ei'er :,i6i.^r Seirtller hat es mir f,rz*»^hlt, er ..ann

Bmg%€ in ri^äio:u d nu i * bcifrl : t ^ie Aktion <c^ere den deutschen

ü'^r<^ifft,nel"^ pde- u deutschen Oi£t.:o rur e Ihre Vheoricn noch

u-ruittelber be - 1 tirtjV.hre' d sma ihre iiücher verbrannte.

Freudzl^c'.t ttthr e^ 'i irif^rt.lta, ich riöubp tie könne^n laich -^Icht

eefer leiden dort.

D^B.Weil /!terade Sie eie b9 gut verstehen.



i^f^ti<:I>^» ^ni^ ••Iti

/

Dm. • : ff scbrlut lir brigt B^Amw^ «r vo .1 ffn** i^ < Itn e.^h rt

hAtta, ie i> . ^ ..l»tA»cher ^ sofftnhtlt ö'ler hl ter ßlch liissan

^•*p rawn Rieh T^mtalltn )c«nn#

}>^ur!:;;ß l»t f Irclittriich. - 4 hut asn übrc^öns nicht« gtt«n.i.b^r

i^en ic t imm^d ib*^r den Oz^mm auf den xw opf nertr ckt hätt«^

Bmotmmlt Ji«lb»t|#urch cl c Frc^und anrt rten Bo^srhftf tBr,^'< r welrs!

Aber dftß i«ricw(iräi/'^e ist, Ir hTrr> ^ih%T d der 3 o «^q unter afiiui

-öxuc ffTÄnz f^.f'j d* ir • ^ioht«.. *jr jedÄn r rfr« : uni 4 Jhr -uf.i^f*»

irt die r^lt e ie >«tapo rcrhf* -^et.>^brtr c^r^ - ßchllafi^ wir
litri^r el •.abftlrt ^ ir Bber 1 Kekl' f^eko nen*^^ ifiir«n,ii d ?- itaea,

fühlen -^ir --iedrr r ie .ftglichen ; rsnlrheit« ^ .o Irt der Mensch»

tiÄchel d|,cr ^u* '^ etwe« hab-n^wortn er r>ei c ut auMeseea kenn.

. o f ^ 'ckt 6r i:;ich sfibe^ bei cier ri.iioren{i.r ff uf t f^eine *iß re

selber), f ift dr ach eint rfel aA .«ei e. ^-^.b^^- fethaus l der
Isobechei. ic i?^t Je • zt auch 1 Deutschland, ich wü .^ch© sie nr:viea

f ie Bhl Zm Cor la: Habt; ie 1 .der?

C*B, «In. (ba e^t)Bfj« Ist ^ehr tratrig* o Ih^^ner. ?ir iinh tterbeii#

-rrr- ich meine Tochter icht hätt^^^io v^nr^ aliea viel schllr^Tjer.

le ifit 'IJ^TifmriB Blrnil »plMMit-ißt da «elstlg Irp^nd atwas?
r.h^Lurrh di© ..uuer^die ei Mi,.tru . a ?rt ' ribea 1 Ihrei» besten
üalle^^l^t ei rehr p^uti s U' (' r br .-en larfiliache Imau dp>.

Oeraöa i«tÄt ^nrcle i . Gollepe Vorleau f^ gehalten,! deam fttr

'^:ie ^r: -€r -i -, rof^Hi 1 Ihrer teij:; zur ncliri ^n Partei oenaaxn

rr<iur];li Ja dla ^^niikertdi^s Itt :>r?K-:tischap *' ristent«Ä, ber saast
ribt f. 8 d^ch Entt*"*uiic- u gan ^icr*

JD^B^Über 6u , axlf la:iua 1er u d :!ber :r.u; t h-^-^ben )l^ ei^p tlleh
das überlere drte f^rX ^m% pt i-; 'er Debatte It ^1 .atel ^daE« ia*
»Ifli^ .US «;*lf c ifi? a el e ItUoaynkrßsla to uaa ic?t.

Freud :li/ Et ^ilc^,:•.l^L•tel ist «^c^r naiv.

D.b.Kr ist <"-% %\\t w c^ ^1 i ^.asrku a zir t:r retlü^^he

Philosophie.

Frroid:.'".' ^ h^ ic ^chon, obwohl irh nlt :> hiior>o iiaa aaall

nicht ^t stehe.

• . '^ Ihne die -hllosophan bla.^ier beaonAem iNin^a rfan ,«!•
w^^rcn nooh tn viel Gklet des 1 .Jahrhu rts .ult . oziatlonsosychc-
laple^sa - acht ;Mm des i

T

(_ lk^(/r»iAvw
^*^^v^ ,^^^w#»€^^K^^_ 2^

laais »̂ wenlf'er t i \ z eh ien^Dsaa^e
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FROP. SIQM. FREUD
3 lov 1938

20 HAKSFIELO GARDENS
LONDOH N.V. 3«

TEL. HAMPSTEAD 2002

/

Lieber R«rr Professor
»"•

loh besUltlge den fiipfang Ihres iaposanten Buches gleich
"^^^ dem Erhalt desselben. Wollte loh warten, bis ich es

gelesen, so vflrde es Yielleicht zu lange dauern. Aber ich

verde es gewiss lesen und ich hoffe, Tiel daraus zu lernen

und sogar die Ldsung des kleinen Frobleas darin zu finden,

am das ich Sie selbst boitlhen wollte.

Biner der Lehrer aeiner Wissenschaftlichen Kindheit

Tersieherte air einmal, er lese nichts Ton Leuten, die er
r

nicht kenne und nachdem er sie persdnlioh keifen gelernt,

kdne er sich meist die Lekttlre ihrer Vertfffentlichmngen

ersparen. In der Anwendung auf unseren Ml sage ich,

nachdem ich Sie durch Ihren Besuch keBen gelernt habe,

kann ich Ihr Buch ohne Angst und Bedenken lesen.

Mit herzlichem Qruss an Sie und Ihre liebe Frau

Ihr Freud

Frof. David Bauagardt

66 Vitherford Way

Birmin^^am 29

«.

•a-
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FROP. SIQM. 7R£UD *.* •
3 lov 1958

20 MAKSFIELD GARSEBS
LONDON N.V. y

T2L. RAHPSTEAD 2002

\
'\

Lieber Herr Professor

lob besUltlge den Bnptane Ihres laposanten Buches gleich
"^ dem Erhalt desselben. Wollte loh varten, bis ich es

gelesen, so vflrde es vielleicht sa lange dauern. Aber ich

verde es gewiss lesen und ich hoffe, viel daraus zu lernen

und sogar die Ldsung des kleinen Frobleas darin zu finden,

ua das ich Sie selbst beadhen wollte.

Einer d«r Lehrer seiner Visstnsohaftlichen Kindheit

Teraieherte air eiosMl, er lese aiehts ron Leuten, die it

nicht kezme uaidi aachden er sie fers^alieh ketfütn

kdne er sich aeist die Letkttbre ihrer Teri^/fentlioKangen

trsparsfi. In 4er Anwendung auf uasereif lisll sage ich/

nachdea io^, Sla. durch Ihren Besuch keRen gelernt habe,

kann ich Ihr Buch ohne Angst und Bedenken' lesen*

Mit herzliehea Oruss an Sie und Ihre liebe Frau

Ihr Freud

.tj"

•.'•- -t."

Prof. .David Bauagardt

66 Vitherford Vay

Bimin^aa 29^ . >
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PROF. Dr. PREUD 26.6.52

•"
's'.'

-~ ä'..
•*- ' J

,
•* "^ • t - "1
»- " >A • * I • 1

Lieber Herr Doktor

Ich bia allerdiags Mitglied des Kuratoriums der Univer-
sität Jerusalem. Ob ich Einfluss habe weiss ich nicht; in-

folge meiner Kränklichkeit habe ich keinen der anderen Kura-

toren je gesehen und niemals eingegriffen • Ich bin wahrschein-
lieh nur Zierrat. Aber Sie dürfen darauf rechnen^dass ich Ihnen,
wenn Sie Ihre An-^elegenheit bei der Universität betreiben, aas
beste Zeugnis ausstellen und die A-ärmste smpfehlung geben

werde .

Herzlich Ihr

/gez./ Freud

! .

i
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PROF. Dr. FREUD
26.6.32

Lieber Herr Doktor

loh bla an.raioäs Mitglied das Sar.toriuo, d.r aniv.r-
sltät Jeru8«l.„. Ob ich Elnfl„3, habe „i,e ich nicht, in-
folge «einer Kränklichkeit habe ich keinen der ander« Kura-
toren j» geaehen und nie.ala eingegriffen . Ich bin wahrschein-
lich nur Zierrat. Aber Sie dürfen darauf recbnea.daa, ich Ihnen
wenn Sie Ihre Aajelesenheit bei der Universität betreiben.dae
be.te Zeugnia .asatellen und di-e .är^ata ...pfehlung g,bea
werde •

Herzlich Ihr

/gez./ Freud

*• * • -

1
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PROF. SIGM. FREUD

•W' *„ «•»«.'*

3 Hov 1938

20 MAKSFIELD GARDENS
LOKDON N.W. 3.

TEL. HAMPSTEAD 2002

Lieber Herr Professor
» , ,

*

leh bestätige den finpfang Ihres liaposanten Buches gleich

dem Erhalt desselben. Wollte ich warten, bis ich es

gelesen, so vtirde es vielleicht zu lange dauern« Aber ich

verde es gewiss lesen und ich hoffe, viel daraus zu lernen
»

und sogar die Ldsung des kleinen Problems darin su flndenV

uiD das ich Sie selbst bemflhen wollte»

Einer der Lehrer meiner Vissenschaftlichen Kindheit

versicherte mir einmal ^ er lese nichts Ton Leuten, die er

nicht kenne und nachdem er sie persönlich keAn gelernt,

k0ne er sich meist die Lekttlre ihrer 7ertfffentlich«ngen

ersparen« In der Anwendung auf unseren I^ll sage ich,

nachdem ich Sie durch Ihren Besuch kenen gelernt habe,

kann ich Ihr Buch ohne Angst und Bedenken lesen«

Mit herzlichem Gruss an Sie und Ihre liebe Frau

Ihr Preud

Prof. David Baumgardt

66 Witherford Way

Birmin^am 29

.1
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March 29, 1956

Dr. David Baimgart
The Fleetvood
Long Beach, N.Y.

Dear Dr. Baumgart:

Many thanks for sending me the trans-
cript of your conversation vith Freud.

I have not yet had time to study it
carefully, but I am looking forward to it. It is
indeed fortunate for The Archives that you have found
this important document, and it is most thoughtful
and kind of you to donate it to The Sigmund Freud
Archives»

Vith regard to Dr» Woolf*s reprints,
vhich he was good enough to send us, possibly he
was referring to the one entitled "Über einen psyc ischen
Grundmechanismuß der psychosomatischen Symptome der
Organneurosen", reprinted from Acta Psychotherapeutica .

Vith much appreciation and gratitude for
your internst and support of our work, I am

Very sincerely yours,

¥
l«4

i

KRErmk K. R. Eissler, M.D.
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March 12, 1953

Dr. David Bauagardt
Reference Department
General Reference pjad Bibliography Division
The Libraiy of Congress
Washington 25, D.C.

Dtar Dr* Bttoigardt

I am sorry thrt I shall not be able to come to Washington
as the other persons \rhom I wanted to interview viU be
out of tövm at the tiae I planned to be there.

I am happy to hear that the Bollingöi Foiindation gave you
a grant vhich will make it possible for you to oontinue
your literaiy activity.

Will you be kind enough to let me know whether I shall
be able to reach you later, or whether you ever come to
New York«

f

Thank you for your inany kindnesses.

Very sincerely yours,

KRE:ar

K. R. Eissler, M*D.

(285 Central Park West
New York 2J,, N.Y.)
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February 27, 1953

Dear Dr. Baumgardt

I plan to spend the week-end of March 21 in Washington,
and I vDuld sppreciate it if I could meet you for an
interview* As I do not knov whether lajr other informants
vill be in Washington at that time, my plan is only
tentative, but I vould apprecif te your letting me know
soon whether I may be able to meet you on either Saturday,
Mardi 21, or Sunday, March 22. If your ansver is positive,
I vonder vhich day and vhat time would be most convenient
for you.

•I

Thanking you, I am

Very sincerelv^yours.

K. R. Eissler, M.D.

Dr. David Baumgardt
2H, Massachusetts Avenue, N.E.
Washington 2, D.C.

iL
/L-^ t<r^Y

t^.J -yx-Jt

/

U / '^iM^ Kindly reply to me at: 285 Central Park Vest
if*^t^iK*,.^ gi^'^^P^ ^ ,^ ^ , New loik 24-, N.I.

i
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Rcply to

:

K. R. Elssler, L!.D,

315 Central Park West
New York 25, N.Y.

June 7, 1951 '

Dv. David Baumgardt
c/o Dr* Dorothy Canfleld Flsher
Arllngton, Vermont

Dear Dr* Baumgardt:

Many thanks for your klnd communlcatlon of
May 31, 1951. Ttie Sigmund Freud Arcnives Is
certalnly greatly interested in your ex-
periences with Professor Freud and I wonder
whether we could not make some arrangement
for an interview or for a detailed report
regarding the interview you had*

Thanking you for your kind interest,

Sincerely yours.

Kt R, Eissler, M.D.
Secretary

1
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EINLADUNG \

zur Hegel-Arbeitstagung I962

/

Der beiliegende Aufruf zur Gründung einer internationalen
Vereinigung der Hegel-Forscher, der während der vergange-
nen Monate in verschiedenen philosophischen Fachzeit-
schriften veröffentlicht wurde, hat eine so lebhafte
Resonanz gefunden, daß es geboten erscheint, schon im
Sommer 1962 eine Arbeitstagung einzuberufen und die Grün-
dung der Vereinigung zu vollziehen. Zu dieser Tagung, die

vom 29. Juli bis 1. August 1962 in Heidelberg

stattfinden soll, werden hiermit alle interessierten
Forscher herzlich eingeladen.

Vielfach geäußerten V/ünschen entsprechend, sollen diese
Tage ausgiebige Gelegenheit zu Arbeitsgesprächen bieten.
Es sind drei Themenkreise vorgesehen, die sich an Hegels
Phänomenologie u. Logik, an die Rechtsphilosophie und
an die Geschichtsphilosophie anschließen. Die Colloquien
sollen jeweils durch Referate eingeleitet werden.

Der genauere Tagungsplan wird später mitgeteilt werden.
Wir erbitten möglichst umgehend eine vorläufige Anmeldung
auf beiliegender Karte.

»
I

<
*•'

n-

Heidelberg, im Dezember 1962

HANS-GEORG GADAMER

1
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RABBINER Dr. EUGEN GÄRTXER
MÜNCHEN
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Gemeindeblatt
der jüdischen Gemeinde

BERLIN N 24, den ....9.....ts. .JU.ll
Oranienburger Straße 29 DT . F/ L

.192 9

Fernspr.: Norden 9427/9432

Tageb.-Nr,

Sehr geehrter Herr Doktor,

das Gemeindeblatt beabsichtigt aus Anlass

der 2oo Jahrfeier für Mendelssohn eine Gondernummer

herauszugeben.

?/ir ersuchen ergebanst um gefl. Mitteilung,

ob Sie bereit v/ären , dafür einen Aufsatz über

" Mendelssohn als Philosoph " zu schiäben. Der üni=

fang Süll drei Spalten tunlichst nicht überschreiten

Mit dem Ausdruck vorzügl icher Hochachtui

/

f

ä

Eerrn

DIE REDAKTIONSKOMMISSION.

Dr. Baumgart
B er] in.

Pranzensbaderstr. 4

/



Gemeindeblatt
der Jüdischen Gemeinde

Fernspr.: Norden 9427/9432

Tageb.-Nr.

BERLIN N24, den . 15.»ii^ November 192. .9

Oranienburger Str. 29

'».,

Sehr geehrter Herr Doktor f

hierdurch gestatten wir uns, Sie zu regelmässiger Mitarbeit

am •• Gemeindeblatt " einzuladen. Das Blatt selbst, seinen Leser-

kreis und seinen Charakter dürfen wir wohl als bekannt voraus-

setzen. In der Annahme, dass Sie grundsätzlich bereit sein wer-

den, unserem Wunsche zu entsprechen, gestatten wir uns, Sie

weiter zu bitten, uns ein Verzeichnis von Themen anzugeben, über

die zu schreiben Sie bereit wären, und uns gleichzeitig mitzu—
|

teilen, bis v/ann wir mit dem Eingang des ersten Beitrages -rech-

nen können.

Herrn x);^^ David Baumgardt,
B e r 1 i n

Mit dem AusKtmckx vorzüglicher Hochachtung

Die Redaktions-Kommission

c

^
0'
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Gemeindeblatt
der jüdischen Oemeinde

Fernspr.! Norden 9427/9432

Tageb.-Nr,

BERLIN N 24, den ...<i..3...«s. P.ez.enb.ej 192..9.

Oranienburger Strafe 29

SehT verehrter Herr Dr. Bsi\imf^aT<k l

Icii bestäti<^e Ihnen erf^ebenst den uinpfan^^ Ihres

mit dem c!,efl. Schreiben vom 6. d.M. übfersandten Artikels

und hoffe, dass ea möglich aein värd, ihn bald zam Abdruck

zu bring^en. ich möchte i>iü bei dieser Gel ec^enheit noch

einmal bitten, sich freundlichst eine xieihe von Artikeln
. I

zu überlegen, über die Sie für das üemeindöblatt zu schrei-

ben bereit wären und mir die 'Ühemen suviie den i'ermin, bis

zu welchem die Ablieferung; erfolgen konnte, anzugeben. Die

Stoff fülle macht es notwendig, auf Monate hinaus zu dis-

ponieren und es wäre mir deshalb lieb, rechtzeitig zu

v/issen, mit V7elchen Beiträgen xhrerseits ich rediien könnte.

In der Hoffnung, Sie bald wieder bei uns be-

grüssen zu dürfen, bin ich mit freundlichen Grüssen von

I
f

den Meinen und mir selbst
Ihr ganz ergebener

Herrn
Dr. David Baumgardt,

Wilmersdorf
Mansfelders tr. 12

Lu.
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Gemeindeblatt
der jüdischen Gemeinde

Fernspr.: Norden 9427/9432

Tageb.-Nr.

BERLIN N.24, den....? .'ä ?..^]^J..M.L

Oranienburger Strabe 29

/

In der Anl^^e übersenden wir lünen zu j^efl

Kennt nib nähme and mit der üitte im ^^efl. KilckäaLisernnji

eine/i uns zuc^e^an^ene Z aüchri.t't deb Herrn Bernhard Lehmann

"'»ier iot Antitiemit?".

Mit dem Auüdruck vorzüg^l ichur üüchachtung

Die iifcaakt iünb-KomaiBSion

Vor Gitz ender

Herrn

Dr.Baiinici^^^^ >

La.

/^^
/kJl/W^i^ie'^^kJl

A4^//
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Gemeindeblatt
der Jüdischen Gemeinde Kr/Ja BERLIN N24, den 7. !?5.0ktob«p

Oranienburger Str. 29

19^2

Vtleidendamni 5921
rtgeb.-Nr. Durch Rohrpost

r

i

l

Sehr geehrter Herr Professor!

Wir haben uns entschlossen, in der November-Nuimner des Crenieinda-

blattes einen Artikel über Spinoza zu bringen, ioif Veranlassung des

Herrn Professor Dr. Ismar Elbogen wenden wir uns an Sie mit der

Bitte, uns einen Aufsatz über Spinoza freundlichst zur Verfügung

stellen zu wollen. Bei der Kürze der Zeit - wir brauchen den Aul-

satz bis zum 1^. er. • wird es sich vielleicht empfehlen, wenn Sie

Ihren Spinoza-Vor trag für die Bedürfnisse des Gemeindeblattes umar-

beiten. Wir bemerken ergebenst, dass der Aufsatz honoriert wird.

Da wir Sie telefonisch nicht erreichen konnten, wären wir Ihnen

sehr dankbar, wenn Sie uns wegen der Dringlichkeit der Angelegenheit

noch heute telefonisch (bis ^ Uhr; Weidendamm 5921, ab ^.^0 Uhr:

Oliva 1785) Bescheid geben würden, ob wir mit dam Eingang des Auf«

Satzes aus Ihrer geschätzten Feder rechnen dürfen.

In ausgezeichneter Hochachtung

REDAKTION DES GElffilNDEBLürrS

Herrn

Professor Dr. David Baumgard t

Ber 1 in-Sohmargendorf
Sulzaer Str. 20
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HERRMANN GERSON BERLIN W. 56

PRIVATBÜRO
den 15.April 1929.

Herrn
Dr. Baumgart,
Berlin- Grunewald
Franzensbaderstr .4
b/ochirokauer

Sehr geehrter Herr Dr. Baumgart,

Ich habe mich in der Herren-Mass-Abteilung
wegenJI^ Ihres Anzuges informiert und
möchte Sie freundlichst bitten, noch
einmal den Versuch einer Aenderung zu
wagen

•

f /C

<

/

Ausserdem möchte ich Ihnen den Vorschlag
machen, Ihnen einen neuen Anzug ganz
nach Maass zum Selbstkostenpreise
anfertigen zu lassen, damit Ihre Wünsche
in vollem Umfange befriedigt werden.

Mein Schwager und Mitinhaber unserer
Firma, Herr Rudi Mayer, dem diese
Abteilung untersteht, wird selbst
Sorge tragen, dass die Angelegenheit zu
Ihrer Zufriedenheit erledigt wird.

Mit den besten Empfehlungen

Ihr ganz ergebener

1
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Liebe Baumgardts:
am 23 August als ich hier ankam, fand

ich 2 Briefe hiec vor von department of Justice, dass ich am

23 Augustkn New York erscheinen sollte* Ich habe sofort abt

telegraphiert und auch geschrieben, sodass ich denke, bald na

nach Laborday ein neues apptintment zu bekommen* Als ich g

gestern Clara Thompson sprach, sagte sie mir, sie sei nach

Barnstable vorgeladen v/orden, haette auch abgeschrieben,

weil ihr das viel zu weit gewesen. sei "und habe um ein neues

appointment fuer nach dem 10 September /gebeten, dem Tage an

dem sie hier abpeist# Dadurch verschiebt sich Ihre Buergersc

sch'ftalloj^iiiiwiiiiii»^ WQghen, da s li eoo op. Qh d 9 oh oibor nich

IhrVorladungstag^als der Tag von

dem 90 Tage vergehen muessen,\im Buerger zu werden.

So ist es jedenfalls in New York, wo ich mich genau erkundig

habe und zwar durch eine Patientin, die mit dem Office of

Immigration und Naturalisation zu tun hatund zwar mit dem

Hauptoffice in Philadelphia und die sagte mir,dass das fuer

alle Staaten gilt*

Wenn auch Kroner Ihnen nicht massgeblich zu sein braucht,

aber von ihm weiss ich,dass er garnicht xmerfreut darueber

ist,dass er noch nicht Buerger geworden ist, weil er hofft

dadurch noch Anaprueche. auf seine Rechte als Beamter in

Deutschland zu haben, die ich mir warscheinlich verwirkt

habe, dadurch das^ich Buergerin geworden bin«

Wat dem eenen sin ühl ist,is dem andern sin Nachtigall

l

Wir haben hier das herrlichste Wetter, so schoen,dass wir

sogar in der Sonne sitzen koennen und sie ist nicht zu heis

Wir machen herrliche Spazierwege, teils durch die Duenen,

ich bin vor 5 Jahren nie so viel gelaufen, zu zweien macht

es ja auch mehr Spass.Aber alleine wuerde ich nur wieder

».«

<



THZ: 5e:a90isj'3
Gt^EETlMGS

AND s/ERW ßET^r
Vs/IS'-*E5

/

GRETA AND KARL GERSTENBERG

ft.^44 >(f. f^Cc^vt^A^K^ One t^L^^wi^

Arriral of Early Immigrants in New Amsterdam
by Jo Spier

1
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102-'GoTham Mountain and Great Head from Offer Cliff Showing Sand Beach, Bar Haibor, Maine
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lieber "err Gerstenlaterg,

leuben :Ue bitte hieht. «Iess ih
l^h pl?<tzllch t';e -sn rr.ei e s «'ut »nltcfüitfsraentllchen

Vormoes zu seh« len beginne, i-les brliforol
no-s df;zu fr8h.'5rl''en

. pof f';r nction« 1

n?.tlon«,lR P'orresoonrlsnz r-urdg ni

pier it

•^ 'J"d In^er-

r von •'•Tiitrr.4 Freunf^en

T tos iner "'ÜTd'-.
beschenkt, die f^rölmlicheg x'epler un*«
fondp.n, und (^enen offe-:bcr noch von "ftler v^er die
nnst vor inö stehen Vormmn In ccn ^aieöern lie^t

t

^Bo Tforf reizend s.:? i€ endlich
- Wenn auch nur zi^ischen dem Packen • 1

'^reuerhöhle r^nlessen zu können. Hoffentligh h
Sie die Kreise r Friedrichs Bild r f

entsch'^di^t.

.^19 1 vrieder

r d OS

n unserer

Viben

-^efu;?es -'^e i Ol

Kr^ uia ha t e n 3 le ^.i ch «^e st V» rn fibend ver-
lßs.^6n, de schoss .air der irössenwehisin-l
durchs i i irn: wue w^Ire es, we

plus ne türlich d n Ihrer Cettin. i

zi^reri suchen .vnrde. /,lso Icoufen Me hi^ta rnr sich

^.e Ge d 8 nke

nn ich Ihren ufentholt
n SnffJeAd zu flnon-

Belde keinerlei en^üJEche fu nd^n, bevor 'ic rdch mit
I'^rc-a iRnjahrÄfl^n Fifutnzsch'-nzli nfr, der le zu /i

*ech^4nff nun mwl »^ern berftten -nöchte, bei
önnUn ru mich fc^utindllchst vi

b*

s prochen h£'.be

s^en les'^en

wirklich i?ute und sehenswerte Freu d

Ihnr.n s«rn ralt/^eben. Aber r©ben Sie k

v.nn Ple

dr.» nur. we

n pö©r 'Jipfehlu^iÄe 1 en

e mochteh vir

eine ureht. elies
nn es Ihnen nicht lästl« Ist^

lierzltAhste Grüsse ön
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KARL GERSTENBERG
350 CENTRAL PARK WEST

NEW YORK 25, N. Y.
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Die ewige Ve r w echslung von Religion
und Glaube oder Konf e s s i n .

Met 1 ; 'i^on al.lam esse philosophiam,
id est sapientiae Studium et
aliam religionem. Augustinus:
De Vera religione. Cap. 8.

I

*

\

Gestern habe ich meinen Einkomneristeuerbosen auaeefimtJ^n hat auch eine Frage zu beantworten. welchefSeSgfcJ mar an-gehört. Ich schrieb in die betreffende Rubrik: "siehe Sei iLe"In dieser Beilage erörterte ich genau, was Religion hei sst und
'

was Glaube; dass beide Begriffe verschieden von einander sin?dass, wer Glaube hat, keine Religion besitzt, wer a?er ReLgiön
?elt ^'^*?.r "i"""^

auch nur um einen einzigen 'wahren Geda^kefhfn-c.elt, nicht mehr zum Glauben zurückkehren känn^Jä-er flieht flüch-tet quasi vor dem Glauben. Und doch gibt es auch ei Jen wahrengl^yten der auf Religion beruht, folglich vcn Nutzen füf-flr" "Gläu-bigen ist, weil er ihm zum Heil verhilft, ihm denselben Pienst er-weist, als ob er Religion hätte.
^-tensL er

__
Leider kenne ich keinen Menschen in Deutschland, der Religionbesasse, und m den übrigen ländern der Erde dürfte das noch vielweniger der Pall sein, daher verstehen auch die Behörden nichtviel davon und befragen den Menschen nach etwas, was er nicht be-sitzt; dass aus dieser Unkenntnis nichts rechtes heraugkom-it istselbstverständlich. ' '

In denselben Fehler verfielen auch die hervorragenden Theologenin Halle zusammenkamen, um einer Verständigung des Prctestantistiüs:dem Katholizismus die Wege zu bereiten. Las wird nie und nimmerngen.- E_ö_m_l_s_G_h__:__k_a_t h c 1 1 s c h ist falsch.
y_|-g 2^h :__E_i:_o_t_e_s^t_a_n_t_i s c"h'"ist ebenso falsch.
e Partei kann die andere überzeugen, vveil kein Mathematischer Be-
fur die Richtigkeit der Behauptungen gegeben werden kann. Ebenweder das Eine noch das Andere

christlich

^

1/
"

>

-

die
mit
geli

Kein
weis
weil

ist.

mir
liehen

^,i.2-i ich behaupte, es gibt - soweit mir bekannt - ausser
und Lamburty in Haag keinen Christen im rechten, wahren ursprünL^-

des Wortes.Sinne

V/
w
s e "n*

r e,- ----?-i-§-5-2-ii^^-.y.??..^«S deutet eine
Y-i.^«.i.L5«-?.i.irfrirIiI^'*iI"5"^"h~e'r"w
Dem Nazarener war dies bekannt

; "erTatte"ine"richtige'Götteser'
kenntnis. Xy Seine Schüler dagegen haben ihn nicht ganz begriffen
und neben vielem Wahren auch viel Unrichtiges in die Evangelien auf-
genommen, und so kam es. dass das Christentum, dieneue Lehre, die die Befreiung der Menschen von Eehischritten
(vcn ihren Sünden, hättu bewirken sollen, noch nicht ins Leben ge-
treten isto Las Christentum, wie es der Rabbi
^-?^^„2^^^y-§--Y-5.?}«.?^5,5.5'.?.ir.t^h (diesen Titel hörte "ich ""zum ersten
l'Iale während einer Sonntagspredig"in der Lukaskirche) konzipierte,



1

harret noch cer .erwlrklich^or^, ar.d ich glaube, wJr atehei ni-vtferne ran diesem Zeitp.irJcte; derx nJ.t ae? Auf^^ .j j „r TdoT wpi'rerWelt-blldea für die Zwecke der Wi aBer.3cha.ften ergibt öio]-vrrHelbc,tdie Notwen.diekeit, wahre Glaub er. Partikel zu schaffen und dÄrc'ergrossen Kenge als, iogir.en zu übergeben, ileoe Arbeit hat aer' .-rossePhilosoph Spinoza erledigt und Ken könnte wahrlich mc -cen ö'^h-^r d^eSache ma Leben treten lasöen. '^ o -n .n aie

Alan auch Theologen werden wülernen Büsüen. Eb geht nicbt prdasa ein Pastor seiner Gemeinde über Linge redet, die"Viic>t t^v
*''

Wahrheit entsprechen. Alle unsere Gedarjcen aussen wahr seir "weildie Q,u-elle unserer Gedanken ev/ig und unveränderlich ist
.^^^_ _._ I ir I III

-—
II III --Uli ' '""'-itrr-~'" II in i i « n < irinmimn *

-' ' irn riiMi lüjLjuiuinii

liie grosse geistige Revolution, die bereits die beuter t-'-K'aL'c

-

gischen Kerfe des Lö.nde8 ergriffen hat, -yird sicherlich auc? a ifdieses sr wichtige Gebiet gesellschaftlicher Einrlchtur^ wollt. f-rdeinwirken.
' -^ j.i.^.

lass ich mich irn letzten Satze richtig ausgedrückt habe ; echteich durch den Hinweis auf Gcethes liasertation: Le le^aslatöriLua
'

erharten, worin der Jurist Goethe claa vcn mir angeschnittene Therr^
in gleichem Sinne behandelt.

Eichwalde, 19.

^

•2, 26.

G . G e r "V'

I» /-»a 1 .

4
•I.

X ) Anm e rk ung

.

Wenn Jesus sagt: '^I c h i

es bei ihi:i heisst: "E e t r
dem Felde

a
u u s

cht
s

e

W 1

t d

tir 1: e n
i e Li

cder \(^nr.

1 i e n ci u
ö 1 ö e n nicht, sie ernten nicht und

doch werden sie von eurem (er sa^te nicht 'V.serem") hirxilischen
Va.ter erhalten", sc bewies er nit diesen Sätzen, dass er vcn Gra-
vitation und Schwerkraft, vcn Isychanalyse und Autcsuggesticn ein
viel^besseres Wissen hatte liIs Trcud und Goue, und iju Besonderen
als -Lilinstein und seine Glaubeni3(jeLieinde , und dass ihiK die Ricntig-
keit meiner zw^ei Axiürr.e - siehe meine kleine Schrift: "\7er tewegt
die Erde" v/ohl bekannt uein rnusste.
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©efellfd^aff bn berliner ^^reunbe bet Seuffd^en 2lfabernte

Berlin,

Sct.r^:_mt£lUjb3b^ejl_t£tt^ 1983_^

ben t.U})rit 1933.

«frifett^ouö 10-

ÖcrnrufrS 1 «urfürjl 0506

aci SurQfie^t unfcrcr JBü^cr finbcn teir, hal bcr na§
§ 12 Der Sa^une bereit« fäUiß ßctootbcne »citrog fur bic flit*
öHebf^aft bei unfcrcr ©efcllf^oft in §8^c bon m y^— no^
nii^t 3ur übcrtocifung gcfeotntnen i^t.

Qir toärcn öucr ^of^too^tgcborcn au bcfonbcrcm San& berft

^>r listet, tocnn bie 3aMunfl bes tü&ftanbißen Scitraßeö batbißft
erfplflcn teürbe, bawit toir bcn «bf^luf bcs Scitragsjaontos bor.«
nehmen feönnen. ^o^lfeartc ijl bcißcfügt.

mt bcr Bcrfiejcrunß bcr bor3ugtic5f.cn ^oQaQtunfl

Ocfetlf^ttft bcr acrlincr Otcunbc
bcr SeftfQen ^aabemie

1. g«fc5äftöfü^rcnbc Sorfanbfliaitfllicb

\

2)053
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Gesellschaft zur Förderung der Wissensdhaft des Judentums, E.V.

Postscheck-Konto: Derlin 7030

Telefon : G 1 Stephan No. 9884

l

J..Nr. 1096

Berlin-Schöneberg, Beiziger Strafte 46

Aufg. W (Nathan)

den Sü<p Juni 1933

/

Herrn

Professor Er» David Baumgardt,
bchi^argendorf, Sulzaerstr* 20

Sehr geehrter Herr F:iX)fessor!

Die -unterzeichnete Gesella-haft beabsichtigt, im Eahmen
ihres "G-ranarisses für die Gesaiiitwisse naiiiaf t des Judentuios" einen
iiand herauszugeben über »'Das Judentum und die geistigen Strörmingen
des 19, Jalirhunderts. '» Der erste Veil unter dem Titel "Die Weltan-
schauung des ethischen Rationalismus" ist uns durch den Bearbeiter
des ^vianuskript s jetzt eingereicht v/orden, wälirend uns die noch aus-
stehenden Teile 2 und 3 für Juli bezw, AiJgust d. J* zugesagt worden
sind. Es v/äre uns sehr daian gelegen, vor der Drucklegung des Buches
Ihr Urteil zu hören, vvir erlaiben uns daher die ergebene Anfrage, ob
bie v;ohl freundlichst geneigt wären, der Gesellschaft ein Gutachten
über diese xirbeit zu erstatten, und bejahendenfalls, ob ::)ie das Ma-
nuskript des ersten Teils bereits jetzt zu erhalten wünschen oder es
vorziehen v;ürden, erst viesan das i;danii2 kript vollständig ist, es der
Dureinsieht zu unterziehen. Nadi den Gepflogenheiten der Grandriss-
kommission müssen wir einstweilen davon absehen, Ihnen den Kamen des
betreffenden Verfassers zu nennen.

In vorzüglicher Hochachtung

Gesellschaft zur Förderung
der V/issenschaf t des Judentums

Vor Sit zender

.



Berlin W.8, den I3. März 1933
Mauerstr. 35

Sehr geehrter Herr Profeeeor,

I

/

Herrn

Die'SeSeilschaft der Freunde * Ist 1792 zur gegenseitigen

Hilfeleistung und Unterstützung in Hotfällen gegründet worden.

Sie zählt gegenwärtig 363 Mitglieder und hat im abgelaufenen Jahre

über m 41.000,- Unterstützungen an Mitglieder, die in Hot geraten

waren, oder an die Hinterbliebenen früherer Mitglieder gezahlt.

Das Bintrittsgeld beträgt BM 100,-, der Jahresbeitrag EM 40,-. Eine

Satzung der Gesellschaft legen wir Jhnen hier bei.

Is war eine gute Sitte, dass die Direktoren der hiesigen
»

Banken, die Jnhaber angesehener Bsnkfirmen und wohlhabende Angehö-

rige anderer Berufe ihre Mitgliedschaft beantragten. Diese während

der letzten Jahre in Vergessenheit geratene Gepflogenheit beabsich-

tigen wir, wieder aufleben su lassen und erL^uben uns daher, Sie

zur Mitgliedschaft hierdurch einsuladen.

Jhre ftreundliche Zusage bitten wir Sie, an den linksun-

terzeichneten Vorsitzenden Oscar Wassermann, Mauerstr. 33, zu

richten.

BochachtungsTO11

Vorait Sander stellvertr .Vorsitzender
\

Prof. Dr. David Baumgardt ,

Berlin-Sohmargendorf

Sulzaerstr.20
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Selma Gressner
73 H ighercroft Rd
Low er Darwen, Lancs. July 14th 1944.

f

Dear Carola und David,

Shall I/too Start to excuse myse^lf for my bad English?
I know I have much rnore Beason to do so as has^my hus-
bandf^ut as I know it would not imp^ve>f by^^uch means
I won't do it* Seither will I excuse myself for my
bad typing- just let me teil you that I typ only
because I have some pains in my right wrist and tiping
dof^s not hurt as much as does writing.
Afte^r this long introduction let me teil you that it
w'S a great pleasur<? to me to get your letter and that
only much work prevented me from ans^vering it^earlier.
That is not meant to be a complaint, but shorftng is
rafcherAriing tWi%^ days,especially , whe*i|/ living far out-
side tne'^to.vn and no shc/ping centre near by. Butsojne
day, after the war that will be better, as' only the
war con-iitions make It impos^ible to get things sent" to
the house.
A/gain a tirae went by,and this letter is fltill unfinisÄeÄ
"^To-day is the '^'^/T. Big news came in the meanftime and
our hopes/for a near end of the war arerising. We all
are quite ex<ite(£ and spend a lot of time at the radio.
^r. Maybaum ^nd^ his Family who stayed wlth us for five
days fcund acoomo^at i ons in tovvn,but as the place is to
small for the whole family, Michael, the 15 years old
boy, shall 3 tay with us again from tonight and I shall
have the experience of loocking aft-^r a child for the
first time. Punny * thing after having baen accÄstßmeii
to care for;^ so many old aged in former tirae.

^

A few days ago, we all went to see a millwert^ö^ould watch
the whole process from spinning yarn over spindelC?) dyi
dying, weaving tili to moment,when the parcels were rea-
dy, to be sent o^t and I was highly impressed. I never
thought when bying a piece of cloth how many slilled
fingprs had wörked together, to finish it • As far as I
remember, you, dear Äarola,u8ed to do hand weaving and
now, knowing, that that is a real art, I must teil you
how much I admire such skill. i^
Prom your sisters, dear David, weVa very nice and inter
esiing letter some weeks ago. It' seems to me, both of

t

^.'.

zimOä^mummmm



them liVe their klnd of life over there and their days
are füll as ever, with work and helping others, H^-ow miohA

I would like to seo you all againi
I sincerely hooe there Aon^t be an other spell of years
without any news from you and I also hope that you alwayj
can give good news.
Po good-by for to-day and much love

Youss

Vhi?L

f
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T«l. Blackburn 44310.

73 HIGHER CROFT ROAD.
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<f3 Higher Croft Road,
Lower Darv/en,Lancs.
5. Febrlar 1963,

Lieber David und liebe Rose,

Ich süss den laengst faeiligen Brief an Euch mit einer T?n+=^v,„i/n
ich hatte so oft vor zu .ch?eiben,und zwar LS^LSlich ^u scSeib^^uS

^^'"*

m ir. Fuer Die Ein ladung meinen herzlichsten üS^-ichne^ie^J! ^\
nicht fuer dieses Jahr. Wenn Ihr mich im naechst^ Jahr^Sh ^L^J^^,^

k*'''''

komme ich gerne. Ich habe eine Menge Freunde in New YnrV nS^i^J v "^'^'''^
meines sei. Ufannes in Tulsa Oklahoma dirichnat^rTfoh '^^f«

Verwandte

ich stehe sehr herzlich Mt i^enTifnlufZTllT^^^^^
im naechsten tonat d«s dritte Enkelkind erwartet wird Ut Srnilhr^?! 1eignete Zeit fuer einen Besuch. Dazu kon.nt,aass 4ch s^hon Slll eSe DeJn ^Hf
;:rieT°\^^ ir:Xb^rn^^? ^*^^^^^°^^" ^^**«'^™ ^- ..x%:^e?x^^"

Dass Dyi David, wegen Deines Herzens im Krankenhaus und ueberhaunt in Ti^h«n/n,„,„sexn m usstesl^,tut mir aufrichtig leid,doch hoffe iS^dass die^sserSf^ar^halten hat und und Du weifer Deine von flir so pell^h+i A^h.?i n ^?^f®^"f^
^ß®-

h'aSf.w'."":
lebe.Hei.bert,a.r in D. sein Juristisch^ ItuSr^Jw^t

vor vf;r j!ir^ ^hl^?? ^ .

«hr^um Studium g,l,on.n,n i»t,hat ihm bis

eSnfLw ' ""^ '-""*'. ha* =i<= ^- »"-3ch geaeus'rt Ss :oec^J°:S

>».

»,

•\



GesundBieitlich geht es mir ziemlich gut. Ich merke natuerlich auch,dass ich

aelter werde-70 in diesem Jahr, und das Herz ist schon seit ungefaehr 15 Jahren
nicht m ehr so leistungsfaeh wie es war. Dazu kommt, oft Neu^lgie, z. Zt. in
der Form von Schnerzen im Naci^en, Armen und Haenden, sodass das Schreiben sehr

anstrengend ist.Hence der getippte Brief .Leider habe ich nie Bline^^schreiben

gelernt und Jijyf tue es sehr schlecht mit 2 Fingern.

Der Winter ist in diesem Jahr ganz besonders scheusslich-wir haben, sehr

ungewoehnlich fuer England, nun schon die siebente Woche Prost. Im Haus

haben wir es-ganz unenglisch - angenehm warm mit 8entralheizung, aber Hinaus
gehe ich nur wenig.

Ich bitte nochmals um Verzeihung wegen meines langen Schweigens und moechte
nuc der Ordnung halber feststellen, dass in meinem vorigen Brief EeinVorwurf
beabsio htigt war,icb hatte nur bedauert, dass aus Deiner oder Eurer Reise
nichts geworden war.

Mit viel herzlichen Gruessen und guten Wuenschen Fuer Euch Beide
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Los ninos . . . contributed to UNICEF, the United Nations Children's Fund,

by Ted De Grazia.

Los niftos . . . dessin de Ted De Grazia, offert par Tartiste ä l'UNICEF, Fonds

des Nations Unies pour l'Enfance.

-^

Los nifios . . . obra donada al UNICEF, el Fondo de las Naciones Unidas para

la Infancia, por el artista Ted De Grazia.

PRINTEO IN U.S.A.
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THIS IS A UNICEF CARD

// brings

ycu a greeting

It also

helps a child f

««««««
To secure a future in which

EVERY CHILD
may enjoy its right to grow up in

heaJth and understanding

in a communit)^ free from want,

the Governments and Peoples of 80 natians

have joined in partnership in the

UNITED KATIONS CHILDREN'S FUND
which assists over 100 countries

towards this goal

Information can be obtainedfrom UNICEF (dept. gc)

14-15 STRATFORD PLACE, LONDON W. I

or from unicef ofßces and
UNITED NATIONS INFORMATION CBNTRES

throughout the world

\

f

n*

n-

rWj üfii /





I

(^4f^ ^^Pm^f ^^^'^»^ yH{?^A
^"

l&l ^^-MH^y/!4ii^/^'i^^/^^^
^yj4a-r

/thUiy

bnoverlhefis

rt^^v^ n^v^\

A Wci\i\>^ Neu; Year

Bonne kx\x\kt

Fel/z 4no Nueuo

-7/1K* V^U NT

-^.^ jSt/^pp^



\

f
IC.

I

<

/
Designed by George Hirn forChildren & Youth Aliyah

Children &. Youth Aliyah Committee for Greai Britain

233 Baker Street London NW I Printed in England

Ar^





;U^4^ TM—^ ^'' *^^ ^ -^^«^

V^a^iAA^uc

%r.%uni ^aZdl//) 0^ y^^t^^-^^ dl-

t

OcaCux.- ^n^M^e^o/^

D^pt-sö 1Q28. No. 19

NaSladownictwo zastrzetone.

pyüAA^yiu^ y.ccffeiV... .T
#'

Uu/v<

,'.
-V

^^MBMBtal

/



]

^

I

/

/'^VAA.cl dÄ.V\ji/K '^^i-nxX^>x^ ^^Mkhu J^A^

''^A^d\t^(\ stxJ^JLÄA^^-Jc" ''^-'^Hj^^Jl^j^

n-

J
i

^^cl^ -\.v^^A^ ^Y^

^>— A^Wc .v^^ ...^.^^ -^duU^^

'V



/

\

' ^ß^-AUl^ 4^0/^ ^tVvJL A'lM.v^ djlA.

Sni_ Ay^x^ -^-Vuu>ux-^ (^AJLi^ß3^

n-

JLA^K^
r^JU<y^j<JLAj<^

i
>^.

<

n-

-^T^



M^ ^^30iifl/PVöfai/siJf^ cS 0̂-tyl^t-c<j^ rs

fi^^^r^ff f^^^f-'f^ 'w V- ü^

>i.

<

«;

/



/

i^z^i7) ^Ü/ft^t^^

w ^^^

i

\

f i V

f*5

<

i..;,,



fCi^t-t^t % 7 Lcoi^i "^^iyi

<J^

/:
•^ ^ ^ f ^

ii C (^"tc ^t

t^ u

/

Ip'

't;

clk^^^OCl-^ /Oo^-TJ -^i^/V-^/ Ti^^C^t^'tCU^^

^u^ 'i fi^v^ ^^^r7 u^c^c^ ^fs^^ ae^i/t'

ve^^e^ ^d^-^^

7C^(<

yft^^^

\7U^-T

\e^<yc^

c^t't^f^iLY^l ^f^yi^

'p-^-t.^ i-t^ U-^'O^'T^^

'^M^^ .^/^^^^^ -^^ ^7 .<?^'^1^^n^yt ^ ^^ c^i^^ ts^^^'' «JVW /̂ t^-C^f -^ «^-<X^ i<4^U^U^

£ik^^ ^"0/ 17/.
^^^«y /^^^j.^^ <y-trr-r^t.<yCi^7'i.'i^̂ ^^t^u/'i^ -^^^^-(^i^^^nu.,^

i^(
^f^f-i/ ^^i^t^^ ^i^<^c^ iv Ä ^^ t/M/ru h/ "U '^4^ iOLi^V ?'

)'-(/C^i Ol .'^.^^i ^l '4^^yriß^

(^"Xc-i^ 'ept

I

ylyp^
%lr^U^ ffS^ ^' ^'^^

Ul'l^l^i
yi^<~-^-iVU^ •1n£'

a "V-^^^ .yii^^i

*.

1

/
t>(^

<?-?/ ^;t£/<? -^j^

^i^*^ ti^^iyi^

,z-ui ^^^t^yUu^of^ ^Jnk^ r^^i'^^^ ytf^ (^'f-Cu^
f

y>oeyc^ ^CmIc
/

£>WUl tytC'<,'^c.'-t^ o

l^K/

Ut

sffudr «V-c^
vn

J^^jg^ ^^^cX/H'C cic'-^(^A^-^^ .^T-j<z.<:^

r^^T--»'

^^H^OCfA

C/eZ-TM''^'«-'«'*-^'

y./ ^

^t^-n/t^t'-^'i

.<?/' ^<^ty

^ta.^'«^

f^U"*^«/^

Vt-*'̂'oL<i^



f'

ierlin Gharlottenlaurg Holtzend^rff. Str.l9

/ -

Sehr geehrter Herr Professor Baumgardt!
^/^^5"9.

Jhr Brief vom 14. September, hat einen langen Weg hinter sich und doch kam er

noch um ein Jahr zufrüh,um den 65.Heburtstag durch Jhre freundlichen Vierte

und gute -Äünache zuverschönen. Im IJLärz dieses Jahres habe ich erst das 64.

vollendet. Ja das Buch von M.Dessoir hat^ sehr viel Freunde gewonnen leider

tut der Verlag nichts um eine Neuauflage heraus zubringen und von der Zweiten

sind nicht mehr viel vorhanden. Auch alle anderen Bücher von M.D. werden zu.

Ende gehen.aber es geht wohl allen Autoren so. so lange der llensch lebt. be-

müht sich der Äerläger.Vor zwei Jahren ^vurde ein Buch von M.D.in die jugos^

lavische Sprache übersetzt .als Krbin konnte ich um das Honorar zuverleben

auf vier -Vochen an die Adria fahren.das Geld wurde nicht nach Deutschland

ausgeliefert. Frau Susanne DesBoir würde iich sehr darüber gefreut haben^sie

war bis zum Tode sehr bemüht um die ßücher.Leider ist die Jugend eine andere

geworden, es gibt kaum noch Herrn die sich an Dessoir erinnern.außer die

welche unter seinen Hörern zählen.

ich hatte mich sehr um Arbeit bemüht um in Königstein wohnen zukännen aber

da hieS es immer ich sei schon zu alt.Hach Berlin zurück gekehrt.bekam ich

sehr schnell eine mir zusagende Beschäftigung und was das schölte war eine

eigene Wohnung, zwei Zimmer mit Bad und Heizung.Berlin war sehr zerstöhrt,

ist aber auch sch^n wenigstens, irrjw esten aufgebaut worden. Jie vielen Hoch-

häuser kommen einem garnicht mehr so fremd vor wie zu anfang hatte man i^nmer

bedenken es würde keiner einziehen. Jetzt sind die letzten Handwerker noch

drinn schon werden die Möbel gebracht. Berlin bietet auch sonst allerlei

schöne Konzerte und wenn mann will auch Theater.Sine Großnichte von mir

wohnt im Ostsektor,durch sie komme ich auch in die Staatsoper und deutsches

Theater in der Kax Reinhard Str.V/o bei ich fest gestellt habe das daa Bild

vom Alten Dessoir der doch viele Jahre in Berlin am Theater war,noch an der

Decke ist, als ich bescheiden den Türschließer fragte ob er die vier Herrn

mit Naznen kennt,die das Viergestirn darstellen. sagte er völlig falsche i^amen

o weit loh nlch ermnere.waren es Dahlmann.aevrlent.Desaolr u.^öring m.h.
1,



Der neg zwischen Berlin Bonn und Nev Jork wird immer kürzer und viele Herrn

bind schon mehrmals hin und zurück/wollen L5ie nicht auch mal einen Besuch

raachen?lch bin mehr für den Süden und will eine Kur in lechia machen aber
|

nur dann möglich wenn etwas von den alten iieichsschatz^mweisungen aufgewertet

werden sollt e^Das Leben ist leider sehr teuer geworden und die kleine Rente

die mir gewehrt wurde reicht mit dem Verdienst grade zu einen sorglosen Leben.

Eine Nichte vom Zeitungs Messe Frau Dr.Reg.M#Mosse ist immer um mein Wohler-

gehen bemüht und gibt mir Arbeit. Die große Zahl der alten Preunde Des^oir

sind fast alle Tot, morgen werde ich bei einen Herrn Günther sein und oft lad

i'rof .V/erner zum Vortrag ein. Die alte Kantgesellschaft hat auch noch einige

Herrn auch die frühere Sekretärin Dr. Jung lebt noch allerdings in einem nicht

sehr gutem Zustand.Damit wäre ich am Knde meiner Berichterstattung und ^offe

Jhnen eine Freude gemacht zuhaben. Ich bedanke mich nochmals für Jhr treues

Gedenken und verbleibe mit bestem Gruß Jhre ergebene
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JAKOB GOLDSCHMIDT BERLIN W.8
BEHRENSTR. 5

A1 jXoER 1578 ^'^.^pjMkhiv

Herrn Protessor Dr. D. BLcumgaröt

Berlin.
Sul zaerstrasse 20

\

Sehr verehrter Herr Professor Dr. Baumgardt !

t t *>

f«-«

/

me

Ich v;ar ein paar I^ne verreist una finde nach

Diner Ruckkehr fiie mir v:±t Ihren freundlichen Zeien

vom 27. v.M. übersandten Aufsätze wSpinoza und Men-

delssohn^vor. Ich dank • Ihnen verbindlichst für Ihre

Liebenswurdiglceit, mir die Aufsätze zugänglich zu

machen, ur d werde dier^elben mit £r;;c sem Interesse

1 esen.

Mit verbir dl ichsten Em

hr seh

bin ich

N-'

<
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Gothaer Lebensverfidierungsbaiik a.Q
Hauptgeschäftsstelle und Bezirksverwaltung

Postscheckkonto : Erfurt 29494.

Fernruf : 3825.

E r f U r t , den

Meyfartstrasse 22.

10. Oktober 1929.

Sehr verehrtes Banlanltglled!

Der Aufwertungsbescheid Ihrer alten bei uns bestehenden prämien-

freien Versicherung ist Ihnen bereits zugegangen. Sie werden aus

demselben ersehen haben, daß es uns trotz der großen Vermögensver-

luste durch die Inflation gelungen ist, einen beachtlichen Teil Ihrer

Goldmark-Prämienreserve zu erhalten.

Dies ändert aber nichts an der Tatsache, daß der noch bestehende

Versicherungsschutz für Sie und Ihre Familie nicht ausreichend wirkt.

Aus diesem Grxmde hat ein großer Teil unserer Altversicherten bereits

durch Abschluß einer neuen Versicherung Vorsorge getroffen. Wir ge-

statten uns deshalb auch an Sie die höfliche Anfrage, ob wir Ihnen

ein unverbindliches Angebot unterbreiten dürfen, und fügen deshalb

eine Anfragekarte sowie einen kurzen Rechenschaftsbericht über das

Jahr 1928 bei. Aus letzterem werden Sie ersehen, wie gewaltig die

Dividendenkraft unserer hundertjährigen Anstalt seit Wiederbegründung

der Goldmark-Versicherungen bereits gestiegen ist.

Hochachtungsvoll

Bezirl "waltung Erfurt

y
lensvcrsrcheryngsbank a. G.
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JEAN GRAVEN
PROFESSEURALA FAGULT^ DE DROiT

GENEVE
3i, rue de TAthc^nt^e

^Jeaeve, le '51 mars 1947.
«• «' ^

I

/

ivionsiear Ig ir'rofessear
David üaumgardt,

uonsultant of the Library
of uongress,

214 MasdBühasetts Avenue
Washington ?,I)iK;.

Monsieur et honore uollegue,

Je m'excuse de vous avoir fait attendre si longtemps les photo-
copies promises pour votre ^tude sur ßentham; mais j'ai ete occupe
par tant de travaux ou'il m»a ete impossible de les faire etablir
avant la fin da semestre.

vous trouverez sous ce pli 3 tirages: La page de titre avcc la
page de garde, oü vous trouvez l'iridication de la prjvenance (exem-
plaire d^iJtienne D'umont) et la mention "exernplaires corriges!/; la
page 3 du vol.l, avec une adjonction bien lisible et typiqae^ enfin,
les pages 9o et 99 la vol. III (.frincipcs du Code penal, chapitre a) ,

Que j»ai cholsies parce qu'ellcs portent 1 *ad jonction la plus impor-
tante. 4

Les annotations sont tres peu nombreuses; il y en a quelaues-'ones

au crayon, peu iisibles; elles ne portent souvent que sur quelnues
mots ou meme sur un seul mot. la plus importante que ,-je ne vous ai

pas C0ifimuniqu?e figure ä la page 67 du vol. JJI (chapitre VII: A'ug-

menter la responsabilite des personnes ä mesure qu* elles sont plus

exposees ä la tentation de nuiro;. nlle est interessante et oien

lisible, en angliis. Desirez-vous aussi que je la fasse pnotogra-
phier et vous l'envoie? Je le ferais bien volontiers,

Dans l'espoir de vous avoir ete de quelquc utilite, et en sou-
haitant avoir le plaisir de faire un jour votre connaissnnce pcr-

sonnelle, je vous prie d'agreer, eher Alonsieur et honore Collegue,
l^asaurance de mes sentiments distingues.

I

t\ ^ '

i t i^s/Cx^Tu c£c ^'^ i^c ^T

'

\
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^ bis ?D).r-ept«:nl3e-f c/o rs.Iorothy Ganfleld "^lsh«r

Arllnp-ton, 7er'ao;t
9. ruli 1947

Jeen Greven
Prof«sseur t Ic FecultiOe Droit
G€n«ve/
31,^ rue de l*Ath4n*#
'11 •

Hochverehrter ilerr I'olle^,
^

Ihr liebenBiftüräirer Brief und rile üupiezeich le t«n
photogrephischen Ahtüp;«, die Sie mir im April zwsindfite ^
höben ruich leider während neiaer üeise erst 5:ehr verspätet
hier i einer onnervohnunr: erreicht.

ich ^in
Hilfe.
Pentharn

?l

Ihr n'^te het ^lich eusserordentl ch be?/€<rt^ u d
Ihnen gonz besonders d?3nkbor für hre so wertvoll«
Ich werde selbstvers-^ 'nrt lieh noch im 2. Band meines
"wrkes, dr^^ koun vor Itte oder Tnde nächste ehres

erscheine^ rix^y r>uf die otizen hi weisen, ^le ich Ihrer
Liebe nÄTürdif^keit verdanke

•

o.i mit di^r Arbeit, der Sic sich me 1 le th© Ibe :

unterzore-i, «uch noch G-eldfau& en verbünde t;* rea, verpflich-
tet ;iich Ih'^ien um so :aehr# ürcJen nie mich freu:^T1^^ -t rissen Itase
lassen, wie ich ueine 'h'ild begle ' ch« kbnn?

Ich nehne t»n, doss ic^ die nusführll hejß
"

'eile
evif ^eite G? des 3»B8nd^s, die -ie er?: hnen, für laei ic ^.rbeit
nicht Txer benöti/c^e. Deshelcb bitt: icli ie vielxnols, sich
vorerst keinesfolls mehr meiie twe iw" zu bemühen. Ich werde
era !• Oktober, sobald ich i^ die ^ibrary of 30 ,<^iess zurück.nrekelirt
bi , die ""relle i^ dem dortigen , lempler der iTtit4*8'' nechsehen;
und nur folls ich 6unn für meine Zwwcke noch eti^as /esentlAches
im Zur r^ heng mit dieser feite vermuten sollte, Tvürdc ich mich
noch^i^lr: vertreuens oll an :'Ue wanden.

FOr heute aeixen wled rholte : »nk für ihre tossä
Freundlichkeit, die öllein es mir er^aöglichte, 6uf Ihr wertvol-
les Sremplsr de r'^'^rei tie*^ ia Druck hinzuweisen!

Sfflt meisten erc^ebe sten
Hochachtung

Ihr

ipfehlan.fl'en i besonderer

Professor Devid iJ&ufip^ardt

Consultant of the Ibrery
4 ^ Vb 4 ^ rn^MT» ä^ V^V««1



Borlln«SohlaohterLsee,d«n 6. Juli 102C^
i'rledrlohBV,ilholin Strasse 55.

Sehr geehrter llQXTJ^uip,f

Dr-a Inatltutum Judaioua toa der Univexte

sität Berlin beabaiohtlct Im koranenden irinterstmester wieder

eine Reihe von G-astvorträgen zu vorpnst'^ Iten, und tm^x untor

dem Grea^iatthemaiGr eetalten und G-eataltungdes modernen Judentums*
Die nocl- zu vergehonden Themata lauten:

r). Moses Mendelssohn
politisch üJlnhürgerung der Juden.

•*-, die kulturelle und

g). Abraham G-elger und dlo rellrlöse Reform des Judentums.

3)*S.R. Hirsch und das g setzestreue Judentum.

Die Torttttl^e rinden stets «m letzton Donnerstag im Ife&at

atPtt^ und zw r Nr. 1) am gB.Oktoher^Ur. 2) am 25.1foveml)er^

Kr. 3) we/fen der Uellinaohtsferlen allerdings erst am 6.

Janurr 1927^
^

Würden Sle^sehr geehrter Plerr^dle Freundlichkeit hahen^

mir mit zuteilen, oh unter welchen Bedingungen Sie den/).

Vortrag zu Utornehmen l)erelt sind?

A/>*

Mit vorzüglloher Hochachtung:
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^ ĤV-^'^a Ä^-

Mmys s Qt^i<y>:^

'f a^c//

1

?/V J^^<^^ CL^-^i^t<i.AJ/^ J^
4< t.

'^C^A'l H /
^c

**
Xr

/i

r

rfk^*

/



/^ ^^^4»-^ ^ ^<
#^ »^ *.

>>r f A f'-y ^^
>'^*-. 2^«L^.)i? *ti-t>-t.-

f

j^^^^-^ -—.-.. i?'--^

J^ 3^

"»•

4'^7^:?, X?
X/i^y'-^^^J/^

i^vfc



Dr. med. E. QrUnbaum
Facharzt für Kinderkrankheiten

4 Humboldt 7131

Berlin N 113, den /O fi^ S7
Schönhiuser Allee 86

^

^^^> -Su^ SaA^ .rUA.^ f^ <XI.^f^ ^ ^^^

^lcA.<^^

^^^/hiC^ U^iM^>^>J^^ /KlJs^ ' /^ y^lA^^^^^ ^CiMx ^^T^
^£4-*>€yZ^ ^K^J^^ '

<

^*^ At./.AtAxAA. /^ üLjeien- cLäM^'f-e^^^J

./U«J^ /^^^^^ _ß<>OC^ /^«c^ ^^yuc^L/c^ ,./z,o€, 'iLfU^^



"—^ *

,*^ /<>> ^^ "^f^ ''^ y^ ^ .^ «/J

^i^^^Ui

I f U>.

r

7yi4 ^Ax^ '-JhA^uAiiu^'^'^ OUy/tji^Uy</lc^^'-^ .*/f,-c<^ /<^.VCc<-*,

yÜ^ti.
y f ^^^^ /V J''

f7^^^^;:,ai ^v'^*^^*^^
^'^ ^A*^/^^^

I

'



DR. MED. ERNST GRÜNBAUM

^^^^^ >7 diTsioC

.

V l̂ii/V^

BERLIN. DEN ^/.y/Va^t,A/,
SCHÖNHAUSEH ALLEE 8«

D 4 HUMBOLDT 7131

, ^ ^^^L- Clc4^\^ ji^H^A^^^yjliyi^

.^Pt^WxicH—

,p^ cu^^ .^.^<U^v- ^"
<

/

rc^



/

icU. C^U\ /«/^ Ai.7
/

,f^ ^c<Ah: z^"'/?.:^

Mif l**--^ ii^'ii, Jd. ß^J^

i^^ M'H^.i^ lU .i^r{y ^*, ^^«^;^ »«2i^

^^ m\h\. ]cUa^o*X

;^/^n*^-*^ ^,c4yiqn^ ^fU^ /*C^Äc ^^7<^ cÄ**'^•«ieu' .J/- ^•

4McM^j r< ix^'flo..y, Mec A
^Wffn^^irW^

•/

a^'<-

/V Z^^",^

^^ y^^ J^^^iK, >
Ä?*^^-.^^

A<«, ^*

üi^CMei, .
^'<-

/

.^^5«**

^V k*''^Uj»K /V-

Z»'^*^j2^ac >^^

^^ >^
i

^
jUuiJ-ec

Z^ ^:;^ X-^ -^

/
^«i/C -i^ '^

\

^

<

f



/

^ /^•;̂ tCt^%^

I

A^'i '^aa Ci*y ^"^ ^'-^ -^^u<'^9<*.

<'c'*yy d^ ^z-f^

xiT'^^^y

^CC^-d^

/

/^.

-il^ ^t^' >fe*- ^ ^^ V'^ ''^ ^T^ ^^^^^^^ AA'^
/

ih'

V<«t-v ^d.W'P^t^

a^

t *c.

-r
I

<



\
Bitte diesen Brief zu senden amProf •Dr.Paningardt fC/o Mrs.Camfield-Fiehei

mm, *^i

*. K.

A.-^ J^ ArlingtontVerüiont V.S.A.
m^ m^-mm •mm^mt^m

l^
11 i tf >: • 1

•" .Tel-Aviv,d.6.5a942', 200, Ben Yehudastrt

Meine sehr Lieben! Wir haben "Euch jahrelang nicht geschrieben uns aber,
immer von Käthe Jacob i'^rwln Loeweaaon barichten iassenm und herzlich
an "RJuch geiacht« vir beide sind fast ununterbrochen sehr krank gewesen^^^
u«es gab schlimme Zeiten^in denen wir uns nicht denken konnten iwas aus
"^uns werden sollte .wir haben nicht einmal die näherenü Bekannten vom .4
wahren ?tand der Dinge unterrichtet.Dle Mentalität der Leute überall fO
•aber besonders hier ist derart fdass sie Krankheiten beim Arzt selber ^
u.bel seiner Familie als Unfähigkeit auslegentdie Krankheiten von vom^
herein so In Respekt zu versetzen^dass ale sich an ihn nicnt heran- :

trauen. ^lese '^acht scnelnea sie von ihm zu fordern^wenn sie Ihn für
tüchtig Halten sollen.Uad aa aai laichct^ten aie Dinge geheim ^u halten*^
ic^lndfCLie nieiiiana w^Isü^bo haben wir ausser einem Freund u.dem jeweils^
behandelden Arzt niemanden genau eingeweihtfU.die zeitweilige Fnt- >

fernung von Frnsts Schild mit Umzugsgründen zu erklären gesucht. Da ^
^wlr uns nun auch ein bieechen wie Schlerciele vorkamen^Czu Flobe hat es^
^G. S.D. noch nicht ganz gereicht) »so verspürten wir keine Lustfger so
weit In die Ferne von unserer Geschlagenheit zu berichten, ^rst jetzt<
da wir hoffen können^daee wir beide wieder gesund sein werden, haben ^

vir den Mut^Fuch zu schreiben. -So gut es gehttversuchen wir tuna einen
Begriff fVom heutigen Amerika zu flachen, a.noit heissem Bemühen verleiben
wir uns alles einiwaa über dieaeö Thema erreichbar iÄC,aagöffcuagen von;
den Arrerlka-Priefen Arlbsoroffs,(mlt dessen jüngerer Schwester ich
innig befreujidet blh> blp ?u Lud wigeiE^ch. über .Poose^ das ^

imt erBhf^Jitt^J^^äälw^'nnti^ii.^&B Brat

f t^.

%'

I

• •

f^'

n

iii

.N,>\% i^Leaen über d4n« tiÄgdÖe?ui^#n ^Ümsbh^rung

"^^"^ ^äri^^dle urftel

>\ V* ,.wtil8s, nlcht,,ab<llas-iü:tr «ii dem wlrkXlch. Ijeeoaiteren sMÄnsc^Äp 41^gt,c[fr
^^**ihn hier vermittelt , oder an der Totalitat des Frfa ^ ^^^

€

ftfrvFUQjj seli^Fler «Ind dl^^KreAfe dagegen klelp^ aber ^es friryt^eli^;p^ '•T
ariz "^dle utiiBern'. -rTSycholbgisch ei^ober't Jung immer mehr^ date Feld,u.ic| '

's^^^»v>>n>\ \ >.X \ A\ ^ ^' v^V >^ t V >^ ^
assrwerdens^das die

t



„iS5;S=f. Sieht wie ein -Rngel ans, Ist aber enep d*a (Jegeatell.Kela

SaSS"3lJ-Mmlu*hoon,"ede^Keller;i «?".^?1°« *»'?'""s^uSrlber^*
S?SL*SI??*SSB'SLe?e?"u^:nLli?h'efeJ°:Sde?bl^%elai;t°kli"t:blEen
Slr"lcM%ir«S5lll«he"Kaf?!iS8 sehr zu entrüaten. wir

"««"^J^J.

TZn^t^Zhli^imti'raat wisder elnea lfam«Q u.nlcsüt aur aia Kinderarzt.

TrSirSelnerBehindeJurg ifdln letzten Jahre«
?«\!^,^gSf?^?äliSg%e8!

leben gerufen: Fi nen Verein gegenseitiger Hilfe
iS^JJ^J^^f^^J^fli^JJ-Slite-

dort. wo die irerath eozialith unzureichend ist; ^«^ofr„®4»«2hi JS ?aSt
?2?elS zu Stark verbilligten Preiaen,in3-^m die besten

K'^2|^J«?„JffJ^^
nSsanst SDielen aber beaondera gern,weil, wie .

sie ^^i^'^^'*^*?®®®/ Y^-^f,^^'^

dS? SuBlk wJgen kommt und nicht,um fiSS„f^.^!?f!"-„?r?Hi"Lhf ^"^ ""^

t<".

«

f
»V-.

<

wie ea aich sciirelbt.ea gioc

Ar^ ",i*vl »
1. 'Äer«if' (übrige na iat auch Theithaber L-n Voratand ^«J^^'JJttei-

2nr,J;^;ki«fl^) a ici bin 3-ür froh,claaa Ernatchen aeine neuen kriege-

rfJS^^S^nS^JieS Bo achön im Männerkaapfe abreagieren k^nn u.nlcht den

Sehaahlatz der 'Jhedlzu nötig hat. Wenn ich ihm aber hier..gar kein

FlerkchSn PlStz-laaaltum an2S8Chreiben,wird e trotzdem t.°8e u.mit

Bi^htrüSahilb sihluaa für heute und die ailer-alierherzlichaten^Gruaae

7cU\ju^ iU,<h t-eJiJH *^c^-«>^ A/V Wt cVa^^v KiM\t^ ^l^rc^'f 9^/«*>dt*r^

r
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A rl inßton , Ve rmon t

c/oMrs.Dorothy Ganfield
Fisher

P8, Juni, 1942 r-?
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^.Hj^Liebe Käte und lieber Ernst!

u^.o'
'

Öasvwar wirklich eine f^rosse

^^^ ^Überraschung als J3avid Euern Brief brachte
•H c» ^Wir haben oft und besonders kürzlich von
-^'^•.MEuch ger?prochen. Auch durch andere hatten

^ jQ^'ir nicht von Euch /c^ehört und sind deshalb
-? « sehr froh direkt einen Brief zu haben.

^2 er
Dass es Euch nicht f?ut rdnp; tut

i5t5 c uns sehr leid, es ist so, wie Freud uns

?.pSvor einigen *^ahren als wir ihn in London
^ ^ •^besiichten sapte, ^*Erst nimmt man sich in

'CO) »einer grossen Spannung sehr Busammen und
.^.'g;5 dann, wenn man sich wieder gehen lassen
c ^ ankann, packt man sich selbst am Schopf,
o^'^o'Weil man den Gegner nicht packen kann, und

^ ^versorgt sich mit körperlichen i-eiden/'
cQ*^So geht es vielen von uns. Aber Ihr hab*

rcTc'Sl^of^'ö^tlich nun gelernt nicht Euch sondern
PJ^^das Leben zu packen und die Ktankheiten
rH^Tö f^ründl ich hinter Euch gebracht. —Übrigens
S:^J^da ich es erv;ähnte, war das Istündige
o: >^Ä Gespräch mit Freud, was wir kurz vor seinem
o?^*^Tode hatten und was ihm vjegeri seiner Krank-
j^,5gheir viel Mühe des Sprechens verdirschte, ^
•H'^>6ines der erschütternsten Gespräche und

^ v^ p3 p:rößsten Eindrücke unseres i^ebens. V/ir

^ '^haben uns alles aufgezeichnet und ho^Ten -

Vj 0) cEuch einmal mündlich darüber mehr zu be-

j- ü!y richten.
V :d Ihr sohicHtet Euern Brief durch

'S ^.Seinen Bruder, der uns schriebqidass Ernst
'^'^

^'; Am. Bürger gewesen sei. Davon habe^^ wir nie
w:rc etwas gewusst. Wenn David Euch darauf
^ ^« eine Antwort geben kann,be treffs Wiederer-
oäv langung des Bürgerrechts,! wird er Euch

o

\

o
•H oi schreiben.
^^^ Wir freuen uns von Euern Leben

zu hören- und dass Euer ''Engel'' schon

t *c.
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11 Jahre und Pjottseldonk ein Gebens f'ohti^

ffflr Bendel ist. Ihr habt sicher die rich-

tige Rinstellun/3^ zu Ihrer Erziehuap;. Ge-

sund läeit ist voresst das wichtif^ste, das

andere wird schon werden. Hoffentlich

hat Ernst den .schwierigen Anfang der

Praxis überwunden und kann bald in ruhi-

«^er Sicherheit das Leben fortführen. Nur

sind die Tage jetzt ao erfüllt von dem

SefTenteil,dass wiU täglich in Oedr>hken

bei ICuch sind.
Wun zu uns. ?/ir haben uns in diesen 5

Jahrenhier sehr eingelebt und lieben

Amerika immer mehr. David war P ''ahre

Teo+urer für Philosoohie in einem Oollei^'e^

und bekam d^mn eine Berufung an die Libra

ry of Confl'ress in Washinp?ton,D.C. als

Consul^-ont in Philosoohy. Das anf?enehme

an dnesem Pisten ist.daas wir l/?Jahr in

Washlnp fcn leben, das «.ndere Halbjahr hat

Davl* für seine eifrenen Sttidien und das

verbtlnp'en wir schon das dritte mal in

Vermont, einem nördlichen St8Rt,dpr ähn-

lich wie n?bürin^rk. ist,Berffe,Madelw{ilä

und Laub*'aia,hat. Eine bekannte arr.e^ikP-

niscbe Schrlftstelletin, welche hier seit

Generationen Besitz haben, Berp'e .v'lesen

und Wälder und uns für den ganzen SoinnB r

p^nes Ihre"^ reizenden Gästehäuser , tief im

Wald.^'eben. Hier kann David wunderbar ar-

beiten, ich tiDpe,koche und mache im Au^en

blick noch eine Übersetzung. Un.se re Gwst-

p'öber sind mit die liebsten Freirtle die

wir in U. S.A. kennen gelernt hüben und vir

findf;n hier ein volles "erstäadnis für un

sere T.age-und f'ir Europäische Kultur. V.'ir

sind hier wirklich wie zu iiause.Im i^erbst

f?ehen wir nach liVqshington zurück. Ge-

sundheitlich ist es uns, gottlob, ganz gut

ffe/yanfl-en. England war schwerer für raich,

hier e;ibt es viel Sonne und den ganzen

So'imer im Freien zu sein tut uns beiden

sehr gut. Washington hat im So;;imer trooi-

Rches Klima,WS uns beiden nicht bekommt.

t *^.
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DR. MAX GRUENEWALD ^ jj j
t on IUI I n ii n ii »mp: . ^0 A^MÖ k ^^^ <-^Jt^

MILLBURN. NEW JERSEY
PHONE DREXEL 6-0238
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Sally GuKi'enheim
A. H. GUGGENHEIM A. Q.

BASEL

TELEQRAMM-ADRESSE

:

QUQQENHYM BASEL

T»Uphon No. 21.782

Herrn Professor Dr.

BASEL 2, l£......J.u..i.

(SCHWEIZ)

BauiKgerdt,

Berlin-gJigrlg.tt gxlsiaLgg

Sul2seretr.30.

193.3.»
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Sehr verehrter Herr Professor,

Ich empfing Ihr geech. Schreiben vom 18. Juni

und bitte Sie, mir von der Erfurter Firma eine Hauptmurterkarte

mit den nötigen Details zugehen zu Isssen. Ich will dann sehen,

was ich in der Ans^elegenheit tun kann.

Nicht unerwähnt ii;iöchte ich lassen, de.ss in.2wi sehen

weitere scharfe Coritingentierungen fär Wollwaren hier eingetreten

Ihre Anfrage betr. Fräulein ililli Gug;;enheim

beantwortend, teile ich Ihnen höfl.mit, dass dieselbe mir uabekannt

ist una jedenfells in keinerlei verwandtschaftlichen Beziehungen

zu mir steht. j^, ^^^ Hoffnung, Sie im Herbst "ieder hier zu sehen,

begnMsse ich Sie als i^^j. ge^r ergebener

^/^%—
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Eeidelterci den 4»Juni l'v^o*

Lia"ber Herr Bavunrardt!ut^<

Ich danke Ihnen vielmals für Ihre freundlichen ::;cilen und freue

inic]. sehr, daß Sie einige Gi-undüberzeutuncen über daa '.Veoen des jie-

tismus riit mir zu teilen vermögen« Ganäl besonders aber freui.ulich

von Ihnen ist Ihre liebensvürdiGe Abs-icht, meinen Aufsatz irgendwo

besprechen zu wollen, Eir wäre das natürlich sehr v/illhoriiucn, bisher

ist er ausführliclier überhaupt nocr.. nicht als Ganzes besprochen werde*.

was mich freilich nicht vmndert. Er erscheint vielen als i'reiades; aber

dafür kann ich nichts. Positive Hinweise finden sich in der hist.Zt.,

bei Srraatingeri Barock und ilokoko, bei Bornhausen, Der :iirlÖseri bei

Spranger, Die i'rage nach der Einheit der i-'sycholo(^ie, in der Zt. für

Kirchengeschichte Uca#. Wo hätten Sie Lust zu einer kleinen Bespre-

chung und Y/o v;äre es Ihnen möglich, eine solche anzubringen? 'Nenn es

nicht unl^escheiden sein sollte, so vairde i^ch Sie vielleicht bitten,

in eine solche Besprechung meinen in den n^Lchsten Tagen erscheinenden

Jung-Stilling hineinzuziehen oder gar umgekehrt in einerLesprechung

des Stilling auf meinen lictismus-Aufsatz einzugehen« Bisher habe ich

nur Rezensenten für die Dt^Literaturzeitung (Petersen) und die Dt« Viei

teljahrsschrift (Unger), Eist#Ztschr. (Kasur). Würden Sie mir bitte

schreiben, ob meine Bitte zu unbescheiden sein vairde und ob Sie nicht

gescheitere Arbeit zu tun haben. Je nach Ihrer Antwort würde ich mir

erlauben, Ihnen ein Rezensionsexemplar vom Verlag oder ein persönliche!^

Exemplar zuzusenden. Ich würde auf jeden Tall sehr dankbar sein, wenn

Sie sich der llühe einer gelegentlichen Durchsicht meines Stilling unter

/



ziehen wolltent

Pur die freundliche Zusendung der Dietrichochon Besprechung^ Ih-

res V/erkes danke ich Ihnen vielinals« Ich werde zunächst die Kölni-

sche Zeitung TDefragen, oId äie eine Besprechung^ Ihres Baader zu brin-

gen genügt ist# Sönafc versuchte ich es bei den anderen von Ihnen

angegebenen Zeitungen«

Gleichzeitig hätte ich Sie gerne befragt, ob Sie gute Beziehungen

zur Srfurter Kantgesellschaft besitzen. Ich habe vor einigen Wochen

an diese Ortsgruppe geschrieben^ ob Ihnen für das Wintersemester ein

Vortrag über die kulturpolitische Bedeutung der Geschichte zu hören

erminscht wäre. Der Vorsitzende hat mir geantv/ortet, daß er mich

bei der Aufstellung des YiTinterproesramins berücksichtigen v;olle. Doch

käme es mir sehr erminscht, \'renn Sie vielleicht mit dem Vorsitzenden

der dortigen Gruppe näher bekannt wären. Ich hoffe, daß Sie meine

Anfrage mir nicht verülDeln werden«

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

lsj^\A^^O J'^^^.y^/rMu^
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pdoat6o3cnt Dr. ^ane H, (3. (3ünt^cr

Herrn Gesandten
Dr. Gerhard von lÄitius
:!harlottenburg 4

Giesebrechtstr.lO

^'el.: (b 9 5Ilbrcd)t 5974

I.^.IQSS,

Sehr geehrter Herr Gesandter!

Erlauben Sie mir bitte die Anfrage, ob Sie

bereit wären, Mitglied der Deutschen Philosophischen Ge-

sellschaft und auch ihrer Berliner Ortsgruppe zu werden.

Es freutf uns aufrichtig, Sie schon mehrfach zu den Gästen

unserer Ortsgruppe gezählt haben zu dürfen. Die Ziele

unserer Gesellschaft wollen Sie bitte freundlichst dem

beiliegenden Prospekt entnehmen.
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NEW SCHOOL FOR SOCIAL RESEARCH
GRADUATE FACÜLTY OF POLITICAL AND SOCIAL SCIENCE

66 West Twelfth Street, New York 11, New York ORegon 5-2700

den 4, Dezember 196l#

Lieber Herr Baumgardt.

verzeihen Sie bitte, dass
ich Sie etwas auf Antwort warten liess.Da ich
Herrn Guderjahn nicht kenne,habe ich einige
Kollegen fragen wollen, die in Heidelberg besser
Bescheid wissen .Das Resultat ist völlig negativ;
niemand weiss von ihm, aber alle versichern mir,
dass das bei der Beschränktheit ihrer Information
nicht viel besage .Mir wäre es etwas schwer, mich
von meinem Exemplar der Cassirerbiographie zu
trennen tum ein Exemplar bin ich noch zu Lebzeiten
von Toni Cassirer gekommen, als ich es einem
hiesigen Verlag für eine evt. Uebersetzung gab.
Da mein Exemplar ein sehr persönliches Andenken
an Frau C ist, mit der wir uns sehr angefreundet
hatten,würde ich es nur sehr ungern einem mir
völlig Unbekannten geben.Wenn Ihnen sehr
daran gelegen wäre,würde ich Ihnen diesen
Gefallen tun .Aber dem scheint nicht so zu sein.

Herr Achim von Borries ist mir auch nicht
bekannt,dagegen kenne ich Josef Melzer.Er ist
ein Ostjude, der in Deutscland gelebt hat, dann
nach Israel gigg, von Israel vor einigen Jahren
nach Köln, ging und dort den auf Jüdisches
spezialisferten Verlag gründete.Der Verlag scheint
bei dem heute an allem Jüdischen in Deutschland
bestehenden Interesse ganz gut zu gehen.Vor ein
paar Jahren hatte er den Plan,Hermann Cohens
jüdische Schriften neu zu edieren; ich weiss nicht
was daraus geworden ist.

Cassireis Auseinandersetzung mit dem Kantbuch
von Heidegger ist in KantStudien ±$$t Band
IXXVI ( 1931) .Das ist aber keine Besprechung,
sondern ein la^er Artikel %( 25 Seiten); jeden-
falls unter den Artikeln gedruckt.

1933/34 . 1958/59: Twenlj-Fifth Anniversary oflhe GraduaU Faadly
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Meine besten Wtlnsche für die Arbeit an Ihrem
neuen Buche^Villeicht Müssen Sie aber doch ein
Mal zur BlÄliothdk von Columbia,und da wir so
nahe von dort wohnen, wäre es Ihnen doch
vielleicht möglich, zu uns zu kommen. Wir würden
uns sehr freuen, Sie zu sehen*

Herzlichst auch im Namen meiner ^rau
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